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In dieser Veröffentlichung werden - als Ergän-
zung zur vierteljährlichen Berichterstattung
in der Fachserie 1, Reihe 4.2.1 - sachlich und
regional tiefer gegliederte Ergebnisse der
Be schäf t ig tenstat i st ik
vorgelegt. Dabei handelt es sich um Ergeb-
nisse, die die Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer
nach denographischen und erwerbsstatistischen
Merkmalen beschreiben; hierzu zählen insbe-
sondere Angaben zur beruflichen Tätigkeit,
zur schulischen und beruflichen Ausbildung
und zur Stellung im Beruf. Durch die Dar-
stellung von Kreisergebnissen wird auch dem
regionalstatistischen Gesichtspunkt Rechnung
getragen. Diese Strukturdaten können der mit-
tel- und 1ängerfristigen Beobachtung des Ar-
beitsmarkt.es und den Strukturveränderungen
im Zeitablauf dienen. zusätzlich werden
Ergebnisse aus dem Jahreszeitraummaterial
der Beschäftigtenstatistik über die Entgelte
und Beschäftigungszeiten in e.iner ge-
sonderten Veröffentlichung bereitgestellt.
Die Jahresdaten stellen eine Ergänzung der
viertel jährlich veröffentlichten Ergebnisse
dar, die primär ilem Zweck dienen sollen,
aktuelle Informationen zur Beurteilung der
saisonalen und konjunkturellen Entwicklung
auf dem Arbeitsmarkt und in den einzelnen
Wirtschaftszweigen zu vermitteln. Mit der
BereitsteLlung der vierteljährlichen und
jährlichen Ergebnisse entspricht das Sta-
tistische Bundesamt dem ihm vom Bundesmini-
sterium für Arbeit und Sozial-ordnung erteil-
ten Auftrag, sich neben der Bundesanstalt für
Arbeit auch an der Aufbereitung und Auswertung
der im integrierten tuleldeverfahren zur Sozial-
versicherung anfallenden Daten zu beteiligen.

Um eine optinale Auswertung des Datenmate-
rials zu erreichen, wurde für die Auswertung
und Veröffentlichung von Ergebnissen in der
Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundesan-
stalt für Arbeit und der amtlichen Statistik
eine Arbeitsteilung vereinbart, die den unter-
sch ied L ichen Aush,e rt ung s int.eressen ge recht
wird. Im Vordergrund der Darstellung der Er-
gebnisse im Bereich der amtlichen Statistik
steht eine weiEgehende wirtschaftssystemati-
sche, berufliche und regionaLe Koordinierung
mit anderen Ervrerbstätigkeitsstatistiken.
Dieser Schwerpunkt der Darsteltung verlangt
zugleich eine Anlehnung an die Konzepte und
Gliederungskriterien der amtlichen Statistik.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden vom
Statistischen Bundesamt und den Statistischen
Landesämtern Auswertungen verschiedener Art
vorgenommen. Die Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes beziehen sich ins-
besondere auf die Darstellung von sachlich
tief gegliederten Bundesergebnissen und zu-
sammengefaßten Ergebnissen für tiefer gegl,ie-
derte regionale Einheiten auf Bundesebene. Die
Statistischen Landesämter veröf fentlichen ins-
besondere sachlich und regionat tiefer geglie-
derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Ge-
meinden. Um aber sicherzustellen, daß für Ver-
gleichszwecke einige Strukturergebnisse der
Beschäftigtenstatistik für alle Länder und
für das Bundesgebiet vorliegen, wurde zwi-
schen dem Statistischen Bundesamt und den
Statistischen Landesämtern die Erstellung
einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.
In dieser Veröffentlichung wird dieser Ver-
einbarung Rechnung getragen. Die Tabellen
3 und 4, sowie 6 - 8 und 12 werden inhalts-
gleich von den Statistischen Landesämtern
veröffentlicht oder sind dort aIs Arbeits-
tabelle verfügbar,

In den Beschäftigtenzahlen für den 30. Juni
1984 sind im Bundesgebiet gut 120 000 Ar-
beit.nehmer nicht enthalten, die an diesem
Stichtag 1änger als 3 Wochen ausgesperrt wa-
ren. Aufgrund von S 311 RVO besteht bei ei-
nem Arbeitsverhältnis ohne Entgeltzahlung
eine Versicherungspflicht von Iängstens 3

Wochen. Nach diesen 3 Wochen hat der Arbeit-
geber eine Abmeldung zu erstatten. Dies ist
z.B. bei unbezahltem UrIaub oder Streik von
mehr aLs 3 Wochen erforderlich. Im Gegensatz
zu dieser sozialversicherungsrechtlichen Re-
geLung müßten aus der Sicht der Erwerbstätig-
keitsstatistik (gemäß "Erwerbskonzept" bzw.
"Labour Force Konzept"; ArbeitsverhäItnis mit
"0" Stunden in der Berichtswoche bzw. am Be-
richEstag) die 1änger aIs 3 Wochen ausge-
sperrten Arbeitnehmer zu den Erwerbstätigen
gezähIt werden.

In regionaler und sektoraler Gliederung kon-
zentrieren sich die nicht in der Beschäftig-
tenstatistik enthaltenen ausgesperrten Ar-
beitnehmer in Hessen und Baden-Württqmberg
und hier insbesondere im Fahrzeugbau und in
den entsprechenden Zuliefererbetrieben.

Vorbemerkung
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Method i sche Erl äute_lqungqq

1 Grundlaqen und Inhalt der Beschäftiqten-
stat ist ik

!,1 Elqfütlrqqg

Mit Wirkung von 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialver-
sicherung (gesetzliche Kranken- und Renten-
versicherung) und zur Bundesanstalt für Ar-
beit (Arbeitslosenversicherung) eingeführt
und damit ilie Möglichkeit zum Aufbau einer
neuen Beschäftigtenstatistik geschaffen wor-
den. Dieses Verfahren verlangt von den Ar-
beitgebern für aIle sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer eine
einheitliche und automationsgerechte Liefe-
rung von Meldungen über demographische, wirt-
schaftl iche und sozi.alversicherungsrechtliche
Tatbestände der Versicherten. Datenerfassung,
-speicherung und -verarbeitung können nunmehr
unter Einsatz von elektronischen Datenverar-
beiEungsanlagen erfolgen. Diese Umstellung
eröffnete die Möglichkeit, die im Rahmen des
Meldeverfahrens anfallenden I'leLdebelege auch
sekundärstat.istisch auszuwerten. Die kurzfri-
stigen Informationen soIIen der Iaufenden Ar-
beitsmarkt- und KonjunkturbeobachEung dienen.
Von Bedeutung sind hierfür in erster Linie
Angaben über Beschäftigte in wirtschaftssy-
stematischer und regionaler Gliederung. Die
gesetzliche Grund1age zur Durchführung der
Beschäftigtenstatistik bildet das Arbeits-
förderungsgesetz (AFG) vom 25.Juni 1959.
Danach hat die Bundesanstalt für Arbeit Um-
fang und Art der Beschäftigung sowi'e Lage
und Entwicklung des Arbeitsmarktes, der Be-
rufe und der beruflichen Bildungsmöglichkei-
ten im allgemeinen und in den einzelnen
Wirtschaftszweigen und Wirtschaftsgebieten
auch nach der sozialen Struktur zu beobach-
ten, zu untersuchen und für die Durchfüh-
rung der Aufgaben der Bundesanstalt auszu-
$rerten (Arbeitsmarkt- und Berufsforschung).
Als Ergänzung dazu haben das Statistische
Bundesamt und die Statistischen Landesämter
vor aIlem die Aufgabe, die für allgemeine
Zwecke wichtigen TabeIlen aufzustellen und
siemitden Be s ch ä f t i g te n-
und Entgeltangaben aus
anderen OueIIen zu ko-
ordinieren.

1.2 Das Meldesystem in der Sozialversicherung

1: ?:1-lgsEgl!! cp!lish!is e

Auskunftspflichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen
Inhalts erstatten über die in ihren Betrieben
sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehner. Meldepflichten, Forin, Inhalt
und Fristen für die Meldungen an die Träger
der Sozialversicherung und die Bundesanstalt
für Arbeit sind in der Datenerfassungs-Ver-

1\ordnung (DEVO) " bzw. in der Datenüber-
nittlungs-verordnung (DÜvo) 2) gesetzlich
geregel t.

!'.? :2 -Er!el!e r -!9 E9 9!e!\ Ee i E

Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für alle Arbeitnehmer
einschließlich der zu ihrer Berufsausbildung
Beschäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind, kurz, über alIe in ihrem Betrieb
sozialversicherungspf 1 ichtig Beschäf tigten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich, daß
in der Beschäftigtenstatistik i.d. RegeI alte
Arbeiter und Angestellten (einschl. der Be-
schäftigten in beruflicher Ausbildung)., zu-
sanmen fast 80 t aller Erlrerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte,
Selbständige und Mithelfende Familienangehö-
rige und alle geringfügig beschäftigten Ar-
beitnehmer, die nur eine sogenannte Nebenbe-
schäftigung oder NebentätiEkeit ausüben und
nicht der Sozialversicherungspflicht unter-
I iegen ( siehe Abschnitt 2 ) .

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung -DEVO) vom 24.11.1972
(BGBI. I, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGB1. I, S.593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (DatenübermittLungs-
Verordnung - Dtjvo)..vom 18.12.1972 (BGBI: I,
S. 2482 ) bzw. 2. DUVO von 29.5.1980
(BGBI. r, S.616).

-7-



Wirtschaftsfachlich untergliedert liefert die
Beschäftigtenstatistik für einige !{i rtschafts-
abteilungen für nahezu aIIe darin Erhrerbstäti-
gen Informationeni im Dienstleistungsbereich
werden immerhin für mehr als 60 t der in diesem
Bereich Erwerbstätigen Daten geliefert. Knapp
unter 20 t Iiegt der Deckungsgrad im wirt-
schaftsbereich "Land- und Forstwirtschaft, Tier-
haltung und Fischerei" (siehe Schaubild 1 )3).

Schaubild 1

!.2.1-Art der Mel dslges

Das Verfahren verlangt von den Arbeitgebern
für aIIe sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigten in einheitlicher Form im wesentlichen
folgende Meldungen:

eine AnmeIdung (S3DEvo) bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pflichtigen Beschäf tigung

3) Zur SteIlung der Beschäftigtenstatistik im
erwe rbsstatisti schen Gesamtbild siehe
Herberger, L./Becke r, B. i "sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigte in der Beschäf-
tigtenstatistik und im Mikrozensus" in WiSta
4/1983, S. 290 ff., sowie Hetberget, L./
Mayer, H.-L.: Überblick über die derzeiti-
gen Statistiken des Arbeitsmarktes und der
Beschäftigung", Beilage zu WiSta 2/1984,
s. 3ff.

eine A b m e I d u n -q (§ 4 DEVO) bei
- Ende einer sozialversicherungs-

pf I ichtigen Beschäf tigung

eine J ah r e sme ldu ng (§ 5 DEVO)
für alle Beschäfti9ten, die am Jahresende
in einem sozialversicherungspflichtigen
Be schäf t igung sve rhäItni s standen

eine Unterbrechungs-
m e I d u n g (S 6 DEVO) für die Beschäf-
tigten, die z.B. wegen Ableistung des Wehr-
oder Zivildienstes, oder wegen Krankheit
(Arbeitsunfähigkeit nach Ende der Lohnfort-
zahlung), Schlechtwettergelilbezug oder
wegen Erziehungsurlaub ihre Beschäftigung
ohne Kündigung des Arbeitsverhältnisses
unterbrochen haben.

Bei den Meldungen handelt es sich im einzel-
nen um

die Beitragsgruppe, die Beschäftigungs-
clauer sowie Angaben des Entgelts gegen-
über den Trägern der gesetzlichen Renten-
ve rs i che rung

die An- und Abmeldunge
gern der Krankenversic

n bei den Trä-
he r ung

die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeitsamt.

Seit Inkrafttreten der 2. Datenerfassungs-
Verordnung (2. DEVO) werden Anmeldungen , Ab-
meldungen, TJnterbrechungsmeldungen sowie
Jahresmeldungen für Arbeiter und Angestellte
auf einheitlichen Meldebelegen ("versiche-
rungsnachweisen" ) vorgenommen. Anmeldungen
auf DEVO-BeIegen müssen nach spätestens zwei
Wochen, die Abmelclungen innerhalb von sechs
Wochen nach der AufIösung, Unterbrechungsmel-
äongun innerhalb von zwei Wochen nach Ablauf
des ersten Kal-endermonats iler Unterbrechnung
und Jahresmeldungen zum 3'l . l4ärz des Fo1ge-
jahres abgegeben werilen. Die Arbeitgeber sen-
den die Meldeformulare an die zuständigen
Träger der Krankenkassen. Diese prüfen die
l'leldungen auf formale und inhaltliche Rich-
tigkeit, nehmen - falIs erforderlich - Kor-
rekturen vor und leiten die Daten der Meldun-
gen an die Datenstelle der Rentenversicherung
in Würzburg bzw.an die Bundesversicherunqsan-
stalt für Angestellte weiter. Nach einer wei-
teren Prüfung der Meldungen werden die für
die Arbeitsverwaltung relevanten Daten an

ilie Bundesanstalt für Arbeit zur Speicherung
und Auswertung übermittelt. Anonymisierte
Auszüge aus diesen Datensätzen werden für
statistische Zwecke dem Statistischen Bun-
desamt zur verfügung gestellt (siehe schau-
bird 2 ).

DECKUNGSGRAD DER ERIYERBSTITIGEN
IN DEN UIRTSCHAFTSABTEILUNGEN DURCH DIE BESCHAFTIGTENSTATISTIK

%ZE
beschättirte Arbeiter
und Ange;tellt€I )

Soz ialveßicherunSspllichtiS &amle und nicht
sozialwsichelu gspf lichtiS
beshättiEte Arbeiter
und Arge;tellte2)

Selbsländige
und Mithellende
funilienangehririge2)

lm%

Shtslsches Eundeefil 851m2

taod- und furstwirtschafl ,

Trerhaltmg und Fischerei

Energiewittsciatt und ll6ser
versorSung, 86gbau

Verarbeitendes Gererbe
(ohne Eaugererbe)3)

BauSewerbe

liandel

Verkeh( und Nachrichten-
übermittlung

Kredilinslrtut? und Versicie-
runSsgewetbe

0ienstleistungm, gweiI
andswertig nicht genannt

organrsatiomn ohne Efferbs-
charakter und PnEte
Haushalte

Gebietskdrpet$haften und
Sozialwrsicherung

0204060m

l) Ergcbnis dq 8c$hättigtilstalistik,Slichtag 30.6.1982.- 2) Elgebnis des Mikozensus I982 -
3) Einschließlrch onß Aigabe.
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Schaubil'd:2

Meldeweg der Daten im Meldeverfahren zur Sozialversicherung und zur
Bundesanstalt für Arbeit

Arb6itgeb€r/ Betriebe

Krankenkassen
Erfassen und Prüfen der Meldedaten

Mitgliod€rbestandsf ührung

der Krankenkassen
Weiterleitungsst€llen

Sonderanstalten

Bundesknappschaft

56€kasse

Bundesbahn-Versicherungsanstah

Datenstelle der Rentenversicherung,
Prüfung der Daten,

Weiterleitung

Land€sversicherungsanstalten
Versichertenkontenf ührung

Meldungen für Arbeiter Meldungen für AngestelltB

für Beschäftigrten-
statistik benötigte

Meldedaten

Anonymisierte statistische Daten

Bundesversicherungssnstalt f ür Angestellt€,
hüfung der Daten,

Bundesanstah für Arbeit
Prüfung und Speicherung dor Daten

Auswertungen

Führung der Betriebsdatei/Ortsdatei

Ststistisches Bundesamt
Ausw€rtungen

Statistische Landesämter
Auswertung6n
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1.2.4 Erhe sme rkmale

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik Iäßt
sich am besten durch die in den im Statisti-
schen Bundesamt auswertbaren M e r k m a 1 e

beschreiben. Ein TeiI der für die Statistik
relevanten Tatbestände wird aus der Versiche-
rungsnunmer abgeleitet; darüber hinaus wird
der Wirtschaftszweig und der Arbeitsort aus
der Betriebsdatei bzw. Ortsdatei entnommen.
Bis auf die Tatbestände "beitragspflichtiges
Bruttoarbeitsentgelt'r sowie "Ende der Be-
schäftigung", die nur in der Abmeldung, Un-
terbrechungsmeldung und Jahresmeldung enthal-
ten sind, und der Staatsangehörigkeit, die
nur aus den Anneldungen entnommen werden,
sind aIle Tatbestände in allen Versicherungs-
nachweisen enthalten. Die Ergebnisse des so-
genannten Jahreszeitraummaterials der Beschäf-
tigtenstat.istik enthalten neben den lilerkma-
Ien des Stichtagsmaterials auch die Merkmale
Bruttoarbeitsentgelt sowie Beginn und Ende
der Beschäftigung bzw. Beschäftigungsdauer.

In diesem Heft werden Ergebnisse des sogenann-
ten Stichtagsmaterials der Beschäftigtenstati-
stik dargestellt.

Auswertbare Merkmale der Beschäftigten-
statistik:

1) Merkmale des stichtaqsmaterials
Träger der Rentenversicherung
Geburts j ahr/AItersj ahr
Geschlecht
wi rt schafts zwe ig
Arbe i tsort
Ausgeübte Tätigkeit (Beruf)
SteIlung im Beruf
Ausb i Idung
Staatsangehörigke it

2) zosäLzl;.che Merkmale des Jahreqzeitr4u4-
mater i aI s
Beginn und Ende der eeschäftigunq (bzv',.
Beschäft igung sd aue r )

Beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt

Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem aIIe Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
aIlen aus',rertbaren Merkmalen aus den Versi-
cherungsnachweisen) in chronologischer
Reihenfolge nach dem Wirksamkeitsdatum ge-
speicherE werden. Diese V e r s i c h e r

t e n d a t e i ist die Grundlage aller
AuszähIungen. In der Versichertendatei ist
die Versicherungsnummer das Identifikations-
merkmal für den Versicherten. Sie ist zwöIf-
stellig und beinhaltet u.a. das Geburtsdatum
und das Geschlecht des Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit hat zur Ergän-
zung der aus dem neuen Meldeverfahren zur So-
zialversicherung gewonnenen Daten für die Be-
schäftigtenstatistik ferner eine - auf den
Daten der Arbeitsstättenzählung 1970 basie-
rende- Be t r i ebsd ate i aufge-
baut. Sie hat zu diesem Zweck an jeden Betrieb
eine Be t r i e bs n umme r vergeben.
(Die Betriebe werden als örtliche Einheit defi-
niert. Niederlassungen eines Unternehmens
können zu einem Betrieb zusammengefaßt wer-
den, sofern sie in derselben Gemeinde liegen,
denseLben wirtschaft.Iichen Schwerpunkt haben
und die t"leldungen zur Sozialversicherung von
einer zentralen StelIe abgegeben werden).
Neben der Betriebsnummer enE.hält die Betriebs-
datei insbesondere den wirtschaftszweig des
Betriebes und einen Postortschlüsse1 (Zu-
stellbezirke). Um die Postorte zu enEschlüs-
seln und auch die amtlichen Gemeindekenn-
ziffern umzuschlüsseln, wurde die O r t s -
d a t e i eingerichtet. Nur mit Hilfe die-
ser beiden Dateien der Bundesanstatt für
Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik in fach-
Iicher und regionaler Gliederung - nach dem

Arbeitsort - möglich: An jedem AuswerLungs-
stichtag erfolgt maschinell eine Abfrage
eines jeden in der Versichertendatei geführ-
ten Versichertenkontos danach, ob der da-
hinterstehende Versicherte in einem Beschäf-
tigungsverhältnis steht oder nicht. Die Auf-
listung aIIer Personen, die nach den vorlie-
genden tleldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhäItnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstati-
stischen Merkmalen, steIlt die Grundlage der
Beschäftigtenstatistik dar für die Erstellung
der Bestandsergebnisse am Stichtag. Dieser
Ausdruck wird der amtlichen statistik in anony-
misierter Form für Auswertungen zur Verfüguhg
gesteIlt.

5 Unterschiede zwis ! -qeE-9! rs! !cs e:
Es!eErsl-e!d-ecu Jahre sze it raummater i al

Die viertel jährl ichen Stichtagsauswertungen
zur Ermittlung des Beschäftigtenstandes erfol-
gen sechs Monate nach dem Berichtsstichtag.
Hierzu wird für jeden Versicherten einzeln für

!r?.
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den Berichtsstichtag festgestellt, ob ein Be-
schäftigungsverhäItnis besteht. Dabei werden
alle Arten von Meldungen berücksichtigt, um

zu prüfen, ob sich aus den vorliegenden An-
und Abmeldungen das Bestehen oder Nichtbe-
stehen eines Beschäftigungsverhältnisses am

Stichtag ergibt. Die wartezeit von sechs
Monaten zwischen Berichtsstichtag und Aus-
zählung ist ein Kompromiß zwischen größtmög-
Iicher Aktualität der Ergebnisse und mög-
lichst voIlständigör Erfassung aller für den
Auswertungsstichtag relevanten Meldungen. Er-
fahrungsgemäß liegen der Bundesanstalt für Ar-
beit nach sechs Monaten etrra 95 t dieser Mel-
dungen vor. Dieses versichertenbezogene Vor-
gehen erfordert nicht die konsistente zeit-
liche Folge von Jahresmeldungen sowie An- und
Abmeldungen. Es kann vielmehr ein Teil der
fehlenden Meldungen ausgeglichen werden, zum
Beispiel wenn von einem Versicherten, der
seine Arbei.tsstelle gewechselt hat, zwar die
Anmeldung des neuen Arbeitgebers, aber noch
nicht die Abmeldung des alten Arbeitgebers
vorliegt oder wenn Jahresmeldungen ganzjährig
Beschäftigter noch fehlen. Damit wird das
Niveau der Beschäftigung insgesamt zutreffend
ermittelt.

Beim Jah resze i traummate-
r i a 1 muß dagegen ausschließIich auf die
Jahresmeldungen bzw. Abmeldungen mit den An-
gaben über das Entgelt und die Beschäftigungs-
dauer des betreffenden Jahres zurückgegriffen
werden, da die Anmeldungen diese Angaben nicht
enthalten. Mit der Erstellung des Jahreszeit-
raummateriaLs muß daher so Iange gewartet wer-
den, bis grundsätzJ.ich all.e Meldungen des be-
treffenden Jahres bei der Bundesanstalt für
ArbeiE eingegangen sind. Im allgemeinen wird
das Jahreszeitraummaterial derzeitig etwa
eineinhalb Jahre nach dem Ende des Auswer-
tungsjahres erste1lt. Nach diesem zeitraum
dürften rund 98 bis 100 t der für das Berichts-
jahr relevanten Meldungen bei der Bundesanstalt
für Arbeit eingegangen sein. Das Jah.resmaterial
Iiegt seit 1975 vor. Ergebnisse werden in Kürze
in einer gesonderten Veröffentlichung dieser
Eachserie dargestellt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Soz i alvers i cherunq sD lichtiq beschäftiqte
Arbeitnehmer

Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u.a. )

die krankenversicherungspflichtig, rentenver-

s icherung spf I i cht ig und/oder bei tragspf I ich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesen
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügige Beschäftigung bzw. geringfügige
setbständige Tätigkeit handelt4). Eine solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erwerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fü9i9e Beschäftigung bzw. geringfügige selb-
ständi9e Tätigkeit bezeichnet5), wenn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fügig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit giIt im
Jahre 1987 aIs:

kurzf!!stig, h'enn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstagen begrenzt
ist. (Bis 31.12.1978 waren noch Tätigkeiten
versicherungsfrei, die auf 75 Arbeitstage
oder 3 Monate beschränkt waren).

geringfügig eqtlqhlt, wenn sie zwar lau-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter 15 Stunden liegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das Ar-
beitsentgelt regelmäßig im Monat DM 430,-
nicht übersteigt.

In den Jahren 1977 bis 1987 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschl.
... DM versicherungsfrei:

Besc t 9ungen
Ze i t raum außerhalb /innerhalb

des Be

1.1.19?7-30.6.1977
1.7.1971-31.12.1977
1.1.1978-3'l .12.1984
1.1.1985-31.12.1985
1.1.1986-31.12.1985
1.1.1987-31 .12.198'7

425
370
390
400
410
430

52s
370
390
400
410
430

4) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (SGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBl. I, S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung, am 1. Juli 1977 in Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

5) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, wenn sie einge-
schrieben sind (Immatrikulat.ionsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Beschäf-
Eigung im Vordergrund steht. Wird regelmäßig
- nicht nur in den Semesterferien - eine Be-
schäftigung von mindestens 20 Stunden wöchent-
lich ausgeübt, so wird vermutet, daß das Stu-
dium nicht mehr im Vordergrund stehen kann.
In diesen Fä11en besteht versicherungspflicht.

Wehr- und Zivildienstleistende gelten dann
aIs soziafversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einern auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhä1tnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fortbe-
zahlt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspflichtigen Beschäfti-
gungen nachgehen, werden nur nach den Merkma-
Ien der zuletzt aufgenommenen Beschäftigung
e rfaßt.

Ausländer

AIs AusIänder gelten aIIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 1'16 Abs. i des
Grundgesetzes (GG) sind. Dazu zähten auch die
Staatenlosen und die Personen mit "ungeklärter
Staatsangehörigke it" -

Arbe i ter,/Angestel lte ( zusammenqefaßte
Gl iederung )

Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-
beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiJ.igen
Träger der Rentenversicherung.

Vo11-,/Te ilzeitbeschäftiqte

Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtiq beschäftigten Arbeitnehmer nach
VoIl- und Teilzeitbeschäftigten liegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu

machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

vo t Ibe sch äft i9 t
Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeits-
zeit von weniger als 20 Stunden und
Teilzeitbeschäft.igt mit einer wochenarbeits-
zeit von 20 Stunden und mehr, jedoch nicht
vollbeschäftigt.

In der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von TeiLzeitbeschäf tigten zusammengef aßt.

Beschäftigte in beruflicher Ausbildung

Personen, die aIs AuszubiLdende oder zu ihrer
Ausbildung im Angestellten- oder Arbeiterver-
hä1tnis beschäftigt sind. Zu diesem Kreis zäh-
1en neben den Auszubildenden nach dem Berufs-
bildunqsgesetz vom 14. August 1969 (BBiG) auch
AnIernIinge, Praktikanten, Volontäre, Schüler
an Schulen des Gesundheitswesens sowie Teil--
nehmer an den von der Bundesanstalt für Arbeit
geförderten Maßnahmen zur beruflichen Fortbil-
dung, Umschulung und betrieblichen Einarbei-
tung.

Eacharbe i ter

Beschäftigte, die aufgrund ihrer. Lehr-/AnIern-
ausbildung bzw. auch ohne abgeschlossene Lehr-/
Anlernausbildung abrer durch ihre "Berufspraxis"
als solche beschäftigt und entlohnt. werden.

In den Facharbeiterzahlen sind auch M e i -
s t e r / P o I i e r e enthalten, sofern
sie in der Arbeiterrentenversicherung pflicht-
versichert sind. Meister/Poliere sind Arbeit-
nehmer, die aufgrund der abgelegten Prüfung
bzw. ihrer beruflichen Qualifikation als sol-
che eingesetzL sind. Sie können je nach dem
ArbeitsverhäItnis in der Arbeiter- oder Ange-
stelltenrentenversicherung pfI ichtversichert
sein. AIs Meister zähIen auch die als Lehrmei-
ster, Ausbildungsmeister, Betriebsmeister und
dergle ichen Beschäf tigte -

AIter

Mit dem Jahr 1980 beginnend wird bei der Aus-
zähIung das genaue Alter am Stichtag ermittelt
Die Berechnung des AIters erfolgt also nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode" (Dif-
ferenz zwischen dem Berichtsjahr und dem Ge-
burtsj ahr ) , sondern nach der "AI tersj ahrmetho-
de". Die Anqaben beziehen sich bei. dieser Art
der Darstellung auf das AIter am Auszählungs-
stichtag und enthalten für den Auswertungs-
stichtaq 30.6. einerseits Personen in einem
Altersjahr, die zwei unterschiedliche Geburts-
jahrgängen angehören, andererseits sind Perso-
nen eines Geburtsjahrganges, die vor dem Aus-
zählungsstichtag geboren sind, ein Jahr älter
aIs diejenigen nach dem Auswertungsstichtag
Geborenen. Eür den Auszählungsstichtag 31-12-
eines jeden Jahres sind die Ergebnisse für die
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Geburtsjahr- und Altersjahrmethode identisch,
da zu diesöm Zeitpunkt alle Personen eines
Jahrgangs das gleiche AIter vollendet haben-
Bei Vergleich der Altersstruktur der Beschäf-
tigten aus verschiedenen Berichtsjahren für
die das AIter nach unterschi.edlichen Methoden
berechnet wurde, empfiehlt es sich deshalb,
die Ergebnisse am Jahresende, die für Alters-
gruppen in der vierteljährlichen Berichter-
stattung in dieser Eachserienreihe publiziert
werden, gegenüberzustellen.

Beru f

Maßgebend für die Berufsbezeichnung ist aIIein
die ausgeübte Tätiqkeit und nicht der erlernte
bzw. früher ausgeübte Beruf. Die Berufsbe-
zeichnungen zur ausgeübten tätigkeit beruhen
auf der "Klassifizierung der Berufe" (Ausgabe
1970 bzw- 19751, herausgegeben vom Statisti-
schen Bundesamt im Einvernehmen mit dem Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung
und der Bundesanstalt für Arbeit.

Ausbi Idung

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte Al1ge-
meinschulbildung als auch die abgeschlossene
Berufsausbildung der Beschäftigten- Der Ab-
schluß an einer Eachhochschul-e und Hochschule/
Universität giIt als abgeschlossene Berufs-
ausbildung. Die Angaben beziehen sich auf
den höchsten Abschluß, auch wenn diese Aus-
bildunq iü, ai. derzeit ausgeübte Tätiqkeit
nicht vorgeschrieben oder verfangt ist.

Beim al I geme i nbi Idenden
S ch u I a b s ch I u ß werden folgende
Kategor ien unterschi eden:

- Volks-/Hauptschule, mittlere Reife oder
gleichwertige SchuJ.ausbildung : Personen,
die Schulen besucht haben, die den heu-
tigen Grund- und Hauptschulen, ReaJ.schulen,
Grund- und Mittelstufen der Gesamtschulen
und den freien Waldorfschulen entsprechen-
Als gleichwertig gilt das Versetzungszeug-
nis in die 11. KIasse (Obersekunda) des
Gymnasiums oder das Abschfußzeugnis einer
Berufsf ach- oder Eachschule.

Abitur: Personen, die den Abschluß an einer
höheren SchuIe oder einem Gymnasium, der zurn
Hochschulstudium berechtigt, erreicht haben-

Absolventen mit fachgebundener Hochschul-
reife sind ebenfalls einbezogen.

AIs abgeschlossene B e r u f s a u s -
b i 1 d u n g wird die Ausbildung in einem
anerkannten Lehr- oder Anlernberuf (Ausbildung
im Sinne des Berufsbildungsgesetzes), Ab-
schluß einer Berufsfach- oder Fachschule, Ab-
schluß einer Fachhochschule, wissenschaft-
1 ichqr ltochschul gr angesehen.

- Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfach-
schulen sind berufsvorbereitende oder be-
rufsausbildende SchuIen, deren freiwitliger
Besuch ganz oder teilweise den Pflichtbe-
such einer Berufsschule ersetzen kann. Sie
werden in der Regel im Vollzeitunterricht
besucht. Fachschulen sind dagegen berufs-
fortbildende Schulen und können nach einer
bereits erworbenen praktischen Berufsaus-
bildung und -erfahrung nach vollendetem
18. Lebensjahr besucht werden-

Fachhochschule: Diese umfassen größtenteils
die früheren Ingenieurschulen und höhere
Fachschulen. Ihr Besuch setzt die Pachhoch-
schulreife voraus. Bei erfolgreichem Ab-
schluß wird die allgemeine Hochschulreife
erworben. Schulen dieser Art sind z.B.
Ingenieurschulen, höhere Fachschulen für
Sozialarbeit und Sozialpädagogik, höhere
Wirtschaftsfachschulen, höhere Handels-
schulen, soweit sie mit Fachhochschulreife
abgeschlossen wurden-

Wi ssenschaftliche Hcchschul-e : Unabhängig von
der Trägerschaft nach dem Landesrecht aner-
kannte wissenschaftliche Hochschulen. Dazu
zählen auch technische Hochschulen, päda-
gogische Hochschulen, philosophisch/theo-
logische Hochschulen, Hochschulen für Musik,
Lehrerseminar und Lehrerausbildungsanstalten-

Wirtschaftszweig

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973 -, vorgenommen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem
wirtschaftLichen Schwerpunkt des Betriebes
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(örtliche Einheit ) , in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.
In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweiqe, Fassung für die Be-
rufszähIung 1970 (Umsteigeschlüsse1 siehe
Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen antlichen Er$rerbstätig-
keitsstatistiken erleichtert werden.

Reqionale Zuordn uno

Der Nachweis der sozialversicherungspflichtig
beschäftigten ArbeiLnehmer erfolgt nach dem

sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Beschäftig-
ten werden der Gemeinde zugeordnet, in der der
Betrieb 1ieqt, in dem sie beschäftigt sind.
Den Ergebnissen Iiegt der Gebietsstand vom

31-12-1985 zugrunde.
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Arbeitnehmer im
Die nstl e istu n g sbe re i c h

Ergebnis der Beschäftigtenstatistik

Vorbemerkung
Wenn eine Volkswirtschaft sich auf einem ständigen
Wachstumsplad befindet, so bedeutet das nicht automa-
tisch, daß alle Teilbereiche der Wirtschaft dem gleichen
Wachstumstrend folgen. ln der Regel vollzieht sich in ieder
Vol kswirtschaft ei n permanenter Struktu rwandel h insicht-
lich der relativen Gewichtung ihrer Teilbereiche. Von gro-
ßem Gewicht sind dabei Thesen von ganz bestimmten
Entwicklungsmustern des Strukturwandels, wie zum Bei-
spiel -vereinlacht gesagt - der langfristige Trend einer
lndustriegesellschaft hin zu einer Dienstleistungsgesell-
schaft (,,Tertiarisierung"). Greift man den Dienstleistungs-
bereich heraus und unterzieht ihn einer genaueren Analy-
se, so kann man allerdings feststellen, daß in diesem auf
den ersten Blick relativ homogen erscheinenden Teilbe-
reich in tieferer sektoraler oder regionaler Gliederung
recht unterschiedliche Entwicklungen vorhanden sind und
daß relativ enge Wechselwirkungen und Abhängigkeiten
zu anderen Teilbereichen bestehen.

ln diesem Aufsatz wird die Struktur und Entwicklung des
Dienstleistungsbereichs aus der Sicht der Erwerbstätig-
keitsstatistik - und hier insbesondere bezüglich der Ar-
beitnehmer - dargestellt. Für einen großen Teil der Er-
werbstätigen - und zwar lür die sozialversicherungs-
pflichtigen Arbeiter und Angestellten - liegen nunmehr
seit 14 Jahren aus den Meldeunterlagen der Arbeitgeber
zur Sozialversicherung Daten vor, die im Rahmen der Be-
schäftigtenstatistik vierteljährlich ausgewertet werden. lm
folgenden Beitrag werden Ergebnisse für den iüngsten
Auswertungsstichtag, den 30. Juni 1987, dargestellt. Diese
Betrachtung wird ergänzt durch die Betrachtung der Ver-
änderungen im Dienstleistungsbereich seit Beginn der
Beschäftigtenstatistik am 30. Juni I 974.

Methodische Hinweise

Grundlage der Beschäftigtenstatistik ist das integrierte
Meldeverfahren zur Sozialversicherung (gesetzliche Kran-
ken- und Rentenversicherung) und zur Bundesanstalt für
Arbeit (Arbeitslosenversicherung). Dieses Verfahren ver-
langt von den Arbeitgebern u. a. am Jahresende sowie bei
Aufnahme oder Beendigung einer sozialversicherungs-
pflichtigen Beschäftigung Meldungen insbesondere über
sozialversicherungsrelevante, aber auch über weitere wi rt-
schaftliche und demographische Tatbestände der Versi-
chertent). Sozialversicherungspflichtig sind alle Arbeit-
nehmer einschließlich der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflichtig, rentenver-

sicherungspflichtig oder beitragspflichtig nach dem Ar-
beitsförderungsgesetz sind oder für die Beitragsanteiie zu
den gesetzlichen Rentenversicherungen zu entnchten
sind 2) ln der Beschäftigtenstatistik werden last 80 o/o aller
Erwerbstätigen, im wesentlichen alle Arbeiter und Ange-
stellten (einschl. Beschäftigte in beruflicher Ausbildung),
erfaßt3). Grundsätzlich unberücksichtigt bleiben Beamte,
Selbständige und Mithelfende Familienangehörige sowie
alle geringfügig beschäftigten Arbeitnehmer, die nur eine
sogenannte Nebenbeschäftigung oder Nebentätigkeit, die
nicht der Sozialversicherungspflicht unterliegt, ausüben.
Die Beschäft i gtenstatisti k liefert zu r Arbeitsmarktbeobach-
tung vierteljährlich - jeweils zum Quartalsende - lnfor-
mationen über die sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigten, insbesondere in tiefer wirtschaftsfachlicher und re-
gronaler Gliederung. Darüber hinaus liefert sie einmal im
Jahr Daten über Bruttoentgelte der Arbeitnehmer und Be-
schättigungsdauer a).

Zur Abgrenzung des Dienstleistungsbereichs
lm folgenden wird zum Dienstleistungsbereich nach der
Systematik der Wirtschaftszweige des Statistlschen Bun-
desamtes (Ausgabe 1970) der Wirtschaftsbereich ,,Sonsti-
ge Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)" gezählt. Häufig
wird dieserWirtschaftsbereich mitdem Wirtschaftsbereich
,,Handel und Verkehr" zum te rt iä re n B e re ic h oder
tertiären Sektor zusammengefaßt. Analog dazu wird der
Wirtschaft sbereich,,Land- und Forstwirtschaft , Tierhaltung
und Fischerei" der primäre Bereich und derWirt-
schaftsbereich,,Produzierendes Gewerbe" der se ku n -
d äre B e re ic h genannt. Diese Bezeichnungen werden
auch im folgenden benutzt.

lm einzelnen zählen zum tertiären Bereich neben den Wirt-
schaftsabteilungen,,Handel",,,Verkehr und Nachrichten-
ubermittlung", die,,Kreditinstitute und Versicherungsge-
werbe", die,,Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht
genannt" (insbesondere Gaststätten- und Beherber-
gungsgewerbe, Reinigung und Körperpflege, Wissen-
schatt, Bildung, Kunst und Publizistik, Gesundheits- und
Veterinärwesen, Rechts- und Wirtschaftsberatung usw.),
,,Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private
Haushalte" sowie,,Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung".

Bei der hier zugrunde gelegten Wirtschaftszweigsystema-
tik wird keine strenge Trennung zwischen Privatwirtschafl
und dem öffentlichen Dienst vorgenommen. So sind Ar-
beitnehmer des öffentlichen Dienstes nicht nur in der Wirt-
schaftsunterabteilung,,Gebietskörperschaften" (insbe-
sondere öffentliche Verwaltung) enthalten, sondern zum
Beispiel auch - zusammen mit den Arbeitnehmern der
Privatwirtschaft - in den Wirtschaftsunterabteilungen
,,Wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik" (hier wer-
den u. a. vor allem Schulen, Hochschulen, Bibliotheken,

2) lm lolgenden werden synonym die Kurzfassungen Arbeitnehmer, Beschättigte u. ä. lür
die Bezeichnung sozialversicherungspllichlig beschättigte Arbeiter und Angesteilte
(einschl. Auszubildende) verwandt. Die Bezeichnung Enverbstätige bezieht Sich dage-
genauch aufdie nichl sozialversicherungspllichtig beschäftigtenArbeitnehmer.
3) Siehe Herberger, L./Becker, B.: ,,sozialversicherungspllichtig Beschätligte in der
Beschäftigtenstatistik und im Mrkrozensus" in WiSta 4/l 983, S.290 tf.
a) Siehe Fachserie 1, Reihe 4.2.2 ,,Enlgelle und Beschättigungsdauer der Arbeitneh-
mer".1) Zur näheren Erläuteru ng siehe Fachserie 1 , Rei he 4 2.1 ,, Struklur der Arbeitnehmer'
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Theater, Rundfunk, Fernsehen zusammengefaßt),,,Ge-
sundheits- und Veterinänvesen" (insbesondere Kranken-
häuser, Arztpraxen),,,Sonstige Dienstleistungen" (2. B.
Straßenreinigung, Müllabluhr),,,Eisenbahnen" (Deutsche
Bundesbahn), ,,Deutsche Bundespost" oder in der Wirt-
schaftsabteilung,,Energiewirtschaft und Wasserversor-
gung, Bergbau" enthalten. Außerdem sind bei der Abgren-
zung des Dienstleistungsbereichs die grundsätzlichen
Probleme der Definition und statistischen Erfassung sowie
der wirtschaftssystematischen Zuordnungsprinzipien zu
berücksichtigen. Bei den Betrieben (Meldeeinheit der Be-
schäftigtenstatistik), in denen zum Beispiel neben der
Güterproduktion auch Veruvaltungs- und Organisations-
dienstleistungen erbracht werden, erfolgt die wirtschaftli-
che Zuordnung dieser Betriebe nach dem wirtschaftlichen
Schwerpunkt des jeweiligen Betriebs, hilfsweise bestimmt
durch die Zahl der Beschäftigten in den unterschiedlichen
Betriebsteilen. Sind zum Beispiel 51 % der Arbeitnehmer
eines.Betriebs in der Fertigung beschäftigt, dann werden
alle Arbeitnehmer dieses Betriebs dem Wirtschaftsbe-
reich ,,Produzierendes Gewerbe" zugewiesen. Davon zu
unterscheiden ist die Gliederung der Arbeitnehmer nach
ihrer jeweiligen Tätig keit.

Zu Beginn der folgenden Darstellung wird zunächst der
sektorale Aspekt beleuchtet, später wird diese Analyse
mit dem beruflichen Aspekt kombiniert; am Ende des
Aufsatzes werden die Ausführungen schließlich durch re-
gionale Daten ergänzt.

Ergebnisse

Entwicklung und Struktur der Erwerbstätigen
Geht man zunächst von den Erwerbstätigen (Arbeitneh-
mer, Beamte, Selbständige, Mithelfende FamilienangehÖ-
rige und geringfügig Beschäftigte) aus und beobachtet
man den sektoralen Wandel der deutschen Wirtschaft seit
19505), so sind deutliche Veränderungen festzustellen
(siehe Schaubild 1). Zunächst fällt auf, daß im primären
Sektor, also insbesondere in der Landwirtschaft, im Jah-
resdurchschnitt 1987 nur noch gut 5 % aller Erwerbstäti-
gen beschäftigt waren, während 1950 noch fast jeder Vier-
te dort tätig war. Die Veränderung dieses Anteils in den
Zwischeniahren verliel ausgesprochen stetig von 23,8o/o
im Jahr 1950 über '13,6 % im Jahr 1960, 8,5 % im Jahr 1970,
5,5 % im Jahr 1980 auf 5,1 % im Jahr 1987. ln den 50er und
60er Jahren war dieser Strukturwandel quantitativ sehr
bedeutend, während er in den 70er und insbesondere in
den 80er Jahren kaum noch ins Gewicht fiel. Die in der
Landwirtschaft freigesetzten Arbeitskräfte fanden zu-
nächst im sekundären Bereich (,,Produzierendes Gewer-
be") eine neue Beschäftigung, später auch verstärkt im
Dienstleistungsbereich. Waren 1950 etwa 43o/o der Er-
werbstätigen im ,,Produzierenden Gewerbe" tätig, so stieg
dieser Anteil auf über 48o/o in den 60er Jahren; danach
sank dieser Anteil allerdings relativ deutlich über etwa
44o/o Ende der 70er Jahre aul heute 40,5 0/0. Von diesem
Strukturwandel war der Wirtschaftsbereich ,,Handel und

Schaubild 1

ERWERBSTATIGE NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN 1}

Anteil an d€n Eruerbträtigen insg€smt
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ll Gosutzto Jshrcdurch3chnhßzahl€nj 1985 - l987-Vorläulig6 Ergsbnii.-
2) T.niärer Be.Ebh = "Hsndel und V€rk.h ' und 'Son*ige Widschaftsb.rlich. {Oienstl!inuE.n)".

StEtßtßch€s BudHmr S0385

(Sekundärer Eereich)
Produzierendes

Tertiärer Bereich 2)

Sonstige Widschaftsbereiche
(Diensr leisrungen)

Handel und Verkehr
.-.J'-,J'-'-r-r-r -r-

Land- und Forilwinschaft,
Tierhaltunq und Fischerei (Primärer Bereich)

Verkehr" kaum betroffen; lag derAnteil dieses Wirtschafts-
bereichs an der Gesamtbeschäftigung in den 50er Jahren
bei etwa 160/0, so liegt der Anteil heute bei etwa 18%.
Anders war dagegen die Entwicklung im Dienstleistungs-
bereich im engeren Sinne, den ,,Sonstigen Wirtschaftsbe-
reichen (Dienstleistungen)". War 1950 noch nicht einmal
leder fünfte Erwerbstätige dort beschäftigt (18,8 0/o), so ist
heute jeder Dritte dort tätig (1987: 36,3 o/o). Faßt man den
,,Handel und Verkehr" und die Dienstleistungen im enge-
ren Sinne zusammen, so erhält man den sogenannten
tertiären Sektor. Danach war 1950 jeder Dritte (33,5 %),
aber 1987 gut jeder Zweite (54,4 o/o) dorl erwerbstätig.

Konjunktureller Einfluß des sekundären auf den
tertiären Bereich
Nach den Ergebnissen der Beschäftigtenstatistik waren
am 30. Juni 1987 von den 21,045 Mill. Arbeitnehmern 1,1 0/o

(228 000) in der ,,Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei" bzw. primären Bereich und 47,9 o/o (10,090
Mill.) im ,,Produzierenden Gewerbe" bzw. sekundären Be-
reich tätig; im tertiären Bereich war schließlich - nimmt
man den ,,Handel und Verkehr" mit 3,822 Mill. Beschäftig-
ten und die ,,Sonstigen Wirtschaftsbereiche (Dienstlei-
stungen)" mit 6,906 Mill. zusammen - mit 10,728 Mill. oder

den Ergebnissen siehe Becker, B.:
988, S,237ff.

u) zu, [,taniIx 0., Erwerbstätigenschätzung und ,

,,Entwicklung der Enverbstätigkeit 1987', in wista 4/1
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5'l ,0 0/o aller Beschäftigten mehr als jeder zweite Arbeitneh-
mer dort tätig (siehe Tabelle 1 )6). Seit dem Jahr 1984 liegt
der Anteil des tertiären Bereichs an der Gesamtbeschäfti-
gung bei über 50 %. Wie zuvor festgestellt wurde, liegen
die Anteilwerte der Erwerbstätigen des tertiären Bereichs
an allen Eruverbstätigen höher als die Arbeitnehmerantei-
le; das liegt vor allem daran, daß zu den Erwerbstätigen die
(in der Beschäftigtenstatistik grundsätzlich nicht enthalte-
nen) Beamten, Selbständigen und Mithelfenden Familien-
angehörigen zählen, die fast ausschließlich (Beamte) bzw.
zu großen Teilen im tertiären Bereich beschäftigt sind.
Wegen des relativ geringen Gewichts der Gruppe der
Beschäftigten in der Landwirtschaft bleibt dieser Bereich
im folgenden unberücksichtigt.

lm Zeitablauf zeigt sich (siehe Schaubild 2), daß die Ent-
wicklung der Gesamtbeschäftigung deutlichen konjunktu-
rellen Schwankungen unterljegt. Von einem 1974 relativ
hohen Beschäftigungsniveau sank die Anzahl der Be-
schäftigten in den Jahren 1975 bis 1977 ab; danach stieg
sie auf den im Beobachtungszeitraum zweithöchsten Be-
schäftigungsstand im Jahr 1980 an, nahm bis Mitte der
80er Jahre ab und stieg danach wieder au{ den bisher
höchsten Stand von 21 ,045 Mill. am 30. Juni 1987. Diese
Wellenbewegung wird vor allem von der Entwicklung im
,,Produzierenden Gewerbe" geprägt. Hier sind die Zu- und
insbesondere Abnahmen der Beschäftigtenzahlen am
deutlichsten. Allerdings sind auch im ,,Handel und Ver-
kehr" konjunkturelle Bewegungen erkennbar. Weil der
,,Handel und Verkehr" primär distributive Funktionen für
den produzierenden Bereich wahrnimmt, hängt seine Be-
schäftigung von der Beschäftigungssituation im sekundä-
ren Bereich ab, Nach der sektoralen Gliederung der Wirt-
schaftsaktivitäten zählen aber die Verteilungsfunktionen
von ,,Handel und Verkehr" zum Dienstleistungsbereich, so
daß dadurch ein großer konlunktureller Einfluß vom sekun-
dären auf den tertiären Bereich gegeben ist. Daneben
entwickelt sich der Beschäftigtenstand der ,,Sonstigen
Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)" im Zeitablauf rela-
tiv stetig. Seit 1974 steigt die Zahl der Beschäftigten in
diesem Wirtschaftsbereich an ; lediglich die Wachstumsra-
te des Beschäftigtenstandes schwankt im Zeitablauf
leicht.

6) Der Anteil der in der Beschäfliglenslatistik nachgewiesenen Beschäftigten an allen
Erwerbstätigen nach Wirtschatlszweigen beträgt nach den Ergebnissen des Mikrozen-
sus in der ,,Land- und Forstwirtschatt, Trerhallung und Fischerei" - wegen der hohen
Zahl der Selbständigen und [,t(heltenden Familienangehörigen in diesem Bererch -
knapp 15 %, bei ,,Gebietskörperschaften und Sozialversicherungen" und ,,Verkehr und
Nachrichlenübermittlung" wegen des hohen Beamlenanleils nur etwa 50 bzw 65 %. ln
den Bereichen,,Dienstleislungen, soweit anderweitrg nicht genannt" und ,,Organisalio-
nen ohne Enrverbscharakter und Private Haushalte" liegen diese Anteile um 80%, in
allen übrigen Wirtschaftszweigen um oder über 90 %.

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN

UND AUSGEWAHLTEN WI RTSCIIAFTSUNTERABTEI LUNGEN
Stichtag: 30. Juni 1987
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1&

130

120

110

Sonstige Winschaftsbseiche

[and- und Forswirtscha{t,
Tiert€ltung und Fischerei

lnsg€mt
Handel und Verkehr

s
Produzierendes Gewerb€ 1)

1s747s 76 7, 7a 79 Bo Bt 82 83842)8s 86 87

Ausgewählte Winscttltsuntüabt€ilunOen

1m GesundlEits- und
Vfierinärwden

1m

t€

130

tm

110

Gafrstätten- und
8€herbergungsgeErb.
Rechtg- und wi.tshafti-
beratung usw.

Wisnschaft, Bildung,
Kun$ und Publiziatik

Kredit- und Finanzierun$.
insitute

Verkehr {ohne Eisnbahnen
und Deutsche Bundespof, )

Gebierskörperschalten

1 Einzelhandel

Großhandel

$
1974 7s 76 Tt 7s i9 E0 8I E2 63842)85 86 87

l) Er^$hl. ohn6 Aryb! d6 Wi^stult$er0icher.- 2l Die End. Juni 19& voo .inü läEor
alr 3 Wochn däuddsn Auryerum bdroffomß Arb€itn.hme nnd in d.n 8r3chilri6.n..hl.n

Sr6tinisb audmm 8800g6

/..,1/ t

,r' /
J

.r,,i/ u/,
YJ,-'-...:.---,

Heterogene Entwicklung im tertiären Bereich
Neben dem ,,Handel und Verkehr" ist die Beschäftigung in
noch anderen Wirtschaftssektoren des tertiären Bereichs

Schaubild 2

Tabelle 1:Sozialversicherungspflichtig beschäftigle Arbeitnehmer nach Wirtschaftsbereichen

Wirtschaf tsbereichel)
30. Juni

1971 1975 '1976 1977 1978 1979 r980 1981 1982 1983 19942) 1985 1986 r987

Land- und Forstwirtschatt, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendes Gewerbe3) .

HandelundVerkehr .....
Sonstige Wirlschallsbereiche

(Dienstleistungen) .

lnsgesamt

2U25 2U,0 196,3 208,0 210,7 221.0 220,5 232,5 226,7 n53 230,3 231J 231,3
11507,1 'r0834,7 10589,3 10,538,7 10521,5 10690,9 10821,3 10624,3 10250,6 9966,4 9749,3 9904,0 10067,9 10

n7,

3874,5 37M,8 3739,1 3706,5 3748,4 3840,2 3909,5 3918,9 3&32,5 3742,6 3724,9 3753,2 3738,2 3822,2

5230,3 5311,6 5414,5 5426,7 5607,8 5820,8 6002,6 6088,3 6161,7 6212,2 6335,8 6 5 905,5
814,5 20095,1 19939,3 19879,9 20088,4 20572,9 20953,9 20864,0 20471,5 20 378,4 20 730,1

1) Syslemalik der Wirtschaftszweige (Fassung für die Berufszählung 1970). - 2) Die Ende Juni 1984 von einer länger als 3 Wochen dauernden Aussperrung betrotfenen
Arbeitnehmer sind in den Beschäft iglenzahlen nicht enthalten. - 3) Einschl. der Personen ,Ohne Angabe' des Wirlschaftsbereiches.
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konjunkturell beeinfluß1, allerdings in geringerem Maß als
der Produktionssektor. Dazu gehören zum Beispiel die
Wirtschaftsunterabteilungen ,,Wissenschaft, Bildung,
Kunst und Publizistik" sowie die,,Gebietskörperschaften"
(siehe unterer Teil des Schaubildes 2). Andere Wirt-
schaftsunterabteilungen entwickeln sich dagegen ausge-
sprochen stetig wie zum Beispiel ,,Kredit- und Finanzie-
rungsinstitute" und,,Gesundheits- und Veterinärwesen".

Sieht man von den konjunkturellen Entwicklungen ab und
vergleicht man die verschiedenen Ergebnisse zum Be-
schäftigtenstand vom 30. Juni 1987 mit denen vom
30. Juni 1974, so ergibt sich folgendes Bild (siehe Tabelle
2): ln diesen 14 Jahren nahm der Beschäftigungsstand
aller Arbeitnehmer per saldo um 230 700 oder 1,1 0/o zu.
Nach den großen Bereichen untergliedert zeigt sich, daß
der Beschäftigungsrückgang im sekundären Bereich von
1,409 Mill. (- 12,3 %) von einer Beschäftigungszunahme
von 1,623 Mill. (+ 17,8o/o) im tertiären Bereich überkom-
pensiert wurde. Dieser Zuwachs im tertiären Bereich wur-
de zu über 80 o/o(1 ,341 Mill.)von sechs Wirtschaftsunterab-
teilungen des tertiären Bereichs erzielt (siehe Schaubild
3), und zwat zum Beispiel mit 420 200 im ,,Gesundheits-
und Veterinärwesen" sowie - mit deutlichem Abstand -
mit 235 500 im ,,Gaststätten- und Beherbergungsgewer-
be", mit 214 000 bei der,,Rechts- und Wirtschaftsberatung
sowie andere, vorwiegend fÜr Unternehmen erbrachte
Dienstleistungen" und mit 206 100 in der ,,Wissenschaft,
Bildung, Kunst und Publizistik". Diesen Wachstumsberei-
chen stehen jedoch auch schrumpfende Bereiche im ter-
tiären Sektor gegenüber. So sank im selben Zeitraum die
Zahl der sozialversicherungspflichtigen Arbeitnehmer bei
den,,Eisenbahnen" um 92 600, im ,,Großhandel" um 71 400
und bei der,,Deutschen Bundespost" um 18 000. Dies sind
jedoch die drei einzigen schrumpfenden Unterabteilungen
im tertiären Bereich, die zudem alle dem Wirtschaftsbe-
reich ,,Handel und Verkehr" angehören. Demnach kann
man zwei wesentliche Wachstumsbereiche im tertiären
Sektor unterscheiden, zum einen die vorwiegend von Un-
ternehmen nachgefragten Dienstleistungen (zum Beispiel
Rechts- und Wirtschaflsberatung, Architekten und lnge-
nieurbüros, Wirtschaftswerbung) sowie zurn anderen die
vorwiegend von privaten Haushalten nachgelragten
Dienstleistungen wie zum Beispiel in den Bereichen Gast-
stättengewerbe, Medien, Bildung, Gesundheitswesen
usw., wobei insbesondere letztere noch einmal unterteilt
werden können in solche, die vom Staat und solche, die
von privaten Unternehmen angeboten werden. Die Gren-
zen der Einteilung können fließend sein. So sind hier zum
Beispiel noch nicht die Dienste der Kreditinstitute und der
Versicherungen aufgeführt, die private Haushalte und Un-
ternehmen gleichermaßen in Anspruch nehmen. Ein ande-
res Beispiel ist die Bildung, die primär vom Staat angebo-
ten und von privaten Haushalten nachgefragt wird; es gibt
aber auch private Bildungseinrichtungen, die den privaten
Haushalten, aber auch den Unternehmen dienen.

Anders stellt sich dagegen die Entwicklung im sekundären
Bereich dar, in dem mit zwei Ausnahmen die Beschäftig-
tenzahl im Beobachtungszeitraum 1974/87 in allen Wirt-
schaftsunterabteilungen schrumpft. Diese Ausnahmen
sind die ,,Energtewirtschaft und Wasserversorgung, Berg-

Tabelle 2: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer am 30. Juni 1987 nach Wirtschaftsabteilungen und

hlten Wirtschaftsunte
lns-

gesamt
Veränderung 1987
gegenüber 1974Wirlschaf lsgliederungl )

1 000 olo

27,9 + 25,4 +12,5

443,4

'1 425,0
981,7

- 29,5

- 23,9

- 0,8

1 701,6
765,8

553,7

70o,2

470,6

I 186,3

623,5

356,9

310,8

631,7

2532,2

+ n§

-1&)3,1

- 27,7

+ 15,4

- 129,8

- 198,8

- 21,7

+ 5,0

- 4,3

+ 4,4

- 175,4

- 101,5

- 3,ß,5

_ 45,2

- 398,7
- 383,5
- 15,2

- 9,3
- 11,7

- 38,6

- 6,1
- 21,9
- 28,1
- 3,3

+ '/u,3 + 52,3

10081,9 -1409,3 -12,3

+ 155,3 + ,ß,9

0,9
6,9

30,2
0,2

25,9
92,6
18,0

+ 13,5

+
+

3t,0
53,6

+ ,U,0
+ 8,4

455,5
275,4
180,1

't
,l

+
+

+ 14,4

3n,9

+ 75,4

+ u,7

+ 116,7

+ 107,4+ 9,2

+1237,7

+ 235,5

+ 39,2

+ 206,1+ 420,2

+ 42,7

+ 1ß,9

2814,4
961,8
180,5

1672,0

1 007,8
127,4
208,0

672,4

844,5

610,4
2U,0

4 139,1

717,7

- 26,4
- 71,4
+ 41,8
+ 3.2

- 2,5
- 42,1

- 8,1

+ 16,0

+ 21,4+ 4,1

700,3
316,0

466,3

1n,2

299,9

+ 21/1,0+ 12.,6

+ 128.9

+ 165,5+ 136,7+ 28,7

870,8
1204,1

+ 12,8
+ 12,0
+ 19,0

10727,7

7,7
+16?2.,8

- 8,2

+ 17,8

- 51,5

Primärer Bereich
Land- und Forstwirtschafl ,

TierhaltungundFischerei ......
Sekundärer Bereich

Energiewirtschatt und
Wasserversorgung, Bergbau. . . .

Vere r b e it e n des G ewe rbe
(ohne Baugewerbe)
Chemische lndustrie (einschl.

Kohlenwertstotf industrie) und
Mineralölverarbeitung ..... ..

Kunstsloff-, Gummi- und
Asbestverarbeitung

Gewinnung und Verarbeitung von
Steinen und Erden;
Feinkeramik und Glasgewerbe

Eisen- und NE-Metallerzeugung,
Gie8erei und Stahlverformung .

Stahl-, Maschinen- und
Fahrzeugbau2)

El€ktrotechnik3), Feinmechanik
und Optikt Herstellung von
EBM-Waren, Musrkinstru-
menten, Sportg6räten, Spiel-
und Schmuckwaren

Holz-, Papior- und Druckgewerbe
Leder, Textil- und

Bekleidungsgewerbe.. ... ...

Baugewerbe
Bauhauptgewerbe
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe

Zusammen ...
Terliärer Bereich

Handel . . .

Gro0handel.
Handelsvermittlung
Einzelhandel

Verkehr und
Nachrichlenübermittlung .......
Eisenbahnen.
Deutsche Bundespost . . . . . . . . . .

Verkehr (ohne Eisenbahnen und
DeutschoBundespost) .. .

Kreditinstitute und
Versicherungsgewerbe ... ......
Kredit- und sonstige

Finanzi€rungsinstitute .. ......
Versicherungsgewerbe . .... .. ..

Drenstleistungen, soweit andenrrettig
nicht genannt
Gaslstäfien- und

Boherb€rgungsgew6rbe... ..
Reinigung (einschl.

Schornsteintegergewerbe) und
Körperpflege

Wissenschaft, Bildung, Kunst und
Publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen
Rechts- und Wirtschattsberatung

sowie andero, vorwiegend lür
Unternehmen erbrachte
DiEnslleistungen

SonstigeDienslleistungen. . . . . . .

Organisation6n ohne Erwerbs-
charakterundPrival€Haushalte . .

darunter:
Christliche Kkchen, Orden,

religiöse und weltanschauliche
V€reinigungen' OrganisationendesWirtschafts-
lebens und übrig€ Organisa-
tionen ohne EMerbscharaklgr .

Gebietskörperschatlen und
Sozialversich€rung
Gebietskörperscheflen .. .... ...
Sozialversicherung ... ...... .. .

Zusammen ...
Ohne Angabe

lnsgssamt 21045,2 +230/ + t,l

-1 8-

r) Systematik der Wirlschattszweig€ (Fassung lür die Berufszählung 1970). -
2) Einschl. Herslellung von Geräten und Einrichlungen tÜr die automalische Datenver-
arbeitung. - s1 Otrne Herstellung von Geräten und Einrichlungen für die automatl-
sche Datsnverarbeilung.



SOZIALVERSICHE RUNGSPF LICHT IG BESCHAFTIGTE ARBE ITNEHMER NACH AUSGEWAH LTEN WIRTSCHAFTSUNTERABTE I LUNGEN

Veränderung des Seschäfiigungsstandes 30.6. lg87 gegenüber 30.6. 1974

Gesundheits- und Velerinär

500

+00

+300 Rechts- und Wirtschäfrs-
beratung sowie andere,
vorwiegend f Ür Unlerneh
men erbrachte Dienstlei'
stun9en

Gaststätlen- und Beher-
bergungsgewrbe Wi$enschaft, Bildung,

Kunst und Publizistik
+ 200 Organisationen des Wirt-

schaltslebens und übri9e
Organistionen ohne
ErwerbscharakterGebietskörperschaften

1m

0

, 100

Gewinnung und Verarbei'
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Feinkeramik und Glas-
gewerbe

Holz-, Papier- und Druck-
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f,echanik und Optik;
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er2eugunq, Gieß€rei und
Stahlv€rformung

-o0

-40 Bauhauptgewrb€

Lcder-, Texlil- und Beklei-
dungsgewerbe

Statinisches Bundffimt S0397

Scheubild 3

bau" mit 22 500 zusätzlichen Arbeitnehmern in den letzten
14 Jahren und die ,,Kunststoff-, Gummi- und. Asbestverar-
beitung" mit einer Zunahme um 15 400. Die Unterabteilun-
gen mit den größten Rückgängen der Beschäftigungszah-
len sind insbesondere das ,,Bauhauptgewerbe" mit

-383 500 sowre das ,,Leder-, Textil- und Bekleidungsge-
werbe" mit -348 500. Wie im tertiären Bereich ist auch im
sekundären Bereich die Entwicklung sehr heterogen. So
nahm zwar der Beschäftigungsstand im ,,Stahl-, Maschi-
nen- und Fahrzeugbau" um 2l 700 ab, aber innerhalb
dieser Unterabteilung stieg die Zahl der Beschäftigten bei
der,,Herstellung von Kraftwagen, Kraftfahrzeugteilen und
Karosserien" um 90 600 und bei der ,,Herstellung und
Reparatur von Datenverarbeitungseinrichtungen und -ge-
räten" um 12 550.

Mehr Frauen im Dienstleistungsbereich
Untergliedert man die Arbeitnehmer im tertiären Bereich
nach dem Geschlecht (siehe Tabelle 3), so war am 30. Juni
1987 mehr als jeder zweite Arbeitnehmer (5,9 Mill. von 10,7
Mill. oder 55,40/o) weiblichen Geschlechts, während bei
allen hier dargestellten sozialversicherungspllichtig Be-
schäftigten dieser Anteil nur 4O,2 % betrug. Damit sind
70,2 0/o aller 8,453 Mill. Arbeitnehmerinnen im tertiären Be-
reich beschäftigt. Die meisten Frauen sind mit 1,119 Mill.
oder 13,2 % im ,,Einzelhandel" (Frauenanteil an allen Ar-
beitnehmern dieser Unterabteilung: 66,9 %) und mit
976 100 oder 1 1,5 % (Frauenanteil: 81,0 %) im ,,Gesund-
heits- und Veterinärwesen" beschäftigt. Am 30. Juni 1974
waren 7,812 Mill. Frauen sozialversicherungspflichtig be-
schäftigt, wovon 4,816 Mill, oder 61 ,6 % im tertiären Bereich
tätig waren. Demnach hat in den dazwischenliegenden
Jahren die schon vor 14 Jahren gegebene große Bedeu-
tung der Frauenbeschäftigung im tertiären Bereich absolut

und relativ noch zugenommen: Von der Zunahme der
Beschäftigtenzahl im tertiären Bereich um 1,623 Mill. seit
1974 entfielen auf weibliche Arbeitnehmer allein 1 ,123 Mill.
Damit hat auch bei der Gesamtbeschäftigung der Anteil
der Frauen von37,5 0/o im Jahr 1974 aut 40,2 % im Jahr 1987
zugenommen. Die Zunahme der Zahl der weiblichen Be-
schäftigten im tertiaren Bereich um 1,123 Mill. schlug sich

Scheubild 4
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vor allem in Iolgenden Wirtschafl sunterabteilungen nieder:
+ 329 900 im ,,Gesundheits- und Veterinärwesen",
+ 159 600 im,,Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe"
und + 135 100 in der ,,Rechts- und Wirtschaftsberatung
usw." Allerdings war diese positive Entwicklung von einem
Rückgang der im sekundären Bereich beschäftigten
Frauen von 2,942Mil.1974 auf 2,445 Mill. 1987 begleitet.

Unterschiedliche Altersstrukturen in den
Wirtschaftssektoren
Am 30. Juni 1987 waren von den 12,592 Mill. männlichen
Arbeitnehmern 7,639 Mill. oder 60,7 0/o im sekundären und
4,790 Mill. oder 38,0 % im tertiären Bereich tätig (siehe
Tabelle 4). Nach dem Alter unterschieden, wurden bei den
Männern im tertiären Bereich der Durchschnittssatz von
38,0 % insbesondere in den mittleren Altersgruppen von
25 bis unter 40 Jahren und bei den S5jährigen und älteren
übertroffen; am höchsten war derAnteilssatz (von im tertiä-
ren Bereich beschäftigten Männern an allen Männern in
dieser Altersklasse) mit 43,1 % bei den 30- bis unter 401äh-
rigen Männern (siehe auch Schaubild 4). Spiegelbildlich

wurde bei den Männern im sekundären Bereich der Durch-
schnittssatz von 60,7 % in den genannten Altersklassen
nicht erreicht. Am 30. Juni 1974 sah das Bild etwas anders
aus: Danach waren noch 65,8 0/o aller Männer im sekundä-
ren und nur 33,0 % im tertiären Bereich tätig. Die Alters-
gru ppe der 20- bis unter 30jährigen war damals im tertiären
Bereich relativ stark besetzt. Aus diesen Daten kann man
schließen, daß der tertiäre Bereich in den letzten Jahren
insbesondere in den mittleren Altersklassen bei den Män-
nern dazugewonnen hat. Die im Vergleich zum sekundä-
ren Bereich relativ starke Besetzung an Männern in der
oberen Altersklasse der über S4jährigen im tertiären Be-
reich liegt darin begründet, daß, absolut betrachtet, der
Rückgang der Männer im sekundären Bereich in dieser
Altersgruppe stärker war als im tertiären Sektor. Deutlich
ist außerdem die verhältnismäßig starke Besetzung mit
männlichen Arbeitnehmern in den beiden unteren Alters-
klassen im ,,Produzierenden Gewerbe". Hier zeigt sich die
erhebliche Zunahme an Beschäftigten in beruflicher Aus-
bildung im sekundären Sektor in den letzten Jahren.

Bei den Frauen dagegen zeigt sich ein etwas anderes
Ergebnis: Am 30.Juni 1987 waren von den 8,453 Mill.

Tabelle 3: Sozialversicherungspflichlig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsbereichen, ausgewählten Wirtschaftsabteilungen
und -unterabteilungen

1) Systematik derwirtschattszweige (Fassung lür die Berulszählun9 1970), Kurzb6zeichnungen.
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Wirtschaftsgliederungl )

30. Juni 1974 30. Juni 1987

insgesaml

darunter Frauen

insgesamt

darunler Frauen

zusammen
Anteil an

zusammen
Anteil an

allen
Frauen

insgesamt
allen

Frauen
insgesamt

1 000 olo 1 000

Primärer Bereich

Land- und Forstwirtschatt, Tierhaltung und Fischerei . . . . . .

Sokundärer Bereich

ProduzierendesGewerbe . . .

Terliärer Bereich

Handel undVerkehr

Handel ..
GroBhandel
Handelsvermittlung
Einzelhandel

Verkehr und NachrichlenÜbermittlung.
Eisenbahnen
DeutscheBundespost. . . . . .

Verkehr(ohneEisenbahnenundBundesposl) .......
Sonstige Wirtschattsbereiche

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe . . . . . . . . . . . ,

Kredit- und Finanzierungsinstitute
Versicherungsgewerbe. .. ..

Dienstl€istungen,a.n.g.. .. . .

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe . . . . . . . . . .

Roinigung,Körperpllege. . . .

Wissenschatt,Bildung,KunslundPublizistik .......,
Gesundheits- und Velerinärwesen
Rechts- und Wirtschaftsberatung usw.
SonstigeDienstleistungen ..

Organisationen ohne Erwerbscharakter
undPrivateHaushelte .. ....

derunter:
Kirchen, roligiöse und weltanscheuliche Ver€inigungen
Organisalionen des Wirtschaflslebens und Ubrige . .

GebietskörperschaltenundSozialversicherung. . . . . . . .

Gebietskörperschatton. .. ..
Sozialversicherung

OhneAngabe.

Zusammen

lnsgesaml

2ü2,5 48,2 0,6 227,9 U,2 0,8 28,2

21,3

t8,t
4,0
0,8

13,2

3,2
0,1
1,3
1,8

,ß,0
1l
3,8
1,2

32,1
<7
3,1
6,3

11,5
4,5
1,1

3874,5

2 840,8
1 033,2

138,8
1668,8

1ß3,7
220.4
226,0
587,6

5 230,3

727,8
500,0
224,8

2 901,5
482,1
N,7
564,7
7U,'l
/ß5,4
193,4

1 759,0

1 508,8
367,2
49,9

1 091,5

250,2
23,6

118,5
1ß,2

3 056,5

375,6
270,7
104,9

1 899,5
320,9
235,1
4(8,6
w,2
244,3
€,3

58,4
't01,8

570,4
482,9

87,5

2,5
19,3
4,7
0,6

14,0

3,2
0,3
1,5
1,4

39,1

4,0
3,5
1,3

24,3
4,t
3,0
5,2
8,3
3,1
0,6

2,7

0,7
1,3

7,3
6,2
1,1

23,8

25,6

i15,4

53,1
35,5
36,0
65,4

24,2
10,7
52,4
t8,4

58,4

51,6
53,0
46,7

65,5
ffi,6
80,9
ffi,7
82,4
50,2
25,5

67,9

68,9
59,5

/t4,2
42,4
57,8

3822,2

2814,4
961,8
180,6

1672,0

1 007,8
127,4
208,0
672,4

6 905,5

844,5
610,4
n4,0

4 139,1

3n,9
870,8

12MI
700,3
316,0

ln,2
m,9

1 /155,5
1275,4

180,1

1 798,1

1 528,8
338,3

71,6
1118,9

269,3
12,2

108,2
148,9

4140,0

430,5
324,8
105,6

2715,1
480,5
262,0
528,4
976,1
379,4

88,8

89,0
183,0

688,5
576,3
112,2

't1 49',1,2 2 941,9 37,7 10 081,9 2 444,7 28,9 24,2

311,0 211,1 466,3 36,9

47,0

54,3
35,2
39,6
ffi,9
26,7

9,6
52,0
22,1

il,0
51,0
53,2
45,1

65,6
ffi,9
79,4
il,7
81,0
54,2
28,1

65,6

84,8
17 t,0

1 290,1
1138,7

151,4

3,6

t,t
2,2

8,1
6,8
1,3

68,9
61,0

47,3
45,2
62,3

4 815,5

6,2

61,6

0,1

52,9

39,0

10727,7

7,7

5 938,1

6,2

9104,9 70,2 55,4

0,1 80,515,9

20814,5 7 811,8 1ü 37,5 21045,2 8 453,2 lN 40,2



Tabelle 4: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach ausgewählten Wirtschattsbereichen und Altersgruppen

Merkmalsgliederung Einheit lnsgesamt
Davon imAltervon. . . bis unler. . . Jahren

unler 20 20-2s 25-30 30-,10 40-50 50-55 55 und mehr

lnsgesaml. ........
darunter:

Sekundärer Bereich
TertiärerBereich ..

Männer . .

darunler:
Sekundärer Bereich
Tertiärer Bereich . .

Frauen ..
darunter:

Sekundärer Bereich
TertiärerBereich ..

lnsgesamt .

derunter:
Sekundärer Bereich
Terliärer Bereich

Männer . .

darunler:
Sekundärer Bereich
TertiärerBereich ..

Frauen .. ......
darunter:

Sekundärer Bereich
TertiärerBereich ..

1 000 20 814,5

1974

r 903,7 26157 2422,3 5 613,3 4334,7 1 819,8 2 105,0

1 000
1 000
'1 0oo '

1 1 507,1
9104,9

13 002,8

970,0
906,0

1 003,2

1296,2
1 295,0

1 231 ,0

1327,6
1 076,6

1 499,8

3n2,1
2275,4

3 869,2

2 582,7
1 706,4

2876,1

973,3
829,1

1 050,8

1 065,2
1016,4

1412,6

10m
'1 000

1 000

8 559,1
4 289,3

7 811,8

683,2
299,5

900,4

820,3
451,9

1324,8

965,8
519,3

922,5

2 585,9
1245,5

1 744,1

1 978,9
851,9

1 458,7

686,1
354,0

769,0

838,8
557,2

692,4

1 000
1 000

2 948,1
4 815,5

1m

286,8
606,5

1N

475,9
&13,1

100

361.,8
557,2

100

706,2
1029,8

100

603,8
844,6

tu

287,2
475,0

1N

226,4
459,3

100

olo
55,3
,ß,7

100

65,8
33,0

100

51,0
47,6

100'

.19,6
,19,5

1N

54,8
44,4

tm

58,6
40,5

IN

66,8
32,2

100

59,6
39,4

100

53,5
45,6

100

65,3
33,7

100

50,6
48,3

t00

59,4
39,4

100

32,7
66,3

68,1
29,9

1m

ü,5
!5,0
t$
35,9
63,6

64,4
4,6
tm

39,2
60,4

2 849,5

1 294,9
'1 520,3

1 623,3

965,7
631,1

1226,3

3n,1
889,2

1N

ffi,8
30,0

100

37,7
61,6

3t,9
67,4

1987

1 487,5

40,5
59,0

41,4
57,9

37,3
61,8

Insgesamt
darunter'

Sekundärer Bereich
TertiärerBereich . .

Männer . .

darunter:
Sekundärer Bereich
Tertiärer Bereich . .

Frauen ..
darunler:

Sekundärer Bereich
TerliärerBereich ..

lnsgesamt .

darunter:
Sekundärer Bereich
TertiärerBereich . .

Männer . .

darunter'
Sekundärer Bereich
Tertiärer Bereich .

Frauen
darunler:

Sekundärer Bereich
Tertiärer Eereich

1 000 21c45,2 32@,2 47ß,2 4797,3 2124,9 1871,5

1 000
1 000

1 000

10 089,6
10 727 ,7

12 592,0

75'1,9
6$,7
819,8

1 470,3
1 684,7

1 581,7

2152,9
2 519,0

2 934,1

2 380,0
2 386,3

2 995,8

1 128,9
977,5

1 381,0

910.7
940,3

1 256,2

1 000
1 000

1 000

7 638,6
4 789,6

8 453,2

568,3
227,5

6f7,7

1 020,9
524,2

1 627,5

1 645,3
1 263,6

1 771,1

1827,5
1146,2

1 801,5

884,0
483,1

7{i},9

726,9
513,9

615,3

1 000
1 000

2 /151,0

5 938,0

100

183,5
472,1

t00

449,5
1160,4

100

507,6
1255,4

tm

552,6
1240,1

IN

244,9
494,4

t00

183,8
426,4

100

o/o

olo
47,9
51,0

tffi

60,7
38,0

1N

29,0
70,2

50,5
47,0

IN

45,8
52,5

IN

64,5
33,1

IN

45,4
53,4

IN

45,8
53,5

100

49,6
49,7

IN

61,0
38,3

IN

30,7
68,8

53,1
46,0

1ü

,ß,7
50,2

1N

N,3
27,8

1N

59,5
38,9

1ü

56,1
/ß,1

1m

64,0
35,0

IN

32,9
66,5

57,9
40,9

IN
27,5
70,7

27,6
vt,3

26,8
72,5

28,7
70,9

8,9
N,3

Arbeitnehmerinnen 70,2 % im tertiären und 29,0 o/o im se-
kundären Bereich tätig. Während von den Männern nur gut
jeder Dritte im Dienstleistungsbereich beschäftigt war, wa-
ren mehr als zwei Drittel aller Frauen in diesem Bereich
tätig. Von diesen Frauen waren relativ viele unter 40 Jahre
all. Zu 72,5 0/a wär€tt die Frauen in der Altersklasse der 25-
bis unter 30jährigen im tertiären Bereich tätig. 14 Jahre
zuvor waren nur 61 ,6 % aller Arbeitnehmerinnen im Dienst-
leislungsbereich beschäftigt. Nach dem Alter unlerschie-
den war - anders als bei den Männern - der entspre-
chende Prozentsatz (von Frauen im tertiären Bereich an
allen Frauen im entsprechenden Alter) bei den unter25jäh-
rigen und den 50 Jahre ,und älteren Beschäftigten über-
durchschnittlich hoch; am höchsten war er bei den unter
20jäh rigen mil 67,4 o/ol

Zunahme der Höherqualifizierten sowohl im
sekundären als auch im tertiären Bereich
Am 30. Juni 1987 waren die gut 18 Mill. Beschäftigten mit
,,Volks-, Hauptschulabschluß, Mittlere Reife" etwa je zur

Hälfte auf den sekundären und tertiären Bereich verteilt
(siehe Tabelle 5)7). Dies gilt auch in etwa für die 475 000 als
Arbeitnehmer Beschäftigten mit dem Abschluß einer
Fachhochschule. Anders ist dagegen die Verteilung der
jeweils gut 600 000 Beschäftigten mit Abitur als höchstem
Abschluß (ohne Hochschulabschluß) und den Beschäftig-
ten mit dem Abschluß einer wissenschaftlichen Hoch-
schule. Jeweils zwei Drittel dieser Beschäftigten sind im
tertiären Bereich und nur jeweils ein Drittel ist im sekundä-
ren Bereich tätig. Betrachtet man die Entwicklung seit dem
30.Juni 1978 (dem fruhesten Zeitpunkt, für den in der
Beschäftigtenstatistik die Arbeitnehmer nach der Ausbil-
dung ausgewiesen werden), so nahm in beiden Sektoren
die Zahl der höherqualifizierten Beschäftigten (Abitur, Ab-
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7) Zu einer auslührlichen Darsletlung siehe Becker, B.: ,,Ausbildungssland der Arberter
und Angestelllen am 30 Juni 1986" in Wisla 11/1987, S.839 ff. sowie Scheewe, p.:
,,Erwerbstäligkeil und Ausbildung" in WiSta9/1987, S. 719 fl.



schluß einer Fachhochschule oder wissenschaftlichen
Hochschule) deutlich zu. Offensichtlich steigt die Anzahl
der Höherqualifizierten nicht nur im tertiären, sondern auch
im sekundären Bereich, obwohl im ,,Produzierenden Ge-
werbe" die Gesamtzahl der Arbeitnehmer seit 1978 um
4, 1 % abgenommen hat. Anders war dagegen die Entwick-
lung bei den Beschäfligten mit Volks-/Hauptschulab-
schluß, Mittlerer Reife, die - entsprechend der Verände-
rung der Gesamtbeschäftigung - im sbkundären Bereich
ab-, aber im tertiären Bereich zugenommen hat. Dieser
Zuwachs ist allerdings auf eine besonders starke Zunah-
me der Zahl der Personen mit abgeschlossener Berufs-
ausbildung zurückzuführen, während die der Personen
ohne abgeschlossene Berufsausbildung jeweils abnahm.
Dennoch muß festgestellt werden, daß die Zahl der Perso-
nen mit Volks-/Hauptschulabschluß, Mittlerer Reife und
ohne abgeschlossene Berufsausbildung nur in zwei Abtei-
lungen von allen zehn Wirtschaftsabteilungen seit 1978
zunahmen. Es handelt sich dabei um ,,Dienstleistungen,
soweit anderweitig nicht genannt" und um ,,Organisatio-
nen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte", und
beide gehören zum tertiären Sektor. Hierbei ist allerdings
zu berucksichtigen, daß jede vierte Person unter den Be-
schäftigten ohne abgeschlossene Berufsausbtldung ein
Auszubildender ist. Ein Rückschluß auf fehlende Fachqua-
lifikation ist daher bei den vorgenannten Daten nur mit
Einschränkung möglich.

Mehr Dienstleistungsberufe ausübende
Beschäftigte in der Gesamtwirtschaft als im
tertiären Sektor
Bisher wurde bei der sektoralen Darstellung von 10,728
Mill. Arbeitnehmern im tertiären Bereich ausgegangen.
Wie eingangs festgestellt, beruht die sektorale Einteilung
der Betriebe auf dem Schwerpunktprinzip. Wenn sich je-
doch eine Volkswirtschaft langfristig am Trend zu einer
Dienstleistungsgesellschaft zeigt, dann muß die schwer-
punktmäßige sektorale Zuordnung der Betriebe den tat-
sächlichen ProzeB der,,Tertiarisierung " tendenziell unter-
zeichnen. Gliedert man dagegen die Beschäftigten nach
ihren tatsächlich ausgeübten Tätigkeiten, dann weist der
Anteil der Dienstleistungsberufe tatsächlich einen viel wei-
ter fortgeschrittenen Tertiarisierungsprozeß aus. Rechnet
man zu den Dienstleistungsberufen im weiteren Sinne
auch die Technischen Berufe, so waren 1987 12,781 Mill.
Personen mit Dienstleistungstätigkeiten beschäftigt, das
heißt 60,7 o/o aller Beschäftigten (siehe Tabelle 6)e). Zum
Vergleich: Nach der sektoralen Schwerpunktzuordnung

8) Nach den Ergebnissen des Mikrozensus werden von der Beschäftigtenstatistik tn den
Dienstlerstungsberufen last zwei Drittel und in den Fertigungs- und Technischen Beru-
len um oder über 90 % der EMerbslätrgen nachgewiesen. Vom Berufsbereich ,Pflan-
zenbauer, Tiezüchter, Fischereiberule" erfaßt die Beschätligtenstatislik etwa jeden
sechslen Erwerbstätigen.

Tabelle 5:Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30. Juni 1987 nach Wirtschaftsabteilungen und Ausbildung

r)Systematik der Wirlschattszweige (Fassung tür die Berutszählung 1970). - 2)Oder gleich\.vertigeSchulbildung. - 3)Hocischukeite allgemein oder lachgebunden.,-

Personen .Ohne Angabe' der Wirtschattsabteilung.

Wirtschaftliche Gliederungl )
lns-

gesamt

Davon mit nachstehender Ausbildung

Ohne
Angebe

Volks-/Hauptschulabschluß,
Mittlere Reife2)

Abitud) AbschluB an einer

zusammen

ohne I mit

abgeschlossene(r)
Berutsausbildun94)

2USammen

ohne I mit

abgeschlossene(r)
Berufsausbildunga)

Fachhoch-
schule5)

wissen-
schall-
lichen
Hoch-

schules)

Primärer Bereich
Land- und Forswinschafl, Tierhatiung uni rlstrreräi . . .

Sekundärer Bereich
Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau . . . .

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe)7) . . . . . . .

Baugewerbe
Terliärer Bereich

Handel . .

Verkehr und NachrichtenÜbermitllung .

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe . . . . . . . . . . .

Dienstleistungen.a. n. g. . . .

Organisetionen ohne En rerbscharakter und
Private Haushalte

Gebietskörperscheften und Sozialversicherung . . . . . . .

lnsgssamt . . .

Primärer Eereich
Land- und Forstwirtschaft, Tierhaliung unO Fischeiei

Sekundärer Bereich
Energiewirtschalt und Wasserversorgung, Bergbeu.
Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) /) . . . .

Baugewerbe
Tertiärer Bereich

Handel ..
Verkehr und Nachrichlenübermittlung .

Kredilinstitute und Versicherungsgewerbe . . . . . . . .

Dienstleistungen. a. n. g. . . . .

Organisationen ohne Erwerbscharakter und
Private Haushalt6

Gebietskörperschatten und Sozialversicherung . . . .

lnsgesaml

227,9
227,9

'10 089,6
470,6

8 194,0
1425,0

10727 ,7
2814.4
1 007,8

u4.5
4 139,1

210452

2ß,7
203,7

I035,9
426,9

7 U5,2
1 263,8
8932,2
2 511,6

879,3
ffi7,2

3 2/13,0

96,2
96,2

3 235,6
117,4

27U,5
353,7

2 509,8
604,1
258,0
131,3

1 014,1

105,3
397,0

107,5
107,5

5 800,3
309,5

4 580,7
910,1

6 422,4
1 907,5

621,3
555,8

2228,9

246,4
862,5

2,2
2,2

99,5
4,3

87,8
7,4

249,3
,ß,8
12,3
55,5

103,1

13,3

217,2
217,2
tN,6
22t,5
172,9
124,7
201,4
156,3
173,8
283,3
2N,9

2,3
2,3

2U,4
18,7

206,0
19,7

228,2
25,9

7,3
16,2

100,2

173,9
173,9
133,1
t20,3
tß2
97,9

146,7
135,6
132,5
t82,2
139,9

15, r
15,1

460,'r
6,4

332,7
121,0
697,8
167,8
89,8
15,6

336,9

25,3
62,3

&J,2
&J,2
73,3
85,1
73,4
72,8
93,3
83,9
fr,7
49,2
,10,9

1,5
1,5

169,0
10,6

150,0
8,4

441,4
34,6

<t
26,7

289,7

466,3
1 455,5

351,7

1 000

5,3 3,0
5,3 3,0

180,2 80,6
8,0 3,6

160,1 72,3
12,1 4,7

428,2 178,9
74.6 30,8
26,3 14,0
98,8 43,3'159,4 56,3

20,9 7,5
38,3 16,9

613,6 262,5

1978 = 100

25,3 +3,2
42,121

351,1 474,9 512,0
1

18 171,8 5 841,5 1

1ß,2
tß,2
95,9
98,5
97,1
88,9

I14,7
1ü,5
117,0
tß,4
128,1

t$,3
110,2

108,7
1N,7
95,1
96,2
95,9
90,3

112,3
tN,t
16,5
tß,9
125,9

131.5
110,3

89,2
89,2
83,4
79,2
4,2
78,8
97,3
4,5
90,2
86,5

107,4

124,3
99,9

135,1
135,1
t03,2
14,8
tu,8
95,8

1t9,5
16,2
1 15,1
116,0
136,7

14,8
I15,9

174,3
174,3
172,8
211,5
1n,0
1il,1
195,7
156,8
1il,4
274,4
198,9

189,3
167,5

152,1
t52,1
176,8
zn,7
t82,3
I t3,5
t88,3
157,6
153,5
263,8
195,7

tn,1
tß,7

182,2
182,2
156,4
11U,8
tffiz
118,9
156,0
154,8
163,9
19t,4
148,4

1g;,3
1ffi,9

118,7
67,6

I

197,0 198,s1$,0 141,6

1A,8 1ß,0 &),0 111,4 188,2 1A,1 191,3 139,5 156,2 42
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der Betriebe waren nur 51,0 % aller Beschäftigten im tertiä-
ren Sektor tätig. Dabei ist festzustellen, daß von den 1 1 ,340
Mill, Dienstleistungsberufe AusÜbenden (ohne Techni-
sche Berufe) zwar die meisten (8,845 Mill.) im tertiären
Sektor gezählt werden, doch sind immerhin 2,495 Mill.
auch in den anderen Bereichen tätig. Bei den 1,441 Mill.
Beschäftigten in den Technischen Berufen ist sogar nur
ein Drittel (456 000) im tertiären Sektor beschäftigt. Beim
Vergleich mit den Daten vom 30. Juni 1981 (dem frühesten
Zeitpunkt, f ü r den zur Zeil Berufs-/Wi rtschaft szwei g matri-
zen vorliegen) stellt sich heraus, daß die Beschäftigtenzahl
in den meisten Berufsabschnitten im sekundären Bereich
(einschl, primärer Bereich) abnimmt (insgesamt - 5,0 %)
und im tertiären Bereich zunimmt (+ 7,2o/o). Es gibt aber
auch Ausnahmen wie zum Beispiel bei den Technischen
Berufen, die sowohl im tertiären Sektor, aber auch außer-
halb des tertiären Sektors zunehmen. Wie schon beim

Betrachten der Ausbildung festgestellt wurde, nimmt nicht
nur im tertiären, sondern auch im sekundären Bereich die
Anzahl der höher qualifizierten Arbeitnehmer zu. Daraus
kann geschlossen werden, daß nicht nur im Dienstlei-
stungsbereich, sondern auch im ,,Produzierenden Gewer-
be" der Bedarf an Personal für Dienstleistungsberu{e -
und hier insbesondere für sogenannte hÖherwertige Pro-
duktionsdienste, wie zum Beispiel Forschung und Ent-
wicklung, Unternehmensplanung, Fertigungsplanung,
EDV, Marketing oder Kundenbetreuung - steigts). An
anderer Stelle in diesem Beitrag wurde festgestellt, daß es
zwei Gruppen von Nachfragern gibt, die die Wachstums-
impulse bezüglich der Dienstleistungen bewirkten, näm-

e) Diese Gedanken können hier nichl weiter vertieft werden. Siehe Bade, F.-J.: ,Regiona-
le Beschättigungsentwicklung und produktronsorientierte Dienslleislungen", Berlin
1987.

Tabelle 6: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Berufsbereichen
und ausgewählten Abschnitten sowie Wirtschaftsbereichen

Personen 
"Ohne 

Angebe" des Wirtschaltsbereiches, nach der Systematik der Wirtschaflszweige (Fassung tür die Berutszählung 1970). - 3) .Handel und Verkehr' und ,sonstige

des Berules.

Beruf liche Gliederungl )

30. Juni 1981 30. Juni 1987 Veränderung 1987
gegenüber 1981

insgesamt

primärer
und

sekundärer
Wirtschafts-

bereich2)

tertiärer
Wirtschafls-

bereich3)
insgesamt

primärer
und

sekundärer
Wirtschatls-

bereich2)

tertiärer
Wirtschafts-

bereich3)
insgesamt

primärer
und

sekundärer
Wirtschafts-

bereich2)

tertiärer
Wirtschatls-

bereich3)

1 000

Ptlanzenbauer, Tierzüchter, Fische-
reiberufe .

Bergleute,Mineralgewinner ... ......
Ferligungsberule

darunter:
Chemiearbeiter, Kunststotfuer-

arbeiter . .

Papierhersteller, -verarbeiter,
Drucker .

Metallerzeuger.-bearbeiter .. .. ..
Schlosser, Mechaniker und zuge-

ordnete Berule .

Elektriker
Monlierer und Metallberufe, a. n. g.
Textil-undBekleidungsberufe . .. .

Ernährungsberufe
Bauberufe
Trschler,Modellbauer ...........
Maler, Lackierer und verwandte

Berufe. . .

Warenprüf er, Versandf erligmacher
Maschinislen und zugehörige

Berute..
TechnischeBerufe.. ..

lngenieure, Chemiker, Physiker,
Mathematiker .

Techniker, Technische Sonderfach-
kräfte . . .

Dienstleistungsberule.... ..
Warenkaufleute
Dienslleistungskauf leute und zu-

gehörige Berute .

Verkehrsberule
Organisations-, Verwaltungs-,

Büroberufe
Ordnungs-.Sicherheitsberute ...
Schrif lwerkschattende, schrift-

werkordnende sowie künsllerische
Eerule . .

Gesundheitsdienslberule... ... ..
Sozial- und Erziehungsberuf e,

anderweitig nicht genannte
geistes- und naturwissenschall-
liche Berute

Allgemeine Dienstleirlgg:Errf .-r,r_
lnsgesamt4) . ..

2U,6
'147 ,7

8 126,8

183,0
143,5

6 920,1

101,5
4,3

12cf,7

320,8
122,6

7 n4,6 5

192
121

'188

,4
,4
,6

128,3
1,3

1 286,0

+ 12,7

- 17,0

- 4,3

+ 5,1_ 15,4

- 6,2

+ 26,4
- 70,5
+ 6,6

431,0 412,6 18,4 448.7 431,0 17 ,7 + 4,1 + 4,5

- 3,2
- 8,5

- t,l
+ 4,6
+ 4,4
- m,8
- 3,0
- 20,3_ 7,0

- 3,8

295,9
753,6

255,1
735,4

,m,8
18,1

286.6
693,0

2,16,9
673,1

39,8
20,0

- 3,1
- 8,0

- 2,6
+ 10,0

1n6,6
605,8
488,7
401,4
573,1
969,2
2U,5

14n,7
't59,4
476,2
362,5
304,6
863,0
221,3

n8,9
146,5

'12,5

38,9
268,s
106,2
43,3

1 780,6
638,5
513,1
325,2
595,7
803,8
253,7

'l 461,7
480,4
497,3
287,2
295,6
687,5
205,8

319,0
1 58,1

15,8
37,9

300,1
116,3
48,0

+ 0,2+ 5,4+ 5,0
- 19,0
+ 3,9
- 17,1

- 4,t

+
+
+

+
+
+

I

6,7
8,0

25,9
2,4

I t,8
9,5

10,8

25,2239,7
415,5

216,9
332,4

n,8
82,1

241,2
386,9

212,7
310,6

28,5
76,3

+ 0,6
- 6,7

- 1,9

- 6,5

235,5
'1341,2

199,0
929,0

36,5
412,'l

201,0
1 441,0

449,5

991,6
11 «i9,6

1 665,7

159,1
985,2

31,8
455,8

- 14,7
+ 7,4

- 15,0
+ 6,1

- 12,8
+ 10,6

389,6 252,8 136,8 295,5 153,8 +15,4 +17,0 +12,4

951,5
't0 887,5
1631,0

676,3
2622,4

364,0

275,3
I 265,2
1 267,0

689,5
2 495,0

378,2

301,9
88,14,6
1 288,5

+
+
+

1

+
+

+
+

4,2
4,2

12,8
6,8

J,J
6,2

6,4
?2,8

n,6

+

+

2,0
4,9
3,9

2,4
14,1

+
+
+

l

9,7
7,0
1,7

720,9
1 612,9

31,2
562,7

689,7
1 050,2

812,9
1 502,9

30,5
483,2

782,4
1 019,7

13,4,o
3 832,6

265,9
1 391,2

50,8
2 441,4

215,1
3 960,4

282,3
1 363,5

,16,6
2 596,9

215,7
_ 2,0
- 8,3

+ 6,4+ 9,6

158,7
857,1

27,2
10,2

131,4
846,9

158,8
1 052.3

26,3
10,1

142,5
1 042,1

J,J
0,7

+ 8,4
+ 23,1

540,0
1 268,4

23,6
161,3

516,4 651,5 26,1
130,5

625,3
'1 111,4 l + 10,6

- tg,l
+ 21,1
+ 0,4'I 107 1 1 241

1 10 007,2 21045'2 10 317,5 '10727,7 + +
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Land

1974 1987 1987 gegenüber 1974

Anteil des
tertiären Bereichsl)

ie Land
insgesamt sekundärer

Bereich2)
tertiärer

Bereichl)

Schleswig-Holstein .

Hemburg.........
Niedersachsen ....
Bremen ... .. .. ...
Nordrhein-Westfalen
Hessen ... . .. ...
Rheinland-Ptalz....
Baden-Würtlemberg
Bayern...... . ..
Saarland.........
Berlin(West) ......

Bundesgebiet

51,5
55,0
45,5
56,5
41,9
46,8
44,2
36,9
N,7
39,1
56,1

5,3
10,0
0,9

10,8
1,5
2,6
4,'l
4,8

11,2
5,5
3,6

59,2
71,9
52,5
63,8
49,6
54,6
50,5
43,7
48,3
45,9
u,7

12,3
25,8
14,1
36,7
17,6
12,8
8,3
7,1
J,J

18,1
2.,7

-
+
+
+
+

+3,7 51,0 + 1,1 - 12,3 + 17,8

1) .Handel undVerkehr' und,sonsttgeWirtschaflsbereiche (Dienstleislungen)', nach
d'ei Systematif der Wirtschaflszweige (Fassung für die Berulszählung 1970) -
2) ,Pr6duzierendes Gewerbe" einschl. der Personen ,Ohne Angabe' des Wirtschafls-
bereiches, nach der Systemalik der Wirtschattszweige (Fassung lür die Berufszäh-
lung 1970).

Tabelle 7: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte
Arbeitnehmer nach Ländern und ausgewählten

Wirtschaftsbereichen
Prozent

noch einmal danach unterschieden werden, ob der Staat
oder private Unternehmer die Anbieter der Dienstleistun-
gen sind. Jetzt können die unternehmensorientierten
Dienstleistungen noch einmal danach unterteilt werden,
ob sie von fremden Unternehmen angeboten werden oder
ob sie im Unternehmen selbst erbracht werden (produk-
tionsorientierte D ienstleistungen).

Baden-Württemberg
mit dem kleinsten
Dienstleistungsanteil
Regional betrachtet ist der Anteil des tertiären Sektors an
der Gesamtbeschäftigung sehr unterschiedlich (siehe Ta-
belle 7 und Schaubild 6). Den höchsten Anteil von Be-
schäftigten im Dienstleistungsbereich hat Hamburg mit
71 ,9 o/o am 30. Juni 1987. Mit ausschlaggebend dafÜr ist die

lich zum einen private Haushalte und zum anderen Unter- große Anzahl von Handels- und Verkehrsbetrieben in

nehmen, wobei die haushaltsorientierten Dienstleistungen Hamburg. Den niedrigsten Anteil hat Baden-WÜrttemberg

Tabelle 8:Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Regierungsbezirken und Wirtschaftsbereichen

,bnn. Äng.b.' 6gs wtrtschattsbeäictres nach der Systemitik der wirtschattszweige (Fassung_1ür_die Berulszählung 1970). - 3) ,Handel und Verkehr' und ,Sonslige
Wirtschaflöbereicne (Dienstleistungen)', nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Fassung lür die Berutszählun9 1970)

Land

Regierungs-/Verwaltungsbezirk

30. Juni 19821) 30. Juni 19871) Veränderung 1987 gegenüber 1982

insgesamt

primärer
und

sekundärer
Wirt-

schalls-
bereich2l

terliärer
Wirt-

schatts-
bereich3)

insgesamt

primärer
und

sekundärer
Wirt-

schatts-
bereich2)

lerliärer
Wirt-

schatts-
bereich3)

insgesamt

primärer
und

sekundärer
Wirt-

schalts-
bererch2)

tertiärer
Wirt-

schafts-
bereich3)

Schleswig-Holslein

Hamburg .. . .. ..

Niedersachsen .

Braunschweig
Hannover ...
Lüneburg
Weser-Ems

Bremen.....

Hessen .. .

Darmstadt
Giessen
Kassel . . .

Bheinland-Ptalz . . .

Koblenz . .. .

Trier . .. .. ....
Rheinhessen-Pfalz

Bayern ... ..
Oberbayern
Niederbayern
Oberplalz . . .

Ob6rlranken .

Mittelfranken
Unterfranken
Schwaben . . .

Saarland . . ..

Berlin (West)

Ohne Angabe

712,0

745,1

315,7 396,3

518,8

1 065,2
231,6
360,7
179,6
?§4,2

183,7

2 595,9
886,4
648,0
301,4
259,2
,197,9

987,6
697,5
126,2
163,9

734,3

718,7

2 136,6

299,5 ,t34,9 + 3,1

- 3,5

_ El + 9,7

- 0,4226,3

1 016,8
n1,9
305,6
156,6
N2,7

111,1

2U2,0 516,7 - 10,7

- 3,1

- 1,3

- 3,5
- 4,5

2112,9
523,6
666,3
336,2
585,9

525,0
668,7

1 014,4
288,1
n4,9
149,5
282,0

1122,2
237,0
373,8
193,5
318,0

+ 1,1

+ 0,3
+ 0,4
+ 2,0
+ 2,2

+ 5,3
+ 2,3
+ 3,6
+ 7,7+ 8,1

u2,9
599,9

N4,8

5 493,8
1 813,4
1246,3

671,2
s88,0

1 174,9

285,0 103,1 181,9 - 3,3 - 7,2 - 1,0

2 898,0
927,0
598,3
356,8
328,8
677,0

903,5
571,7
150,7
181,2

560,8
1 89,1
59,4

312,2

1 952,1
8m,4
475,4
361,9
324,4

1 989,9
604,2
18 t,2
161,9
223.7
316,3
215,7
286,7

5 544,0
1 806,6
1277 ,7

681,3
607,6

1 170,8

1 996,7
1 343,1

n2,1
361,4

1 106,3
385,9
128,3
s92,2

3 556,5
1 /til9,4

912,1
653,1
552,0

3 895,3
1 385,2

317,7
301,8
366,3
60r,3
397,5

2791,9
873,2
586,0
351,4
329,7
651,7

2752,0
933,4
691,7
329,9
277,9
519,2

+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+

0,9
0,4
2,s
1,5
3,3
0,3

5,5
5,8
5,5
4,8

1,8
2,1
1,1
1,9

5,0
6,5
3,3
4,3
4,8

5,5
6,0
8,7
7,1
3,7
3,9
4,8
5,2

- 3,7

- 5,8
- 2,1

- 4,2
+ 0,3

- 3]
+ 0,3

- 0,4+ 2,0+ 1,4

+ 6,0
+ 5,3
+ o,ö
+ 8,4

+ 4,3

+ 10,4
+ 11,0+ 9,7
+ 8,4

+ 6,2+ 5,1
+ 4,3
+ 7,5

+ 9,1
+ 9,7
+ 7,9
+ 8,4
+ 11,0

+ 10,6
+ 11,1
+ 14,8
+ 13,1
+ 8,8+ 9,5+ 8,7+ 9,0

1 891,1
1269,2

276,9
345,0

1 085,4
378,1
126,9
581,3

3 387,6
'I 351,5

883,1
626,4
526,6

905,6
559,2 -
153,7
183,7

1 090,1
n3,9
138,5
177 ,7

558,2
198,6
70,3

289,3

1 555,9
601,9
439,8
286,7
n4,5

525,6
189,0
67,5

269,1

548,1
187,3
57,9

302,9

- 2,3
- 1,0
- 2,5

- 3,0

1425,5
551,1
407,7
2&r,5
202,2

2 000,8
834,6
472,3
366,4
327,5

+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+

2,0
4,3
0,7
1,3
1,0

1,2
0,1
4,9
2,7
0,7
0,8
1,8
2,4

3 691,3
1 306,3

ß2,3
281,7
353,3
578,6
379,5
499,5

3/t5,5

705,6

1 701,5
7t2,1
11 1,1
119,8
129,6
zil.,4
163,7
212,8

2013,7
605,1
190,2
166,3
225,3
313,7
219,6
293,6

176,6

261,0

1 881,6
780,2
127,6
135,5
141,0
287,5
\n,9
231,9525,5

ß2,7

739,0

196,4

261,5

5,5

1t19,1

444,2

156,1

178,0

- 3]
+ 4,7

- 10,1

- 0,2

+ 4,7

+ 7,6

204715 10 21 c45,2 10 317,5 10727,7 + - 1,5 + 7,3

-24-

+ 21,1

- 2,0
+ 14,4
+ 0,7
+ 13,3
+ 19,6
+ 18,8
+ 24,3
+ 31,8
+ 13,5
+ 11,1



Schaubrld 5

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ABAEITNEHMER 1) AM AN. JUNI 1987
NACH KBEISEN

Anteil der s2ialversicherungspllichlig beschäftigten Arbeitnehmer im Produzierenden Gewerb€ und Dien$leistungs*ktol)
an den sozialversicherungspf lichtig beschäftigten Arbeitnehmern insg$mt
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Schaubild 6 der Anteil des sekundären Bereichs in allen Ländern ab-
genommen. Das Ausmaß der Veränderungen fiel aber
unterschiedlich aus (siehe Schaubild 7). Besonders stark
stiegen die Beschäftigtenzahlen im tertiären Bereich in
den beiden Ländern mit den niedrigsten Dienstleistungs-
anteilen (Bayern: * 3'l ,8 0/o, Baden-WÜrttemberg:
+ 24,3 0/o).Zurück ging dagegen die Beschäftigtenzahl im
Dienstleistungsbereich in Hamburg (- 2,0 %). Dabei ist
festzuhalten, daß die Länder, die - gemessen am Bun-
desdurchschnitt - überproportionale Beschäftigungszu-
nahmen im Dienstleistungssektor haben (Bayern, Baden-
Württemberg, Schleswig-Holstein, Hessen und Rhein-
land-Pfalz) auch bei den Beschäftigungsabnahmen im se-
kundären Bereich relativ günstiger als die anderen Länder
abschnitten. Die vorstehend aufgefÜhrten Länder sind
auch die einzigen, in denen seit 1974 die Anzahl aller
Beschäftigten zu- und nicht abgenommen hat.

Diese regionalen Analysen auf Länderebene müßten
durch Untersuchungen auf Regierungsbezirksebene (sie-
he Tabelle 8) und vor allem aul Kreisebene (siehe Schau-
bild 5) ergänzt werden. Es ist geplant, diese Untersuchun-
gen in einem späteren, mehr auf die Regionalebene aus-
gerichteten Aufsatz lortzuf ühren.

ANTEIL DER SO2IALVERSICHERUNGSPF LICHTIG BESCHAFTIGTEN
ARBEITNEHMER IM TERTIAREN BEREICH NACH LANDERN

Stichtag: 30. Juni 1 987 Eundesdurchschnrtt I

Hamburg

Berlin (Wes)

Bremen

Schleswig'Holsein

Hes*n

Niedersachsen

Rheinland'Pfalz

Nordrhein'Westfalen

Bayern

Saarland

Baden-Württemberg

l0 rc30€s6070
Anteil in % am tediären E.reich

SrrLtßch6 Bundesmr 8803S

m

,4

mil43,7 o/o.DaB ein geringerAnteil destertiären Sektors an
der Gesamtbeschäftigung - zumindest bei einer kurz-
und mittelfristigen Betrachtungsweise - nicht unbedingt
zu einem instabilen Arbeitsmarkt führen muß, beweisen
die relativ niedrigen Arbeitslosenquoten in Baden-Würt-
temberg. ln den letzten 14 Jahren hat sich in allen Bundes-
ländern der Anteil des tertiären Sektors an der Gesamtbe-
schäftigtenzahl erhöht und - spiegelbildlich dazu - hat

Schaubild 7

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER
NACH LANDERN

Veränderung 30.6. 1 987 gegenüber 30.6. 1 974

Sekundärer Bereich l)
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mch dd Syncffitik dtr Wid$tufrtd.ig. (Fs3runs fft di6 8orufszähluq 1970) - 2) "H!d'l
und Väl.h/' und "$nnigeWi(t&fr3&r.ich.(Oisnnl.inurynl' ruch der SY*.moilk där
wntcbfttseis (Fasung für dio Bcruflzählu4 l9T0l 
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Synopsis für den Jahresbericht Struktur der Arbeitnehmerr)
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Ar bei te r/Anges tellte

Facharbe ite r
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voII-/Te iI ze it besch äf tigt.e

Personen in beruflicher
Ausbildung

Q = ausgevählt
*) = weitere Ergebnisse der Beschäftigtenstat.istik werden viertetjährlich in der Fachserie l, Reihe 4.2.1veröffentlicht.
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG AESCHAFTIGTE ARBEITNEHIV]ER NACH ALTERSJAHREN,
STELLUNG IM BERUF UND GESCHLECHT

aM 30.6.1987

N Angestellte

IVIANN LICH W E IB LICH

Aller von ... bis unter... Jahren

70

65

50

45

40

35

30

25

20

15

00
Tausend j4 Al(ersjahr

300 350
350 300 250 200 150 100 50 100 150 200 250

Siatßtk.h€s Bude$mt 88 0364
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SOZIALVERSICHUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ABBEITNEHMER AM 30.6.1987
NACH GESCHLECHT UND BERUFSABSCHNITTEN

% Männtictl ! w"iutict'

Pf länzenbauer, Tierzüchter, Fischere;berute

Bergleute, Mineralgewinrrer

Steinbearbeiter, Baustof f hersrel ler

Keramiker, Glasmacher

Chemiearbeirer, Kunsrsrof f verarberter

Papierheisteller, verarbeiter, Drucker

Hol2auf hreiter, Holzwarenlertioer
und verwandte Berufe

Metallerzeuger, -bearbeiter

Schlosser, Ivlechaniker und zugeordnere Beruf e

Elektriker

Monti€rer und lvletällberufe, a-n.9.

Textil- und Bekleidungsb.rufe

Lederhersreller, Leder und Fellverarbeirer

Ernährunqsberufe

Eauberufe

Bau-, Baumau$tatter, Polsterer

Tischler, IVlodellbauer

lvlaler, Lackierer und verwandte Berufe

Warenprüf er, Versand{edigmacher

Hilfsarb€iter ohne nähere Tätigkeirsangabe

I\raschinlsten und zu0ehörige Berufe

lngenieure, Chemiker, Physiker, Mathematiker

Techniker, Technische Sonderf achkräf te

Warenkaufleute

Dienstleistungskauf leure und zugehöri9e Berufe

Verk€hrsberufe

Orsnisation-, Verwaltungs., Büroberufe

Ordnungs, Sicherheitsberule

Schrittwerkschaf f ende, schrifu werkordnende
sowie künstlerische Eerufe

Gesundhei lsdienstberuf e

Sozial und Erz;ehungsberuf€, and.r@itig nicht
genannte geistes- und,naturwissnschaftliche
Berufe

Allge@ine DienstleistungstErufe

0,9 2,4 2,7 MilI,

Sonstige Arbeitskräfte und "Ohne Anqabe"
d6 Berufs

0,3 0,6 1,2 r5 1.8 2,1

Siatß! sches Budesamt 88 0356
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER NACH GESCHLECHT UNO BERUFSABSCHNITTEN
Veränderung des Beschäftigungsstandes 1987 geg€nüber 1986

% Männtich ! w"ruti"t,

Ptlanzenbäuer, Tierzüchter, Fischereiberufe

Bergleute, lüineralgewin,rer

Steinbearbeiter, Baustof f hersteller

Keramrker, Glasmacher

Chemiearbeiter, Kunststof f verarbeiter

Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker

Holzauf bereiter, Holzwarenfeiliger
und verwandte Eerufe

Metallerzeuqer, .bearbeiler

Schlosser, Mechaniker und zugeordnete Berufe

Elektriker

Montierer und Metallberufe, a.n.g.

Texlil- und Bekleidungsberufe

Lederhersteller, Ledetr und Fellverarbeiter

Ernährungsberuf€

Bauberufe

Bau-, Raumau$taiter, Polsterer

Tischler, Modellbauer

Mäler, Lackierer uad ve wandte Eerufe

Warenprüf er, Versandf enigmacher

Hilf sarb€iter ohne nähere TäliqkeitsangEbe

Maschinisten und zugeh6rige Beruf e

lngenieure, Chemiker, Physrker, lMathematiker

Techniker, Tachnische Sondertachkrafte

Warenkaufleute

Dienstieistungskauf leute und 2,r.tehörige Beruf e

Verkehrsberufe

Organistion-, Verwaltungs-, Bdroberufe

Ordnungs-, Sicherheitsberufe

Schriltwerkschaf fende, schriltwerkordnende
sowie künstlerische Berufe

Gesundheilsdienstberu f e

Sozial- und Erziehunqsberufe, anderweitiq nicht genannle
geistes- und naturuissenschältiiche Beruf e

Allgemine Oienstleislungsberufe

Sonstige Arbeirskrälte und "Ohne Angabe"
des Berufs

-12 4 o +2 +4 10 +12 +r4 +16 +18%

Srat,ibches Eundesamt 88 0365
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ABBEITNEHITIEF I98O BIS 1987
NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN UND SfELLUNG IM BERUF

Beschäfuote 1980=100

WIRTSCHAFTSBEREICHE

Land- und Forstwirtschalt, Tierhaltung und Fischerei

Produzierendo Gewerbe Il

Handel und Verkehr
Sonstige Widschaf tsbereiche (DierrstlersrunUer))

Alle Wirschaf tsbereiche

STELLUNG IIY] BERUF
Arbeiter
Angestellte
lnsgesamt

Los.Maßnäb INSGESAMT Loq.Maßsab INSGESAMT
120

I15

I t0

105

120

I5

r l0

t05

1 1

95

s0

85

80
1

r15

110

16

I

MANNLICH IVIANNLICH
115

110

105

1

95

90

85

80

95

90

80
,l 2t

1 985 1 1 2t

WE IBLICH WE IB LICH
120

115

1t0

105

120

r15

110

105

s5

90

85

&

95

90

85

1 1 1 1984 '1985 ,|
1 981 1 1 1

Jeweils am 30.6. Jeweils am 30.6.

Star ilkches Eundesmt 880363

-----?J

,.--cto"'-'-"-'
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SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE AREEITNEHMER 1978_1987
NACH BERUFLICHER AUSAILDUNG

lleschähiqre I978 = lO0

Ausbildung
Volk5 -/'Haup(schutabschluß, Ä,littlere Reite ll

-- 
ohne ab!€schlosene Berulsaustrildung 2)

- 

rnit ab!€sclr orsener Eerulsaurbildung 2)

Abitur 3)

--- ohne abgesclrlosscne Berulsausbildu rE 2)

- 

mr( abgEsclrlossener Berufsausbiklung 2)

lnsge$mt

1

Männlich

H wissenschaf (lichen Hochschule 5)

- 

Insgesamt

1986 19E7

Abschluß an cinor
H Fachhochschule4)

2W

r80

160

r40

120

80

180

r60

140

120

80

2§

260

240

220

200

180

r60

140

r20

80
1978 1979 1980

Weiblich

1981 1982 1983 1984 6) 1985

Jeweils am 30-6.

l)Odersr.i.h@niwSchulbildung.-2)Abgedlo$neLehr-oderAnlernausbirduns,
Abshluß an eine, Berußrä0-/Fadrchule - 3) hochschuteire ällsemein od.r rach-
+bunden 4iE.sciri.lnsenieußchulen.-5)Einsch.Lehrerausbrdün9.5)O,eE.de
Ju.r rgft rcn er.e. lanqer aß 3 Wochen däuernden AusrFr!ng bekoilenen A.&trnehme/
rnd ,n de. ?es.harrgrenz.hlen n,cht e.lharren. Srar,ilirches Bundeemt 88 0222

,Z

../

/

y'"
,/,/ ,4

SOZIALVERSICHERUNGSPFLICHTIG BESCHAFTIGTE ARBEITNEHMER
IN BERUFLICHER AUSBILOUNG 1976-19E7 NACH WIRTSCHAFTSBEREICHEN

Eeschäftigle 1976 = t00

Wirrschalrsbereiche

- 

Land - und Forstwirlschaft, Tierhalrun0 und Fischerei

--- Produzierendes Gewerbc l)

-r 
Handel und verkehr

- 

Sonstige Wirtschaftsbereiche ( Dicnstleistungen)

- 

Alle Winschaf tsbereiche

2m

180

160

140

t20

Lq.Maßnab lnsgesmt

lvlännlich

1 976 -T_-----r-1s77 1978 1979 1980 'tgl1 1sa2 1983 rgga2) 1ggs

Jeweils am 30.6.

80

180

r60

140

120

80

2AO

260

240

220

200

r80

160

t40

120

1986 1987

1)Einschl.derPeßonen"Oh^eAngab€"desWktschallsbereiches.-2)OieEdeJuni1984
von einer änger als 3 Wochen dauernden Ausperung b€trcflenen Arbetnehmer sind in
de. gFscnalr:qrei2ahler rrc\t en'\a t€n

sEti«ßches Eundesamt ffi 0223

\

/,,v*.-,K
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1 Sozialversicherunqspflichtiq beschäfti.qte A.rbeitnehner nach Stellunq in Beruf
und VolI-,/Teilzeitbeschäft iqten

1.1 Insgesamt

St i chtag
30.5.

voI 1- Teil-
zeit-

r 000
I nsge samt

19'1't ..
1918 ..
1919 ..
1980 ..
1981 ..
r982 ..
1983 ..
1984 1 )
r985 ..
1986 ..
198't . .

1971
1978
19't9
1980
1 981
1982
I 983
1 984
1 985
1985
1 947

19 S'19,9
20 088.4
20 512,9
20 953,9
20 854.0
20 471,5
20 146,5
20 040.3
20 318.4
20 73O,1
21 045,2

11 284,9
11 421,6
1 I 5,16,3
11 503.7
rr 383,4
rr 013,0't0 701,8
r0 525,1
10 7 2'1 ,110 931 ,2
10 870.6

I 590.9
I 566,8
9 026,6
9 350,2
9 480,6
9 458,5
I 444,1
9 515,3
9 651.3
9 198,9

10 174,6

18 445.7
18 590,5
18 995,3
19 289,3
19 r33,0
r8 695,1
l8 353,7
r 8 205,6
1A 49't,-t
18 7'79,6
19 005.8

732
784
849
902
92
84
91
93
975
999
912

I
8
6
6
0
5
9
7
1
5
4

4
5
0
1

7
5
4
0'l
4
3
2
I
,|

9

4,;
5.3
5,6
4,O
2.6
0,4
2,9
2,5

4,6

- 4.5+ 0,7+ 2,8+ 2,1+ 1,0
- 0.9
- 0,4+ 0.2+ 0,9+ 1.1+ 3.0

.4
,3
,0
.4
,4
,9
,4

,0
,1
,0

612,4
649 .4
598 ,0
141 ,2
154 .A
685,2
137,5
14'l t9
777,2
790,5
163,4

6,;
5,2
I '88,8
't ,2
1,4
3,9
1,1
3,4

616,8
716,5
774,4
771,1
'114 .1
702.2
145,4
780,9
822,8
841 ,3
852.7

433,
191 ,
516,
664.
731.
1'15,
782,
834 ,
880,
9s0,
039,

r 03,
l0/t .
't 10,
114,
119,
't'19,
125,
t 35.
131 ,
139.
144 ,

r)

12 393,7
12 41O,3
12 116,6
12 855,9'12 154 ,112 443,6
12 244,3
12 105,4
12 246.5
12 491,0
12 592,0

1 51A
1 855
I 098
8 109
I 027
1 902
1 934
8 091
8 233
I 453

- 0,3+ 1,0+ 2,4+ 1,9
- o.4
- 1,9
- 't,6
- 0,5+ 1 ,1+ 1 ,7+ 1,5

- 0,2+ 0,5+ 2,0+ 1.1
- 0,8
- 2,4
- 1,6
- 1,1+ 1,5+ 1.'')
+ 0.8

- 0.5+ 1,8+ 3.1+ 3,1+ 0,1
- 1,0
- 1,6+ 0,4+ 2,0+ 1 .1+ 2,1

I 304,7
I 351,0
I 4A2,4
a 534,2
I 388,5
I 116,3
1 934.A
7 '189 ,11 931 ,9I 096, I
I O57.2

+ 1,1
+ 1.2+ 1,1+ 0,5
- 1,9
- 3,3
- 2,8
- 1,7+ 1,9+ 1,9
- 0,6

+2
+0
+l
+0
-l
-3
-1+1
+2
-U

- 1,6+ 2,9
- 0,2+ 0.2
- 2,4

- 4,5
- 1.1+ 2,2+ 1 t4- 0.8

HänD 1 i ch

weiblich

AbnahEe (-) gegenüber vorjahr
Insgesant

2.1+ 't,t + 0r9+ 8.2 + 4,2+ 6.3 + 3.6+ 2r4 + 'l ,4- 8,s - 0,2+ 7,6 - 0,1+ 2,3 + 0,7+ 4..7 + 1.1+ 2,5 + 't ,5- 2,1 + 3,8

}fännlich

weiblich

089,0
119.4
234,2
321 ,7
365.6
327,3
309,5
3r5,3
354 ,5
401 ,0
534,1

198,9
206.0
21 4.3
204.1
't 85 ;8
171t7
180 .6
r 90. r
204,O
211,8
213 ,7

12 290,O
12 355,'t
12 606,2
12 14t,9
12 634,4
12 324,7
12 119t1
1 I 910,2
12 155,4
12 357 t912 443,1

1 971
1978
1919
1980
r98r
1942
I 983
'r 984
r 985
r 986
1987

1917 ..
1978 ..
1919 ..
1980 ..
198'l ..
1942 ..
r 983 ..
1984 I )
1985 ..
1986 ..
1987 ..

1977 ..
1978 ..
1979 ..
1980 ..
1981 ..
1982 ..
1983 . .
1984 1)
1985 ..
1985 ..
1 987 ..

1911 ...
19'78 ..l919 ..
r980 ..l98l ..
1982 . .
r983 .,
1984 1 )
1985 ..
1985 ..
1987 ..

7 t46,2 329 ,4
393.2
466.2
550,5
511,3
65'l . t
557 ,6
599.5
749,6
8t 1,4
890,5

l) .....

I
3
0
9
9
2

9
,|

2

2 984 t33 070,5
3 053.9
3 059,5
2 994,9
2 895.6
2 161 ,02 736.O
2 795,2
2 835,2
2 813,3

t 20,0
r34.8
151,0
151.2
r 69,5
157 ,'1
112.9
183i6
191,9
2O8,6
2O8,6

4 501,9
4 541.5
4 792.4
5 028,5
5115,0
5 131.3
5 135.2
5 ',t99.0
5 295.7
5 391.9
5 639,9

411.9
510.6
560, r
567 .0
548.3
530,4
564 .8
590,8
5r8,8
.635,5
639,0

6 I 56.8
6 224,9
5 390.'l
5 547,4
6 498.6
5 370,8
6 244,6
6 235,5
6 342.3
6 421,1
5 552,7

zu- (+) bzu in t

+

-
+
+
+
+
+

.4
,0
,6

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

:

;
+
+

,;
,2

,8
,3
,8
,9
.6
.2

o,;
1,9
1,1
0,8

1,7

1,5't,7
0,7

+ 0,9+ 5,5+ 3,3+ 5,0
- 0,3+ 4,9+ 1t9
- 3,0+ 6.1+ 7,0

+ 4,;+ 5.2+ 5,9+ 3,9+ 2,8+ 0,0+ 2,5+ 2,9+ 3,5+ 4,4

+ 1,'l+ 2, j+ 2,5
- 0,7
- 2,0
- 2,0
- 0,1+ 1 ,7+ 1,3+ 2,2

+
+

l

;
+
+

+
+
+
+

+
+
+

l

+3
+4
-4
-9
-7+5
+5
+7+3
+0

+6
+9
+1
-3
-3+6
+4
+4
+2
+0

;
7
2
3
3
5
5
1
1
6

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

;
0
I
,|

0
6
2
8
4
0

12
't2

5
5
7
9
5
1
5
0

+
+
+
+

+
+
+
+
+

l) Die Ende.luni 1984 voo einer 1änger a1s 3 wochen dauernden
Aussperrung betroffenen Arbeitnehmer sind in deD Beschäf-
tigtenzahlen nrcht enthalten.

I n s9esamt
Arbeiter AngestelIte

n
beru fl i che r
Au sbi ldu no
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0
2
1

0
2
I
0

4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

o,2
1,0
5,4
4,9
1,1
0,3
0,1

1 ,9
4,5

8,

4,
4,
6l

I
6
5
6
7
2
2
8
I
I



Arbeiter Angestellte

zu samnenzu samen
dar. in

beruflicher
dar. in

beruflicher
I nsgesamt

1 Sozialversicherunqspflichtiq beschäftiqte Arbeitnehmer nach stellunq iE Beruf
und volI-/Teilzeitbeschäftioten

1.2 Ausländer

St ichtag
30.6.

vo11- Tei I-
zeit-

't 97't
1978
1979
r 980
198r
1982
1983
1984
r 985
I 986
1 987

1917 ..
r978 ..
1979 ..
1980 ..
1 981 ..
1982 ..
1983 ..'t984 1)
1985 ..
1985 ..
1987 ..

1911 ..
1914 ..
1979 ..
1980 ..
198r ..
r 982 ..
r 983 . .
1984 1 )
1985 ..
r985 ,.
1987 . .

1911 ..'t978 ..
1979 ..'t980 . .
t981 ..
1982 ..
1983 . .
1984 1 )
1985 ..
1986 ..
1987 .,

1978 ..
1979 ..
1980 ..'t981 ..
1942 -.
1983 . .
1984 r )
1985 ..
1986 ..
r987 ,.

1911
I 978
19't9
1 980
r 981
1 942
1983
1984
r 985
1985
1 981

1 888 ,5I 869.3
1 933,7
2 O11 ,'l1 929,1
1 809.0
1 111,6
1 592,6
1 583,9
1 591,5
1 588,9

299 ,7
290,2
339.8
430,0
340,3
254 ,O
188,2
098,5
096 ,4
103,6
101,4

1 000
I n sg esamt

Männ 1i ch

849,3
425.4
885,5
011,0
81O,2
'7 46 .5
648,1
525 ,5
515,6
518.9
510,7

294,3
244.4
331,2
422,2
332.5
246,1
179,5
o89,2
087 .3
093 ,6
090 .3

653,
639 ,
587 ,
116.
552,
552,
455.
341,
335,
340,
327 ,

I
0
2
3
7
8
I
2
5
1

19 ,A
19 ,4
20,5
24 ,7
26,3

33,2
33,5

35,8
40 ,0

225 .1
229,5
245,7
295 ,4
261,5
256,3
256,9
250 ,8
248,7
251 tO
261 ,2

- 15.1+ 2,0+ 7.5+ 19,7
- 9,4
- 4,2+ 0.2
- 2,4
- 0.8+ 0.9+ 4.1

24,
3,
1l

17 ,
8,

0,
2,
0,
0,
3,

- 1,6
+ 0,8+ 7,2
+ 22.8
- 10,7
- 4,1+ 0,9
- 2,3
- 0,8+ 1,4+ 4,5

- 1,2+ 3,2+ 6.1
- '1.0
- 6.6
- 5.5
- 1.5
- 0.6+ 0,2
- 0.5

,;
,6
,1
,0
t1
,0
,8
t7
.2

-0+3
+5
-6
-5
-7-0+0
-U

-2+l
+6
-8
-7
-6
-7
-1
-0-,|

9,1
9.5

10,2
r 1 ,8
10,5
9,9

10.8
10,8
10,9
I1,6
13 ,2

.6
,6
,s
,2
,3

,0
t1
,0
,2

6,2
5,9
6,4
1,6

1.0
7,4
7.1
7,8
8.4
9.7

-2+7
+ t5
- ll
-5+9
-0+0
+7
+ l3

4,;
8,s

18,8
5,3
2,8

11 .4
1,3
1,3
7,1

15,5

39,3
42,9
48, t
50,6
59,5
62,5
64.9
61 ,1
58 ,3
72.'t.
74.2

,,
,1
,0
,8
,0
,8
.4
,a
.4
,6

18',1 ,2
158,1
2O8,2
215,9
199,1
118,1
052,8
956,5
955.5
911,9
955,0

118,5
122 t1
131,5
1 5,t ,0
141.1
1 35,8
135.4
132 ,1r3l,0
131 ,1
136 .4

15,
11,
15,
18,
20,
22,
26,
26,
28,
28,

4,
4,
4,

6,
5,
7,'t,
1,
8,

1

7
7
9
4
9
4
5
1

6
1

588 ,8
519,O
s93 ,9
641 ,'7
589,5
555 ,0
525,4
494,0
487,5
488 ,0
441 ,4

442,3
411,7
47A,7
500,3
463,2
434,6
403,9
375,3
369 ,8
368,7
362 t1

106,5
1O1 t4
115,1
141 ,4
126,3
120,4
121,5
118,7
117 .1
119,3
124,1

555 .0
542.0
552 ,4
588 .9
537 i7
499.9
459 ,2
436 .3
424,3
425,3
42O ,4

33,8
3? .0
41,5
52,8
51,8
55,2
55,2
51 ,7
59.2
52,5
67 ,1

wei.blich

zu- (+) bzs. Abnahme (-) gegenüber vorjahr in t
Insgesamt

ItännI i ch

1
1
9
8
9
2
9
0
'|

3

+
+

I
+
+
+

+
+

;
4
't
0
7
1

3
9
0
8

;
1

5
6
I
9
,|

7
7

;
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

,0
,4
,1

,3
,3
,1

,5
,2

+

0,5
1,4

5,4
6,6
6,2

0,5
0,4
1,0

0,8
1,'l
3,4
5,6
6,0
5.8
5,8
8.2
0,1
0,1
0,7

2
5

20
6

l0
14

0
5
I

1t

- 2,;+ 5,8
+ 20,4+ 1,9
+ 12,3
+ 15,3
+ 0.4+ 6,0+ 1.8+ I0,8

+
T
:
+
+

+
+

A

0
8
0
4
I
3
4
I
5
6

+
+
+

+
+

+

+

l

+

+
+

+

2,2
0,1
3,8
6.1
6.7
6,4

7,5
o,2
o,1
o,2

3,2
1,7
2,5
8,0
8,1
5,9
5,3
6,0
1,3
0,1
0.1

10,
21 ,
12,

3,
3,

+
+

:
+
+

+
+

;
6
5
4
1

4
3
2
4
4

9,;
1,9
8,2
1,3
5,2
9,2
8,0
3,2
9,9
1,0

9,5
2,2
7,2
1,9
6,5
1,8
2,7
2,6
5,7
7,2

VieibI i ch

+
+

l
+
+
+
+
+
+

+
+

+

+
+
+

;
,4
,7
,1
.3
,4
,4
,4
,3

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

+
+

+
+

1 ) Die Ende Juni 1984 von einer länger als 3 riochen dauernden
Aussperrung betroffenen Arbeitnehmer sind in den Beschäf-
tigtenzahlen nlcht enthalten.
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t,5
4.5
7,4
6,2
7.1
7,1
1.5
0.3
1,5

5,

6,
7.
1,
1,
8.

9,
0,

I
I
7
3
4
4
7
2
6
3



2 soziafversicherunqspffichtiq beschäftiqte Arbeitnehmer nach g{irtschaftsabteilunqenr )

2.1 Insgesamt

Wi rt scha ft sabt e i 1u ng

Stichtag
30.6.

Gebiets-
kör pe r-
6chaft en

und
sozial-

ver-
sicherung

i 000
f nsge samt

1971 ..
1978 ..
1919 -.'1980 ..
1981 ..
1982 ..
1983 ..
1984 3)
1 985 ..
1985 ..
'l 987 ..

19'11 . ,
1978 ..
1979 ..
1980 ..
1981 ..
1982 ,.
1983 ..
198{ 3)
1985 ..
1986 ..
1987 ..

1 971
1978
1979
I 980
1 98r
1 982
1 983
1 9A4
t 985
1 986
198',1

461 ,1
441.0
56r,5
641,2
462 ,4
175,5
917,4
726,2
969,6
155,1
194,0

026,3
011,2
097 .9
141.8
043,4
859,r
124,3
555 ,8
755.6
900.3
921.0

581,8
502,8
653.'t
596,0
676,8
59t,1
569,3
548 ,5
45',t ,6
441,4
425 ,O

19 A79.
20 088,
20 512,
20 953,
20 864,
20 471,
20 146,
20 040,
20 378,
20 730,
21 O45,

,7
,3
,5

,1
,6

.4

,o
,0

12
12
12
12
'12

12
12

0,2
0.5
2,0
l,l
0,8
2.4
1.6
1.1
1,5
1,7
0,8

- 0,5+ 1,8+ 3,1+ 3,',|+ 0,1
- 1.0
- 1,6+ 0,4+ 2,0+ 1 ,1+ 2,'l

1

1

0
6
't
6
I
I
8
4
4

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

9
0
1

I
7
2
9
4
7
9
7

;
+
+

I
+
+
+
+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

+

+
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

0
0
2
0
2
5
0

+
+
+

+

+

l

+
+

+
+

+
+
+

;
+
+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

3
0
4
3
5
8
8
9
5
3
6

6
5
4
'l
4
7
9
5

8
8

+ 'l .+ 0,

9
4
9
9
0

3
4
1

2

208.0
210 t1
221 ,O
220 t5
232,5
226,1
225,3
230 ,323t,l
231 ,3
22't ,9

489,8
411 ,A
415,1
4'18 , 1

485,1
483 .5
479 ,7
474.'1
412,9
471,5
410,6

151,5
158,4
164,6
153,0
169,2
165.5
163,6
161 ,1
151,8
167,2
163,1

448,9
436,1
433,8
434,9
440 ,8
438,9
iI35,0
429 t3
426.2
424,0
421,5

MännI i ch
469 .3

we ibI i ch

(-) 9e9enüber vorjahr
fnsgesamt

Eännl i ch

We i bIi ch

944.4
949 ,1
9'12,2
997 ,9
011 ,2
995 .9
971 ,8
962,1
995,3
994.A
007,8

?11 ,0't21 ,'1
741.5
752 ,1
169,8
't'1 5 ,8't87,2
't95 ,4
804,5
s22,9
844,5

721.A
123 ,1
734.1
745,3
750.0
734,1
715.3
7O9 tO
728 .2

738,s

35s ,2
362,0
371 ,1
3't't ,o
318,6
319,9
385,0
390 ,6
395,0
404 .8
414.0

453,2
476,1
519,0
559 ,5
561 ,O
s38 ,4
s00 ,9
493,4
491,1
482,5
528 ,8

222,6
225,6
234.1
252 t6
263,2
261 ,2
256.5
253,1
26't . I
261,6
259.3

355,8
359,6
370 ,5
38s,1
391 ,2
395.9
401 ,2
404,8
408 .5
418,1
430, 5

224.
242,
248 |
250,
282,
323.
3'15 ,
424,

107.3
110r8
115,3
I '18 ,8
121 .1
124 .9
130,1
131 ,4
1{5,4
152.1
160,5

125,1
731.1
734,5
72'l .2
124,4
723,5
730.3
735.1
144.1
'159.7
751,O

012,9
105,5
214 .7
311,4
359 .5
417.7
434 .2
486,2
55'l ,1
523.1
715,1

580 ,6
589,5
599.9
616,3
628.9
624,2
626,O
632,2
642 .2
665.3
588 ,5

'762,

868,
9t1,
905,
836 r
110,
162 ,
157,
743,
814r

308,
323,
349 |
352,
338,
298,
269 ,
259 ,
256,
260,
245,

+0
+1
+2
+0
-1
-3
-2-0
-0
-0+2

- 0,8+ 1,6+ 2,9+ 2,7+ 0,5
- 1,8
- 2,4
- 0,5
- o,2
- 0,5+ 3.1

,5
,5
,2
,4

.3
,2
.5
,6

.3
,l
,0

085,4
21O,9
398.1
539 .6
602 ,4
665 .5
584,3
76A,1
814,1
999,3
139, t

+ 1t2+ 4,7+ 5,2+ 4.2+ 'l 
'8+ 118+ 0,5+ 2.3+ 2rg+ 3,2+ 3,5

+ l 19+ 4.9+ 5.2+ 3,8+ 1 ,2+ 0,4+ o,2+ 2,6+ 3.2+ 4,0+ 3.5

0.8
4,5
5,2
4,4
2,1
2,5
0.7
2,1
2,5
2,8
3,s

323 ,
334,
346 ,
357 ,
362,
372,
384.
4O2.
421 ,
445 .
466 ,

216,3
223,9
231,4
238, 5
241 ,A
241 ,7
254.3
265,4
279,2
292 tA
305,9

- 0,5+ 3,5+ 3,6+ 3,1+ 1.5+ 2,6+ 3,2+ 4,8+ 5,4+ 4,9+ 4,7

- o,1+ 3,5+ 3,3+ 3,1+ 1,4
+ 2,4+ 2,1+ 4,4+ .5,2
+ 4.9+ 4.5

.2
,3
,t
,0
,9
,l
,2
,6
,8
,0
,1

5
7
'1

4
9
5
4
9
6
5
3

306 ,7
32O,1
334.i|
343,5
353.3
347 .7
355,3
368 ,8
386,3
425,0
455,5

393
4'7 0
'11 6
855
754

488
532
567
545
461
439
417
332
3',t 8
296

3,
,l ,
3,
2,
1.
5,
1,
1,
5,

-2+2
+5
+5
+2
-0
-0+0
-1
-4+4

012,5
125 ,4
r 83,4

443
244

't2
12
12

105
286

't 486 ,2't 514,1
7 855,3
I 098,0
I 109,9
I O2't ,9''l 902,2
7 934.9
I 09r,9
I 2i1,1
I 453,2

2 440
2 429
2 463
2 505
2 419
2 306
2 193
2 150
2 213
2 254
2 213

112,
114.
120 |
124 ,
r31,
130,
129.
130,
128.
'123,

50 ,5
52,3
56.,4
57,5
63 ,3
51,3
61 ,7
53.2
63,2
64,2
64,2

,0
,3

,2
,4

,6
.2
,3
,1
,5

+ 5,5+ 0,G+ 3,9
- 1.0+ 3,8
- 2,2
- 1,1+ 2,1+ 0,4
- 0,4
- 2.1

+ 7.4
+ 3,6+ 7,8
+ 2,0+ l0,l
+ 0.7+ 2,4+ 0,0+ 1.6+ 0,1

3+6
0+1
4+4
9-0
4+5
9-2
6-0
5+2
7+0
7+0
5-r

41,0
41,0
41,9
43,2
44.3
44 .5
4 4..7
45 t1
46,'t
47 ,4
49 ,1

1,
2..
0,
0.
1,
0,
0,1
1.r
0,,
0,
0,:

1.9
2.1
o,'1
0.3
1,4
0.{
0.9

o,'t
0,5
0,5

- 1,0+ 0,0+ 2,2+ 3,1+ z,5+ 0,5+ 0.4+ 1,3+ 3.,1+ I.5+ 3.5

4
7
9
5
7
7
1
9
I
2
9

.B

,4
,.|
,4
.0
.4
.9
.1
.0

.5
,3
,0
,3
,1
,1

,o
,.|
,7

zu- (+) bzw

125

Abnahne

1971 9
4
4
5
5
3
8
0
4
3
2

+
+

+
+
+

;
+
+

+0
-0+1
+l
-2
-1
-3
-2

-0
+1
+l
-3-1
-4
-1

2
3
4
0
I
4
2
4

3
5

int

3) Die Ende Juni 1984 von einer
Aussperrung betroffeneh Arbei
tigteDzahleD nicht enthalten.

- t,2+ l 15+ 2.8+ 2,8+ t.0
+ 0,8+ 1,5+ 1,0+ 1,1+ 2.3+ 2,6

+ 0,1+ 1,9+ 2,5+ l,G+ 0,4+ 0.3+ 1,6+ 1 ,2+ 1,4+ 2.2+ 2,3

- 2,5+ l.l+ 3,0+ 3.9+ 1,6
+ 1,2+ 'l ,3+ 0,9+ 0,9+ 2.4+ 3.0

,5
,4
,6
,5
.7
t4
.0

,1
,3

- 1,9
+ 0,3+ 1,4+ 1,5+ 0,6
- 2,O
- 2,5
- 0,9+ 2.7+ o,7+ 0,7

- 4,3+ I,3+ 5,5+ 6.1+ 4,2
- 0,8
- 1,8
- 1,3+ 5,5
- 2,1+ 2,9

't ,0
't .1
1,0
o,1
o,7
0,4
0,6
0.9
1,3
2,8
2,1

- 0,8+ 0,7+ 0,5
- 1,0
- 0,4- 0,r+ 0,9+ 0,9.+ I,0+ 2,1+ 1.0

- 1,2+ 1.6+ 1,7+ 2,7+ 2.O
- 0,1+ 0,3+ 1,0+ 1.5+ 3,5+ 3.5

+ 2.+ 0.

1971
197I
1 979
1 980
1981
1 992
1 983
r 984
I 985
r 985
1981

3)

0,5
0.3
1,4
0,7
1,5
2,9
2,5
2,8
2,5
0,4

a) Systenatik der Wirtschaftszweige (Fassung für die
Berufszählung t 970 ).

1 ) Aus heldetechnischen cründen zeitvergleich eiDgeschränkt2) Einschl. der PersoDen "Ohne Angabe" äer Hirtschaftsab-teilung.

Ins-
9es amt

Land- und
Forstwirt-

schaft,
Tier-

haltung
und

Fischerei

Energie-
wi rt-

schaft
und

Wasser-
ve r-

sorgung,
Berobeu 1 )

Ve rar-
beitendes
Gewerbe

( ohne
B au 9e-

werbe) 2 )

Bau-
gewe rbe fi andel

Ve rkehr
und

N ach-
r i cht en-
über-

frittlung

K r edit-
.i nst i tute

und
versiche-

run9s-
geHe r be

Dienstler-
stuo9en.

sowe it
ande r-
weit i9
ni cht
genannt

Organi-
sat ionen

ohne
E rwe rbs-
char akt e r

und
Private

Haushalte

-37

I änge r
tnehme r

als 3 Wochen dauernden
siDd in den Beschäf-

1917
t 978
19't 9
r980
1 981
1 982
1983
1 984
't 985
1 985
1987

3) .

3) .

?)

'|



Handel

Verkehr
und

Nach-
r i chten-
über-

mi tt 1u ng

Kredit-
institute

und
versicbe-

run9s-
gese rbe

Dienstlei-
stungeh,
soweit
aDde r-
weitig
ni c\t
9enannt

o rgani,-
sationen

ohne
E rue r bs-
charakter

und
Private

liaushalte

I ns-
ge samt

r)

Energie-
wi rt-

schäft
und

Wasse r_
ve r-

sorgun9
Be rqbau

Verar-
beitendes

G ewe rbe
( ohne
Bauge-

werbe) 2 )

geserbe
Bau-

2 .2 Au s1änder

wi rtschaftsabtei lung
ce bi et s-
körper-
s cha ft en

und
sozial-

ve r-
s iche ru ng

St ichtag
30.5.

Land- und
Forstwi rt-

schaft,
Tier-

haltung
ubd

Fi.scher ei

1 000
I n s9esamt

138,2
109 ,8
137,2
192,5
102 ,0
015,3
935,5
431,2
855.5
864,6
451 ,2

18't,2
t8?,5
199 ,4
218,2
203,3
119 .4
172,3'!53,5
145,6
142,8
139 ,3

108,0
110,0
117,1
135,3
123,5
117.3
r14.0
111,1
1O't.9
107 .2
110,3

69 t3
59 t4
11 ,O
15,4
13 ,2
69 ,'1
65 ,7
53,0
62,1
60,6
51,3

46.6
46 ,2
45,5
50 ,5
47 ,O
46 ,4
47 .A
41 ,5
46 t1
46,8
45.4

11,
12,
12,
14,
13,'t3.
14,
15,
16'
16,
11 ,

3,9
4,1
4,5
5,2
4,7
4,9
5,8
6,4
6,9
1,0
't ,5

1,5
8,2
9,1
8,6
8,4
8,8
9,1
9,3
9,1

10,4

-1+5
+3
+ l8
- l1
-2
+il+3
+2
+4
+1

4
0
I
9
4
3
6
5
2
7
9

9
4
9
0
5
6
9
1
5
5
5

5
l
7
1
7
0
6
6
9
5
9

5
7
3
3
9
0
1

1

4

- 4,1+ 0,9+ 3.9+ 10,8
- 4,5+ 1.7
- 0,5
- 2,6
- 2,2+ 0,7+ 2,0

260.
269,
283,
315,
300,
301 ,
298,
292,
288,
292.
299,

109 ,
115,
125,
139,
132 .
131 ,
129,
127,
126,
129,
133,

2,4
3,3
5,4
1,0
4,6
0.3
0,9
2,1
1,4
1,4
2,4

0,9
5,5
7.4
1,2
4,6
1,4
t,5
0,4
2.2
3,0

12,0
12,3

15,1
13,2
12,8
'12.9
12 ,6
12,4
'12,6
13.0

37.5
35,2
35,5
35,0
35.5
35,2
35,3
33 ,6
33,o
33.1
33 .3

35 ,8
34 ,5
34.7
3il .l
34 .5
34 t3
34 ,5
32.8
32,2
32,3
32,5

,7
,8
,8

o

,9

,8
,8
,a
,8

.4
,1

,4
.4
,8
,3
,8
,8
,3
,5

0,0't4,3
0,0't2,5
0,0
0,0
0.0

11,1
0,0
2,9
4,8

1971 ..
1978 ..
1919 . .
r980 ..
198't . .
1982 ..
r983 ..
1984 3)
1 985 ..
1986 ..
1987 ..

1917
I 978
1919
r 980
I 981
1 9A2
1 983
I 984
1 985
1 985
r 98?

11.5
17 ,4
17 ,4't8,7
19.2
17,8
15,5
16.0
15,t!
14 .5
14 .5

888
859
933
07 1

929
809
713
592
583
59',|
588

254 .
188,
098.
096,
103,
101 ,

- 2,5 - 5
- 1,0 - 0+ 3,4 + 0+ 7.1 + 7
- 5,9 + 2
- 5.3 - 1
- 5,3 - 1
- 7.1 - 3
- 0,5 - 3+ 0,5 - 5
- o,2 - 0

- 2,2- o,7+ 3,9+ 6,7
- 6.3
- 5,4
- 5,2
- 7,5
- o,2+ 0,7
- 0,2

- 3,2
- 1,7
+ 2,6
+ 8.0
- 8.1
- 5,9
- 5,3
- 6,0
- 1,3
+ 0,'l
- 0, r

29,4
29.1
29,1
30 ,4
28 .1
28,3
29,3
29,2
28,1
28.5
29,0

17,2
17 ,1
17 ,4
20,2
18,9
14,2
18,5
18,2
'18 .0r8,3
19,4

- 4,3
- 0,9+ 0.5+ 8.6
- 6,9
- 't,3
+ 3,0
- o,6
- 1,7+ o,2+ 3.4

,8
,0
,0

,5
.1

.1
,3
,4

,1
,5

,1
,4
,7
,6
.6
,1
,1
,0

+

+
+

+

;
+

:
+
+
+
+

+
+
+

l
+
+
+
+
+
+

+
+
+

+

+
+

+
+
+

l

+
+

;
+

l
+

;
+

+
+
+

+

+
+

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+

+
+
+

3,s
0,1
2,3
1,6
4,2
{,8
5,7
4,1
0.5
3,3
1,2

3,4
0.0
1,1
5,1
4,1
4.8
6,5
4,5
o,2
3,2
0,6

5,4
3,4
5.6
3,7
5.6
3,9
1,0
3, i
1,1
4,3
5,6

50 i5
61,5
65,5
52,9
59,9
56 ,0
53,5
53 ,4
51 .1
52,0

a,1
9,0
9.5

10 ,8
10,2
9,8
9,'l
9,4
9,3
8,9
9.4

,3
.3
,6
,1
,'l
.8
.7
.7
,6
,6
,6

60,5

zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorjahr in t
Insgesamt

!lännI i ch

349,9
331,3
341.3
35s,1
32O .4
287 ,A
259,9
215,4
234,5
233,7
225,9

41,7
42,6
45 ,4
54 ,8
49,O
46 ,2
45 ,0
43,2
41,6
41,3
42.4

151 ,4
152 ,1
158,6
'l'1 5 ,7
167,7
170,5
159,8
165 ,4
151,8
163,0
166.2

5,1
5,3
5,5
5.5

5,4

5,2
5,3

6,9
1,0
'1 ,4
8,5

7,5
7,3
1,2
1,3
1,5

2,4
2,5
4,9

11 ,1
12,6
3.0
0,8
2,3
1,6
1,6
3,2

0,0
3.9
3,8

1a ,2
15,4
3,6
1,9
1,9
1,9
1,9
3,8

4,2
1,4

16 ,2't0,5
2,6
0.0
2,1
1,4
1,4
)1

15,2
15,1
14,8
15 ,9
16,1
l5,l
13,8
11,4
12.4
11,9
11 ,9

788 ,3
172,5
795 ,9
431 .4
181,5
't21 ,5
615,1
601 .8
621 ,1
630,9
625.3

66.3
61 ,5
1t,6
80 ,6
14,4
'11,1
59 ,0
67,9
56.3
55,9
61 ,4

s88,8
579,O
593,9
641 ,7
589,5
555,0
525,4
494,O
481 ,5
488 ,0
48'l .4

MännI i ch
184 .1
185,1
196,8
215,0
199.5
176,6
't59,1
l6l,0
143,1
140,5
135,9

weiblich
2,4
2,4
2,6
3,3
2,9
2,8
2,6
2,5
2,4
2,3
2,4

9
0
9
0
0

29
29
33
43
34

5,0
5,3
6,1

16.4
10.1
o,1
9,8
6,2
4.5
3,',l
7,2

0,0
5,1
9.8

15,6
9,6
4,3

1A .4't0,3
1,A
1,4
a,6

2,9
1,9
6,5
5,5
8,7
5.0
2,4
2,5
2,9
0.6
2,9

2,6
1,8
6,1
2,5
4,4
3,0
t,6
2,4
o,6
2,3

4,9
0,2
6,3
9,4

I1.8
4,0
5,1

10,9
't ,9
2,5

8,9
o,2
6,3

7,2
11,5
3,9
5,1

11,1
1,8
2,6

- 14t3
- 0r0+ 8,3
+ 26.9
- 12.1
- 3,4
,- 1,1

- 4,0
- 4,2+ 4,3

-0
-2+3
+5
-6
-6
-7
- 10

-2
-3+1
+4
-9
- t0
-9
-9

+
+

+

+

+

+
+

9
6
0
5
7
3
3
0
1
2
7

+
+

+

;
+
+

:

1977 ,.
1978 ..
19't9 ..
1 980 ..
1981 ..
1942 ..
1983 ..r98{ 3)
1985 ..
1 986 ..
1987 ..

1 977
1 978
1919
1980
1 981
1982
1983
1 984
1985
't 985
1987

1917
1 978
't 979
1 980
1 981
1982
r 983
l98a
I 985
r 986
1 9A7

3) .

1911
t 978
1 979
1980
I 981
1982
't983
1 984
1985
1 986
198?

3)

r:eiblich

3,
6,
0,
't,
'I ,
0,
0,
4.
1,
0.
0,

+

+

+

+
+

3
7
0
4
3

6
9
5
0
0

+
+
+

i
:
+

2
0
0
I
8
1
5
0
1
I
6

+
+

+

+
+
+

+
+
+

- 3,2+ 2,2+ 6,G
+ 20,1
- 10,6

- 2,6
- 4,O
- 3,1
- o,1+ 3,6

+
+

+
+

+
+

) Die Ende Juni 1984 von eiDer länger a1s 3 wochen dauernden
Aussperrung betroffenen Arbeitnehner sind in den Beschäf-
tigtenzahlen nicht enthalten.

r) Systematik der wirtschaftszweige (Fassung für die
Bärufszählung 1970).

'l ) Aus neldetechnischen Gründen zeitve
2) Einschl. der Personen "ohne Angabe'

tei Iung .
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55

49

6

1

117

6A

1

o84

664

-QC 3

o34

425

.24

976

552

655

80r

116

311

509

tg9

o{9

IE

r39

35

lo

a4

17

6

16?

77

113

111

32

1 179

550

433

766

3A I

2 79e

2 1et

o72

952

114

471

32?

704

o8a

e20

289

o2E

632

1e2

4A5

496

ra

17

39

6

1

86

65

I

6

t8
1

13

15

3

85

30

I

?1

SCHR IFTW:R<S'HAFCENOE, SCHR I F:
wtRKcPoNEI3E SOHI: r:üENSa-
LE-R I SCHE EERUE E

GES,JNOHE I TSAERL'F E
DARUNTGN
AERZTE. APCTHEXER

164 7?7

1 052 2AO

1.O Ä62

97 614

471 10i

5 335

16 rO9

176 719

799

a1 2e6

694 3Ba

4 5r0

20 931

49 469

5 196

1Ä 011

3r 258

! o35

19 122

?7 917

i a61

12 055 1A 974

4 C36 101 751

A7A 9A 2A6

SCZIAL- UNO ERZIEHUNGSBERUFE
ANOERWE ITIB {ICHT GENAIJNTE
GEISTES. UNtr NITURWISSEN-
SCdAFT: ICHE AEFUFg

DÄRUNTgR
SOZ IALzF LEGER I SCHE EEEUFE
LEHRER

651 452 36A 620

46 5.4 Jr c21 21 823

a6 25

51 53? 307 2?3 37 e53 11 163 26 690 56 670 157 106 ?1 003

379 rCg
a77 14C

283 1e6
56 564

51 A.a
3 317

237 341
a3 247

6 S52
2 154

14 76a
a 725

4. 890
11 616

13 939 9 7A2
a7 239 7 A12

5 1?A

2a
10

1a

1e7

7

6t 3

613
479

259

549

177

sa2

1

516

ALLGEME IN: DIEfoS'LE ISTUNGS-
BERUF 

=OARLINTEi
*EINIGUNGSBERUFE

1 24. 99. 1 54a 713

643 034 531 625

' 339 61S I 600 508

676 649

4i9 011

? 570 670

373 C-o4

112 611

5 929 83A

I 739

1 0i 5

205 529

7 030

333

2Al 943

1 771

162

203 2A9

12. .76

r 36 109

c3a 6a2

a10 4

966 1a72

98.

5 C,e

307

110

6

9an

1C

o45 194 18 t7' 6i4 5 AA1 57O 12 33O 241

164

55? 421

?62 434 351 052 474 a5. 611

I) IIÄSSIFIZIERI'NG DER BERUEE, S"IATISTISCI{ES BrrNDESArtT, AUSGABE l9?5. - 2) ODER GLETCIIwERTIGE SCTLBILDING. - l) EOcHsCHtL-REIFE ALI,GEIIEIN ODER FACIIGBT'NDET{. . 4) AEGESCHI.OSSEM LEHR- ODER ANLERNAUSBILDT'NG, ABSCTILUSS AN EINER BERUFSFACT'-/FACHSCEULE5} EIIISCTIL. INGENIEURSCHULEN. - 6) EINSCHL. I,E}'RERAUSBILDT,NG.
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EERÜF L I CHE
GLI9OEiUNG 1 )

PF LANZENBAUER, T : ERZUECHTER
F I SCHERE IEERUFE

7 9aZIALVERS CHERiNGSPF L

BERüLEUTE, MI NERALGEWI NNEF

FERT I GUNGSBEPL'F E

KERAMI XER , GLASMACHEP

UND

ELEX TR 
' 

XEFI

zusai rEil

TECHilTSCHE BERUFE

i()N'IERER UNO METALLSEPUFE
A. N. G.

IEXTIL. UNO BEKLEIDUilGSBERUFE
DAPUNTER
TEXTILVERAEIBEITER

LEOERHERSTELLER, LEDER- UilD
FELLVERARAEITEP

OAiUNTEF
SPEISEIJBEREITER

BAUBERUFE
OARU}i7ER
MAURER, BETOTBAUER

MLER, LACKIEPEq UNE VERWANOTE
BERUFE

WAREXPRUEFER, VERSANOFERT I G-
MACHER

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE
TÄETIGKEITSANGABE

MASCHIilISTEN UflD ZUGEHOERI6E
BERUFE

BAU. , RAUMAUSSTATTER, POLSTERER

T I SCHLER, }OOE L LBAUER

STE TNBEARAE !TER, BAUSTSFF.
HERS TE L: ER

CHEMIEÄTIBE i TER. XUNSTSTOFF
VERARBE I TER

OAPUNTEI
CHEMIEARBEITER

PAP I EPHERSTELLEC, - VERARBE I TER
DPUCKER

DARUNTER
ORU CKER

SCHLOSSEF , ME CHAil I XER
ZUGEORONETE SEPUEE

CAPUIITEP
SCHLOSSER
ITIECHAN I XER

HOLZAUFEEFE I TER, HOLZWÄREN-
FEE;IGER UNC VERWAftOTE BERUFE

iTIETALLERZEUGER. -BEARBE I TER
OARUNTER
META L L VERFORMER ( SFAI{ENO )

I NGEil I EURE , CHEMI K EßI , PHYS I XEEI
MATHENTÄIIREF

OAPUNTER
i NGEN I EURE

SCilAEFTIGTE AR3EITNEHMER AM o6.1
N -GRUPPEN SOWIE ÄUSBI

DAVCN MI T NÄ'HSTEHENOER AUSEii.DUNG

VOLKS- /HiUPTSCFLILABSCHLUSS
MJTT!ERE REIEE 2)

ISITJE 3} ABSCHIUSS Ail
E INEF!NS-

GESAM]

ZUSAWEN
OHI:E ut i
ABGESCHLOSSENE (F )

EERUFSAUSEILDUNG 4)

ZUSAffiEN
Inq tE

AgSESCHLOSSENE I P ]

BERUFSAUSBILDUNG 4

PACE-
BCE-
SCMJLE

5)

HISSEN-
SCEAFTL.
ECII-

scglrt.E
6)

OHN E
A!GABE

77 214

aol

69 165

663

OARUNTER: I

37 012

628

WE IBL I CH

2A

16

14

1

13

2

30

36

11Ä

917

18

14

182

147

377

310

1E

tol

25

o4a

!56

205

305

261

67

459

340

29

a5

113

60

220

as

I

605

748

6

! 45

12Ä

11

27

5

22C

15
14

27

7Ä

223

oo5

102

a3a

o70

426

3!9

772

922

512
350

o36

845

a5a

305

117

361

259

507

61

840

309

469

421

736

?

24

a2Ä

67

64

35

11

75

i3

63

6
12

a3

2as

2a6

204

45

236

171

4

1e

6

16

171

4A

2

176

2

23

,14

B2

76

32

lo

6a

13

5;
7

11

40

231

229

190

42

2C6

149

17

7

t5

160

I

1

a9

46

53

17

a

,o

27

7

29

185

133

,03

29

r50

107

2

9

5

10

31

959

555

566

757

506

211

272

415

490

a57

aa0

143
103

557

47.

733

rao

904

592

977

791

769

23A

5.5

oa7

624

o61

3r 3

649

?e1

332

679

994

488

340

545

414

oo3

433

495
502

aa2

103

610

7a9

61Ä

743

539

159

703

160

684

455

75?

967

943

701

703

275

2A7

578

554

127

396

61 6

324
466

484

454

739

718

945

92]
61?

930

369

96E

2a6

604

2AA

o7d

500

993

42

146

819

562

1 3t3

I 104

5S

2E1

72

2 615

r09
212

617

814

I 102

977

137

1 260

93?

g4

t8

202

519

1ao

457

333

1?

.., 696

578

9?2

750

9ro

742

814

416

367

o34

2 167
! 036

32 153 2 467

135 54

642 Ä 223

I

33

a3

55

10

74

57

66

56

32

138

117

4

39

I

90

iz
15

15

1

I
3

6

2

5

2

2

16

i5
12

3

2B

21

.t2

3

637

415

996

794

3_o

190

7?1

7e
142

462

604

797

713

34

11 374

45 645

95 A71

67 03r

12 559

55 A2A

42 022

4 219

334

7 r95

2 16A

4 447

36 449

E 649

4a3

381 70a

80

647

245

s

6 091

304

141 692

53

ao7

77

90

ao1

597

55

t1

11?

406

7

112

63

15

3

20

21

17

11

or0

13

64

43

15

a

36

12

14

9

750

6

91 7A

a6 r93

12 62Ä

2 92A

2 516

4t1 2 481

2 123

I 375

I O52

434

304

941

751

5 935

5 143

5 654

3 5aA

395

349

I} UISSIFIZIENUNG DER BERUFE, STATISTISCI'ES BI'NDESAT'T, AT'SGABE 1975. '2) ODER GLEICIIIIERTIGE SCBULBILDT,ING' - ]) HOCHSCHUL-

REIEE ALLGiEHEII OOER FACAGEBUNDEN. - 4) ARGESCIil.OSSENE LEHR_ ODER ANLERNAUSBILDT'NG, ABSCTLUSS AN EINER BERUFSFACH-/FACHSCHTJLE

5) EINSCHL. INGENIEURSCHULEN. - 6) EINSCHL. LEIRERATISBILDUNG.
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OA!3N MIT NiC;STEHENoEQ AUSBILüUliG

ABITIF 3j
E INEi

vOl f, S_ IHAUPISCHiiL.qSSC!ir rSS
M:TTLEEE REIFI 2J

rIssEN-
SCEAFTL.
rccn-

SCEI'IT
6)

FACE-
EGA-
scgrrt.E

5)

I!]S.
GSSAM-T

Z U SAITSE N
IOHNE [4I T

AEGES'HLC3SENE (P )

BERUF SAUSB ] LOLING 4 )

IOx hE M:T

ABGESCHLOSSEXE I F ,

gERUFSAUSEiLOIJNG 4}

, SsZIALVERSICHERUUGSPFLICHTIG EESCHAEFTIGTE AREEITNEHMER At1 30.06.194? IACH BEPUFSBEaEICgEN. -ABSCHNiTTEN UNO

- '- ----iüia;waatiiir-i=d;;;El iarii itsai'a;n-e

BARUF L I CBE
GL TEOERUNG

NOCH OAFUNiER rYE IBL I CH

CHNE
ANGAgE

I 639

3 585

I 5AO

3 a75

? 36A

I 411

I 755

1 1A5

7 613

. 262

1 .4§9

4 658

258

o12

692

OIENSTLEISTLI!GSKAUFLEUTE UNO
ZUGEAOERIGE ESRUFE

DARUTi TER
BANK- VERSTCHEIIUNGSKAUF.

L EIJ; E

VEIKEHFISBERUF€
OARUN TER
BERUFE DES LANDVEPKEHRS

ORGAN :SATIONS., VERWALIU{GS.
BUERCSERUF E

DAPUftAER
BUEROFACH -, BUqPOH I LFS -
KRAEF TE

TECHNIKER, TECH\ISCHE SONOER.
FACH(RAEFTE

OARUNTER
TECHN J KER

NOCH: TECHIiISCHE BERUFE

ZUSAWEN

O I ENST LE I STi.JNGSBERUF E

WARE NXAUF LEUTE

OFONUNGS., S I C;ERHE I TSEERUFE

ZUSAWEN

SONSTIGE ARBEITSKRAEFTE

OHItg ANGABE

ZUSAWEN

1?2 591

53 443

1a9 074

1 Ä9 192

13 a3A

132 .,20

32 538

7 ?Ol

32 982

116 65a

36 02?

119 134

13 897

a 697

15 272

r o73

374

302

:2ö

1B

2 5gl

2 232

49

1 014

509

c 695

r3

8 453

141

as3

605

496

669

97a

955

4{3

992

?52

195

16

2 330

2 032

231

266

653

ool
.19

119

372

424

s32

936

157

e71

9

485

66

4f3

a?9

19

3a?

609

4AO

610

9ac

256

750

730

239

199

107

a

a55

503

17

a54

o44

521

503

139

105

674

1g

a9

112

349

s39

461

223

256

807

616

'i 43

2Ga

843

79C

3Ä7

160

252

926

371

I

18

1

51

9 044

24 996

22 671

Ba6

96

61 555

47 690

372

1 988

3 745

2 Aga

202

z4

1A 592

13 0i 3

121

2 368

4 tol

3 105

246

21

26 733

45 571

1 623

692

t92

765

255

421

283

324

5A

7

2

22

2

8r

9

A2

SCHR I f TWEäKSCHAFFENIJE, SCHR IF?
WERf,CRONENOE SOWIE KUENST.
LER;SCHE SERUFE

GESUNDHE ! TSBERUF E

OAFIUNTEF
AEPZTE, APOTHEKER

72 333

66s aoa

43 5a9

43 620

7?9 0AA

3 952

10 !34

162 270

614

33 686

615 ArA

3 344

I 218

a1 a72

3 473

3 0."
14 7a4

7AO

6 176

26 861

2 6E3

5 602

3 ?52

269

6 720

37 971

33 207

6 973

23 592

678

SOZIAL - IJND ER]IEHUNGSEERIJFE
ANDERWEITIG NICHT GENANflTE
GEISTES. UND NATURWISSEil.
SCHAFILICHE BERUFE

OERUNTER
SOZ IALPFLEGSR ISCHE gERUFE
L EHEIEF

ALL65re IftS OIENST:E ISTUilGS
BERUF E

DÄRUNTER
PEJNIGIJNGSBERUF=

4?7 ?10 285 272 53.26 232 A46 23 656 6 973 16 683 39 ra7 6a 270 14 365

309 423
a7 039

249 te1
26.72

309

102

697

5?5

13

224

86.

416

631

9

414

7

2 760

93r
7a7

ao9

oa{

427

94S

a99

16
1

202 550
24 Ä25

15 592
6 124

5 1a6
1 033

10 444
5 091

2A 950
I t30

7 560
42 720

I ?.o
3 493

577

345

a 712

egt 123

7r 852

4 11€r 730

rl O5O

995

269 157

6 AA5

554

117 689

1 162

427

a51 76d

I 262

76

74 081

750 139 305

6? 9! 30A

1t4 936 376 066

I 723 2 395 205 190 2ztJ 223

4 653 56? 3Ol 3al 135 263 i66 O7A 85 269 15. 17O Ä9a 939

I) KITSSIFIZIERI'IIG DER BERUTE-, STATISTISCEES BIJIIDESAifT, AI'SGAEE 1975. - 2) ODER GLETCTTT.ENTIGE SCF!'LDILDUNG. - 3) TCESCET'L-REIFU ILT.GEIIEI}I OOEn FTCEGE.UIfDET. . 4) AaGEscBIossENE LEER- oDER ÄNI,ERNAT,SBILDT,NG, IDscHLuss Arr EINEn BERt,FsFAcB-,/FAcEscEUr.ES) EINSCEL. TNGENIEI'RSCEULEN. - 6) EINSCHL. I,EI.IRERAUSBILDUIIG.
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a

BEFGLEJTE, M1 NEiAI-GEW TNNER

E EPf I GUilOSEERUF E

HERSTE LLER

(ERAM: KER , GLASVACHER

NA'9 .PUE S9ERE CHEN A3 SCHN J TTE UN

friS:waF

ALi3' AENNEE
BERUF L I CEE
3L I EOERUI{:

PFLANf ENBAUER, T I€RZUECITEÄ
F I SCHERE IBERUEE

!o!r:i

2 A51

219

320 "6P

122 539

293 A3a

121 191

26 930

a 145

49

73

444

268

2A6

.66

69

692

za1

1 7At

759
aa2

634

513

325

219

ao

895

279

ao3

357

165

253

241

345

467

2öC

7 774

556

566

757

ao6

214

272

.16

a90

857

480

143
, o3

557

87.

t4c

906

592

977

7?.,

254

Ea5

oe7

624

o6r

3r3

849

4a 181

i.,c?

2 572

l5 560

13 rzE

29 064

25 gO5

1 435

9 460

3 637

10Ä 827

22 870
?Ä 725

47 596

3 340

11 568

6 911

2 8?O

38 0a5

15 842

32 162

1a 331

5 692

9 01?

5 {C6

28 960

91ä

I 121

36C 74-!

2 ago

2 432

11 a3z

a 321

16 013

12 310

1 ?23

21 654

1A 191

3?1 431

I ro 509
I O9 281

11 n 173

2 A92

?6 163

21 401

4 40a

e6 12a

?6 7E!

L5 016

2ar 4.O

t 4 844

40 69r

33 6i4

2 9AO

454

a4g

749 193

3A

252

s30

I On1

912

5 .16

1 377

151

948

569

17 243

3 751

274

21 71(\

20 433

2 117

17 
^54

6 433

3e3

146

2 1tB

3 39.

3 222

7.9

r09

26

76 974

1A 992

26 733

I 107

11 671

66 475

5C 952

32 509

12 039

9 466

1 61 597

47 579

108 g4t

52 517
?2 215

34 335

I ZA 296

{9 507

21 oao

10 73.

6, 102

50 316

1 ro 754

46 494

16 428

a1 607

2e oat

5l 901

3e 2r8

15 671

9A9 834

3 527

22 241

9 106

2 :.53

I a3a

.a ?36

3 956

4 r 31

., 254
1 330

7 8=5

a7 264

2A O?9

1€ 57S

40 919

2A 797

463

aa

1 854

314

I 437

23 53.

7 199

523

234 C5Z

799

332

77 213

aol

11 7?a

721

5 491 53 145 20 754

77 9 341

CHSH I EARSE I TEF, KUIJSTSTOFE
YERAFBE i TEE

OARUNTER
CdEMIEARBE ITER

FI,IERigEST=LLER
OQUCXiR

CARUNTEF(
OPUCX EP

SCHL3SSER, MECHANIKEP UNC
ZUGEORONETE SERUFE

DARUNTER
SCg!OSSER
MECHANIKER

HOL ]AUEBERE I TER , HO I, Z{AREN -
FEPTI6EF UND VERWAhUiE BERUFT

MEIA!LER;EUGER, .BEAFBE I TER
OAqUiJTER
METALL VERFOEIrcR ( SPANEhD )

974

7Ä6

2?7

625

o15

775

963

97)

5Ca

954
430

471

o64

1?1

6SA

o5.

679

145

790

354

666

743

182

90e

426

952

565

3
2

2

24

124

67

84

11

75

63

43

2{8

246

201

45

?36

171

Ä

'B
a

1g

174

Ä4

2

4?6

48

71

433

247

140

6a

543

27A

575

872

o50

oa6

799

562

210

340

.!23

320

7e.

2

21

1a9

62

71

30

7a

13

3?

oag

245

1?6

637

091

213

o2a

]82

oa6

5

6

6

1a

5

7

5

I

19

1.2

477

512

330

571

18r

226

4e2

75

434

217
97Ä

3?6

57^

oa9

5?A

509

t52

395

503

129

607

218

354

313

28r

613
6AA

ELEKTPI(iR

ERNAEHRUNGSBERUF E
OAAIJNYER

BAIJBEAIJCE
caajxl€R
tnl|RER BETOftBAJER

737 0AA
.oa 7oa

7 9?6
11 ,?9

590

509

21?

77

557

774

312

15A

2t3

232

166

191

.13

aal

720

603

777

{94

59.

344

524

oa7

99a

93r

77 6

944

511

ß31

8r9

45

229

-r 56

4

300

130

542

246

560

551

297

ITENTIERER UNO METALLSEAUFE

TEXT IL. UNO gEKLEIOUNGSSERLIFE
OARUNTEFI
TEXTiLVERARBE:TER

2aa 300

241 54Ä

199 562

LEOERHERSTELLER, LEOER
FE L LVEF AEIBE I TER

uto

BAU. , RAUI{AUSSTA TTEP , POLSTEREq

T I SC3!ER , i,FOE L LgAUEQ

ZUSAU4E IJ

dIALER, LA'KIERER UNO VERWAiICTE
SERUFg

WARE'J9RUEFER. VEFSAIOFEFT :G-
MACHER

HILFSARBEITER OHNE NAEHERE
TAETTOKE!TSANCAB=

MÄSCHIiiISTEII UI![ ZUGFHOERIGE
B ER.-] F !

16

a

168 311

4? 777

2 178

427 497

TECH§!SCHE EERUFE

I ilGETI I EUÄE , CHEMI KER , PHY S I XER
TTqETAT!XEF

CARUNTEi
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223

a3
105

I 309
317

99
479
501

3r9
733

a o79

933
26
16
1B

213
36
30

211
34
3A
70

159
o52

953
33
56

1aa
420
133
171
605
339
136
236
2A6
371

a 137AUSTRALIEN UNO OZEANIEil r 933 12? 434

1 67?

113 26 275 169

I NSGESAMT

OAR.: WEIBLICH

20 564

EAa A59

aa1 43t

52Ä 1 12A

2a aao Eo o91

a oza 16 gaa

t 922

64 621

24 3.1

223 5 1r4 1 557 853

13 5a5 .13 333 162 223 53 199

3 474 106 592 6g 664 1. B7A

1aB I 6A9

17 7a5 00 a90

3 701 35 011

5{ 256 315

3 345 4 1A6

709

,19 655 9a A06

l="*..=*. -
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GEB I ET
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lsrc*se^
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lwuenrrec.
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1 4 sozialversicherunqsDf 1i chtiq beschäf tiqte Arbeitnehmer nach Ländern
'14.1 Insgesamt

Berlin
(west )

stichtag
30.5.

1 000

Ins9esant

585,9
694 .8
11t,9
'133 t2't26,9
712 ,O
703,'l
7O4,'1
710,'7
720,1
734.7

393
410
'11 5
855
'15 4
443
244
105
246
491
592

416.5
419,8
428,8
435,9
424,1
4t 4,8
4O9.2
407 t7
405,1
431,1
411,3

2 048 t92 019.5
2 131 ,s2 181,0
2 161 ,92 112,9
2 068,8
2 051 ,42 O57 ,02 102.2
2 135,5

298.1
298,5
301 ,5
304 ,8
302 ,8
294,A
285,0
28r,0
281 ,4
284,2
28s,0

285,9
299,1
330,2
345,3
325 ,4
244,4
253 t7
238,4
235,8
253,3
273.9

192,1
189,8
190.4
190,9
188,7
182,9
116,6
172,9
173,5
175,6
115,3

t{äDn1i ch

134,5
335,8
146,3
354 t7
350 ,9
345 ,5
337.3
333,5
333 ,7
332 t8

714.2
714 t4
723 .9
724 t4
705,6
699,9
709 t't
723.6
132 ,5
739.O

132 ,3

337,8
340 ,5
338 ,4
329,5
326.0
129 t5
337 ,0
339,s
342.1

382,O
380 ,7
386,0
388 ,7
385, 1

375,2
373,9
380,0
385 .5
393.0
396.9

{40,8
515,3
627,3
717.7
728 t5
691,3
654 t5
584.1
738,3
822,9
895,3

391,5
424,7
474,3
528 ,4
536 t1
531 ,2
513,3
529,2

590.5
636,r

103r
r05,
109,
tl4i
113,
113,
1r1.
111,
113,
r13,
r15,

- o,7 - 2,2+ o,1 + 0,0+ 2,8 + 1,3+ 2,4 + 0,?
- 1,1 - 0,1
- 1,5 - 2,5
- 2,4 - 0,8
- 1,1 +. 1,4+ 0.1 + 2.O
- 0.3 + 1.2
- 0,0 + 0.9

- 0,1+ o,2+ 2.3+ 1 .'7

- 2,4
- 2,8
- 1,5
- o,7
- 0,4

9 - 1,'7
4 + 1.7 +
8 + 3,9 +
4 + 4,0 +
5 - 0,4
4 + 0,0
2 - .1,6
1 - 0,0 +
9 + 1,5 +
1 - 0,0 +
9 + 2,9 +

43
33
63
03
43
63
53
93
03
53
63

,4
,6
,7
,6
,0
,a
,2
.0

,2
.'l

211 ,
252,
349 ,
438.
417 ,
387.
346 |
274,
421 .
495 |
556,

+ 0.6+ 1,2+ 2.1+ 2,O
- 0,2
- 1,4
- 1,2
- 3,4

+ 2,1+ 1,3

l3
03
93
0313
43
43
13
43
33

030,
045.
o'76,
103,
095,
086.
o11 .
o't4|
080,
090,
106,

1,
1.
3.
2,
0,
0,
1,

0,
1.
1.

+ 2,0+ 1,2+ 2,4+ 1,6
- 't ,1- 1,5
- 1,5
+ 0,1+ 0,0+ 1 .2+ 0,5

I - 0,5
8 + 2,0
5 + 4,1
3 + 3.9
5 + 0,0
8 ' + 0,2
) - 1)
4 + 0,5
/ + 1,4
5 + 0.6
3 + 2,9

859 ,3
880 ,9
933,2
969,5
927 t0
891 ,1
414 ,4
849,7
915,1
955,0
995,'7

+0
+0
+2
+1
-2
-l
-n
-l

'143,9 494 .2
491,0
592 ,1
648 ,8
534 ,'7
493 t8
375,4
351 ,7
393.6
419,5
544 ,O

606 ,2
585,5
635,'t
541 t'7
614,9
498,6
427 t1
398,2
409,8
455,6
453,2

21..

2t..

752,
759 ,
76't,
760,
745,
'728,
'715
713
714
7r8

I
9
4
t
1

4

0
9
1

19 B'79.9
20 088 ,4
20 512,9
20 953.9
20 854,0
20 4'7 1 ,5
20 146,5
20 040, 3
20 314,4
20 130.1
21 045,2

485,
618,
855,
098,
109,
o21 ,
902.
934 ,
091,

453.

-0+'l
+3
+3
+0
-l
-1+0
+2
+t
+2

-t 911
1978
1979
1980
1 981
1 982
1983
1 984
1985
1985
198'l

1917
19?8
1 919
1980
1 981
1982
1983
1 984
r 985
1 986
1 951

197'7
1918
1919
I 980
1 981
1982
'1983
1 984
1985
1 986
1 987

weiblich

bzw. Abnahme (-) 9e9enüber vorjahr in t

fnsgesamt

}länn 1 i ch

h-ei.blich

173,0
1?9,0
205,5
218.8
188,3
158.5
150.5
123.0
169,6
189.8
206,3

655.5
663 t2
619 .4
690 ,2
682,'7
612,5
662,3
663,o
563 ,0
670,9
6'1 4 ,5

1 947 ,51 971 ,52 O13,4
2 053,9
2 050,6
2 021 t31 99't,8
1 929,0
2 027 ,12 011,0
2 098,0

2 049,3
2 090,1
2 149,1
2 149,2
2 191 ,92 160tl
2 141 ,32 154.9
2 180,8
2 232,4
2 259,2

230,8
231 t2
236.6
240,6
237 ,1
211 ,8
225,4
221 .7
22O.2
219.3
216,0

888 ,0
911,5
956.4
007,1
019,'7
995 ,3
949.4
953,5
983 ,8
023.9
080 ,7

696 ,4
701.9
725,'7
'150,'7
138 ,1
132,6
723,9
126,1
146,6
755,3
790 ,4

374,5
38't ,9
397.5
11 2,9
,t13,0
413.9
409 ,1
41',1 ,3
41'l ,1
4',t9,5
431 ,1

263,8
29O,1
335,3
384,0
386,7
355,3
348.7
349,8
393,3
424 ,'l
458,7

163
1'19
807
835
835
828
815
s18
830
838
462

(+)

0,4
2,2
3.5
3,5
0.1
0,9
1 ,6
0,5
1,4
1.0
2,4

449
452
454
456
451
439
426,
416,
412 t
413 ,
4111

294,
299 ,
305,
310,
308,
305,
301 ,
299.
300,
301 ,
301 .

- 't ,1+ 0.5+ 0.6+ 0.4
- 1.1
- 2,8
- 2.9
- 2,3
- 1,0+ 0.1
- 0.4

- 1,5
+ 'l ,9 +
+ 1,1 +
+ 1,8 +
- o,'t +
- 0,8
- 1,3
- 0.9 +
+ o,1 +
+ 0,5 +
+ 1,9 +

)-
l+
0+
0+
0-
0-
2-
3+
3+
5+

2-
1+
0+
l+
1-
5-
3-
4-
l+
0+
3+

105.0
108,7
111,3
113,8
114.1
t1't,8
108,5
108,2
.1 08 ,0
108 .5
1 09,8

3-25+0
8+'l
0+1
9-0
3-2
1-3
6-1
5+0
7+',|
5+0

2,3
1.2
0,3 +
0,3 +
1,2
3,r
3,4
2,1
0,3 +
1,2 +
0,2 +

2,4
2,2
0,3
2,O
3,0
0,3
o,2
0,5
1,1

7
2
9
9
7
2
5
6
6
1

3

,7
,3
,5

o

,.|
,6
,3
.4

i0
,o

tl
12
12
12
12

12
12
12
12
12

0
I
3
't
4

2
9
2
9
't

2
9
1

5
4
9
8
0
3
7
3

2
1

3
0
9
9
2
9
9
,l

1
7
7
I
I
I
7
7
8
I
I

2)

Zu-

9-
3+
9+
5+
9-
0-
2-
1-
9-
3+
0+

269
275
286
291

291
294
291
304
307
3',11

+ 0.8+ 0,8+ 2.1+ I t7- 1,8

- 1,4
- 0,4
- o,4+ 1 ,7

3+
0+
4+
9+
4-
9-
5-
5+
7+
7+
5+

5+
8+'l+
1+
1+
0-
6-
4+
0+
7+
1+

+
+
+
+

l
;
+
+
+

+
+
+

:

+
+

+
+
+

l
;
+
+
+

,5
,6
,8
.9
,2

a

,3

.0
,1

+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

:
;
+
+
+

3
5
3
0
5
5
'1

4

7
4

+
+
+

:

+
+

,2
,6
,0
,1
,8
,4
,6
.,|
,5
,1
,8

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

l
;
+
+
+

0
1

5
6
2
5
3
t

3
4

1,2
2,2
3,2
2,5
0,3
1,0
1,0
0,8
1,5
2,3
1,9

1,4
2,0
2,4
'1 ,9
0,1
1,5
0,9
0,6
1,2
2,4
1,2

+2
+2

1
,|

7
0
2
5
1

5
8
6

+
+
+

+
+
+

1,8
0,3
1,4
0,1
o,'1
2,6
0.5
1,5
'| ,7
1,7
1,0

o,4
'| ,2
0,8
0,6
2,5
1,1
1,1
2,2
0,'t
0,8

1,5
0,6
1,4
0,2
0,1
3,2
2,0
0,8
0.3
1,3
0,2

1q
1,2
2,3
2,6
0.6
1)

0,2
1,6
2,0
2,8

19'17 . .
1978 ..
19'19 ..
1980 ..
1981 ..
1982 ..
1983 . .
1984 2)
1985 .,
1986 ..'t987 ..

+0
L)

+3
+3
+0
-t

+0

+
+
+

i
;
+
+

l
;
+
+
+

;
+
+

l

;
+

1,1
2,1
4.0
0,5
0,6
0,8
0,8

0,8
3,3

+ 2,+ 2,

2) Die Ende Juni 1984 von einer länger als 3 wochen dauernden
Aussperrung betroffenen Arbeitnehmer si.d i.n den Beschäf-
tigtenzahlen nicht enthalten.

Rhei.n-
land-
P falz

Baden-
Wü rt tem-

be r9
Baye rn Saar-

land
I n sge-
samt 'l )

s chles-
si9-
HoI-
stein

Hambu rg N ieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhei. D-
West-
falen

Hessen

64-

1 ) Einschl. der Personen 'ohne Angabe" des Bundeslandes

197 7
1 918
1919
1 980
1 981
1 952
r 983
1984
1 985
1 985
1987

1 911
1978
19't9
1 980
1981
1 982
1983
'r984
1 985
1986
1 987

z)..

2)..



Bundes-
gebiet 1 )

Schles-
wig-
Ho1-
stein

Hambu r9 Nieder-
sachsen Bremen

N ord-
rhein-
West-
falen

llessen
Rhein-
land-
Pfalz

B aden-
württem-

berg
Baye rn S aar-

land

1 4 sozi.alversicherunqspflichtiq beschäftlqte Arbeitnehmer pach Länderp
14.2 Ausländer

Be!Iin
(we st )

S t ichtag
30.5.

1 000

I nsgesamt

I
I
0
1

3
5
0
0
0
7
7

6
3
7
7
7
0
6
5
9
5
9

0
'|

1

4
I
0
4
I
7
0

7
6
7
9
I
7
6

4
4
4

9
3
0
4
7
8
9
4
3
2
9

0
0
6
3
3
I
1
5
1
3

2
1
I
9
0
0
7
5
I
0
7

4
3
3
4
4
3
1

0
0
0
9

,8
,7
.9
.5
.9
.4
,0
,6
,2
,0
,7

2
5
8
9
1

0
3
5
2
0
0

2

+
+
+

-
+
+
+
+

3
4
4
0
2
5
5
5

4
3

82,'t
83 ,3
a7.a
94,8
91 ,3
86 ,6
85,4
85 ,3
87 ,2
89,3
90 ,5

34
3a
35
38
31
35
34
34
35
36
36

0,4
0,6
5,7
8,3
2,9
4,8
1,2
1.2
0,5
2,5
2,3

22
21
23
26
24

2t
20
t9
18
11

1,2 - 0,51,4 + 0.75,5 + 4,93,5 + 8,5
6,9 - 3.71,4 - 5,16,7 - 1,4
4,8 + 1,1
5,0 + 1,0
1,6 + 2,4
5,3 + 1,3

- 3,4
- 5.3+ 6.2+ 14,0
- 5,5
- 7,1
- 6,4
- 3.1
- 3,9
- o,1
- 4,8

- 2,0+ 0,9+ 3,9+ 8,'l
- 4,6
- 5,1
- 2,O+ 0,9+ 1 ,7+ 2,3
- 0,0

- 7,9
- 1,7+ 3,5+ 10,2
- 9,2
- 8,5
- 1,4
- 8,0
- 8,'t
- 4,8
- 7,5

1 917
191A
1919
I 980
198r
1 942
I 983
1 984
r985
I 986
1 987

1 977
't978
197 9
't 980
1 98t
1 982
I 983
1984
r 985
'r985
1981

21..

Männlich

weiblich

J na9esant

!Iä nn 1i ch

wei bI i ch

454,7
449 .4
464 ,1
494,5
462,2
431 .4
406 ,8
3s8.2
378,0
379 t3
317.4

299,4
301,8
3r5.8
337 ,4
318.9
3O2 ,1
289 ,1
280,2
273,2
278,7
241 ,7

150, 1

146,2
150.5
158,9
141.4
137 ,1
124,8
't11 ,1't20,3
't20.7
I '19 ,6

103,5
102 ,5
105 ,8
114,0
106,2
101.9
96.2
92.8
91 ,9
93,5
94 ,8

63 ,7
61 ,9
64.5

56 ,0
6',t ,9
58,9
55.7
53 ,1
53,6
53.2

45,
44,
45,
51 ,
41 ,
44,
11 ,
39,
38.
38,
38,

't8.2
17.9
18 .5
20.9
18 ,8
11,6
17,O
l6;1
15 t2
14 t9
14 .9

+ 2,2
- 2,4+ 4.4+ 12.2
- 9,0
- 6,2
- 4,8
- 5,4
- 3,5
- o,2
- o,1

5 + 4,4
0 - 3.38 + 4,57 + 12.2
6 - 8,3
3 - 5,3
9 - 5,6
2 - 5.0
/ - 3,02 + 0,5
3 - 1,0

2,1
1,6
3,9
2,4
0,0
5,4
3,4
5,3
5,6
2,0
0,4

211,1
222,5
233,2
210 ,1
195.0
188,9
l't3,1
179,5
't8o,2
182,2

67.t
67 ,O
69.4
74.5
57 .O
63,0
61 ,2
57 ,1
57 .9
58.2
58,1

2,8
0,5
4,4
4,8
9,8
6,5
3.5
8,4

0,3
1,1

211 t83
4
2
2
9
0
3
5
6
3
3

888 ,
869.
933,
071 ,
929 ,
809,
113 ,
592,
583.
591 ,
s88.

109,8
109,1
113.1
125,5
1t2,9
103,2
95.6
88 .7
84,5
84,9
a4 ,6

s33
517
528
561
524
494
455
435
418
417
4',t 3

19 ,4
18,9
l9,l
20,4
19,3
17,8
16 ,2
14,8
14,1
13,9
13,6

- 5,4
- 2,6+ 1,1+ 8,9
- 1,2
- 7,A
- 9,0
- 8,6
- 4,7
- 1,4
- 2,2

- 6.0

+ o,7+ 9,0
- 5.0
- 7,1
- 10,0
- 10,3
- 3,8
- 't ,0- 3,0

76,5
76,3
79 ,9
88.2
80 .5
13,3
57 ,8
62,6

60 .4
50 ,3

33,3
32,8
33,2
37,3
32,3
29,8
27 .A
26,1
24.6
24 .5
24 ,3

3,',|
0,6
3,7
1,0
0,0
8,5
1,4
1.2
4,7
0,s
0,4

- 2,5
- 0,3+ 4t7+ 10,4
- 8,5

- 7,5
- 1,7
- 4,3+ 0,8- o,2

- 4,0
- 1,5+ 1.2+ 12.3
- 13,4
- 7,1
- 6.7
- 6,1
- 5,'7
- 0,4
- 0.8

30,2
29,A
31,5
36,5
32,4
30.3
2A ,4
26 ,1
25,2
25,0
24,5

20
20
2l
24
22
20
r8
17
l6
15
l6

9,A
9,7
0,3
2,0
o,6
9,9
9,6
8,9
8,4
8,2
8,0

1,6 + 0,5
'l ,3 + 2.3
5,7 + 2.5 +
5,9 + 8,,t +
0 ,'t - 5,71,6 - 4,55,3 - 6,06,0 - 7,9
5,6 - 5,0
0,8 - 0,4 +
2,O - 1,0

+0
+2
+2
+7
-5
-5
-'1-9
-5
-0

- 1,0
- 1,5
+ .5,5
+ 15,6
- 9.8

- 1,4
- 5,8
- 5,5
- 0,1
- 1,A

- 3,0
- 1,0+ 6.2+ 16.5
- t'l ,7- 6,6
- 3,0
- 't,3
- 5,5
- 2,4
- 2,4

+ 1,1
+ 2,2+ 2.2+ 11.7
- 7,1
- 2,6
- 3,2
- 4,9
- 4,5
- 0,6+ 2,4

50 ,3
61 ,'t
63 i3
68,6
54 ,'l
6r.8
58,1
53,5
50 ,8
50 ,6
50,1

42,3
43,3
44 t5
47,5
45,2
42,8

36.0
34,0
33,9
33.1

,0
.4
.a
,0

,0
.4

.,7
,6
,0

,2
,4
.8
,0
,0

.2
,3
,6
,3
,4

48 ,5
48,8
5t,6
55.9
54 ,3
51 .7
51 ,1
51 ,7
52.0
53 .3
54.5

195
199
210
223
212
200
192
187
181
r85
186

- 2,4+ 0,8+ 4,6+ 6,8
- 5.5
- 5,1
- 4,5
- 3,'l
- 2,5+ 2,O+ 1.1

- 1,9+ 1,7+ 5.4+ 6.4
- 4,8
- 5,6

- 2,9
+ 2,2+ 0,9

1,0
'l .8
5,8
4,0.
5,6

t,0
1.1
1,4

144 ,1
1 45,1
153, r
'15a.'1
143,4
132,9
127 ,1
116.0
121,A
122.0
123.6

304,5
3O3,2
313,5

314,8
294,3
278.0
24O.6

25A .1
251,4

389,9
37e,7
388,4
409 .3
386,',|
352,4
342.6
321 tO
309,5
310,0
306,',l

143 ,4
138,8
139,8
151,8
138,9
131 .2
122.1
1',t 4 ,5
109,0
1O7.3
106,6

4,0
3,0
2,1
6,2
5,5
5,9
5,8
6,4
3,9
0.3
1,0

.ö

.6

.4
,7
,0
,6
.3
t6
,l
,1

-3
+2
+5
-5
-6
-5-6
-3+0
-1

299 ,1
290,2
339,8
430 .0
340,3
254,0
144,2
098 ,6
096 .4
r 03,5
101,4

,5
.0
,4
.1
.9
.3

,1
,5
,5
,2

-2-,|+3
+7
-6
-6
-5
-7
-0+0
-0

- 2,2
- 0.1+ 3,8+ 6,7
- 6,1
- 6,4
- 5.2
- 7,5
- o,2+ 0,7
- 0,2

-3
-l+2
+8
-8
-5
-6
-l+0
-0

971

588,8
579,O
593 ,9
541,7
589,s
s55,0
525.4
491,0
481,5
488,0
481.4

zu- (+) bze. Abnahne (-) gegenüber vorjahr in t

+
+

t2
,3
,6

.7
,7

,3
,5

+
+

+
+

1

5
0
5
2
0
1

6

3
9

2,
2,
3,
5,
7,
7,
6,
8.

+
+

+
+

.1
,5
,3
,1
,0
.9
,.1

t5

5

1
5
5

5
1
I
5
1

4,
3,
0,
8.
8,

6,
6,
al
1,
0,

1.
0.
3,
7,
6,
5,

13,

+
+

+
+
+

+
+

+
+

+
+

+0
-0

+ 0.

+
+

-2+'l
+4
+3
-9
-1
-3
-9

-3
-0+3
+'l
- l0
-6
-2
-5

1977't978
1 979

980
98r
982
983

985
985
981

+
+

+
+

- 't,9
- 1,9+ 2,0+ ll,5
- 8.5
- 1,5
- 8,2
- 4,4
- '1,0
- 2,5
- 0.5

.2
,7

5
0
1

9
3
0
3
1

1

r985
1 98?

2) Die Ende JuDi 1984 von einer
Aussperrung betroffenen Arbei
tigtenzahLen nicht enthalten.

tänger a.Is 3 wochen dauernden
tnehmer sind in den Beschäf-

-65-

I ) EinschI. der Personen 'Ohne Angabe" des Bundeslandes.

21..

2t..

1971
1978
197 9
1 980
1 981
't 982
1 983
1 984
1985
1985
198?

5,2
5,1
5,2
5,8
5.3
4,9
4,5
4,3
4,0
3,9
3,9

2) ..

2t -.
+
+
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IN
BERUF L.

AUS.
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iE I LZE iTBESCHAEFT IGTE

I

t-
I

i
I

I

I

_1.

AN6ES?E L L TE

LA ND IilS-
GESAMT

674
2 09A
2 259

216,O
396, 9

SAffiEN OARUNTER
IN

BERUF L.
AUS.

: t:?vf:.

zu-
SAWEN

ZU i
I
I
I
I

.l

AR-
BE I TER GESTELL TEzv-

SAWEN
I

FACHAR- |
BETTEF 1 ) |

......,..1

MAENNLICH

sAffiEN
ZU

SCH LESW I G - HOLSTE I N

HAiBURG
N I EOERSACHSEN
BREME N
NORMHE I N.WESTFA LEN
HESSEN
RHEINLAilO-PFALi
BAOEil -ruER TTEI,BERG
gAY ERil
SAAR LAflO
BERLIN (WEST}

1Ä9,?

aze,a
55, 9

166,9
379,A
241 ,O
701 ,1
7aa, 4
74,5

107,6

62
47

t1B
147

13
15

137,3
199 7
104,6

69 .7
22?,4
493, !
219 ,7
734,5
763,3

53, 5
146,O

al l
40.
255
173
{31
193
667
o74
232
214
345

273,A
205,1
851 ,0
103, 5
209,O
699 ,7
448. 1

339, I
464. 9
150,9
239,1

31 ,8
16,7
87

I
211

3
2
I
o

1{

11
12

o
5

1

5
3
o
a

I
6
o
6
7

C,
6,

18
2.

6,
23,
27,

11.

7
o

9
4
o
5
5
1

7
I
7
?
3
5
a
I
7

9
a
7
o
5
?
?
o
a
7
9

4
7
3
2

3
a
6
6
o
a

I

a
I
o
7
a
o
1

3
5

I
7
6
o
o
5

o
1

I

1,6
4,5
t.5

7,6
9,O
2.2
6,7
2,6
o,4
a.3

o,2
o.5
o.a
o,1
3,6

o,5
2,6
2,2
o,1
t,o

3 3
1

2
2

BUiIDESGEE I ET

BUNOES6EB I ET

BUilOESGEE I E T

228 ,2
641 ,5

78, A
635, 6
go9 .2
3Ä2 ,2
135,4
304,1

251 ,9

I 453, 2 5 55?,7 103,2 409,9

T flSGESAMT

346, A 1 66,5

12 592.O 12 4Ä3,1 7 9a9,O 1 21O.2

WEIBLICH

763,4 4 a5A,1 213,7

20a.6 4 459,5 639,O 1 490,5

6S,3 go,5

53,6
53. 3

r34,6
19,O

2aa ,7
r21 ,O
55, A

191 ,a
201 ,2

ao ,7
55, 3

tBo, a

56
51

147
20

292
12A

201
218

52

1 251

o
1

1

o

3
o

5
o
2

9
2

o
9
{
7
3
2
1

o
3
2
o

12
5
1

11
7
o
6

SCHLESWI G. HOLSTE I il
HAIEURG
N I EOERSACHSEN
BREMEN
NORORHEIil-WESTFALEN
HESSEN
RHEINLAflO-PFALZ
BAOEil.MJER TTEI/EtERG
BAYERI
SAARLAßO
EERLIN (WEST)

317 ,1
3C7, 3
862 ,7
109.4
oao, 7
790,4
431.7
45e .7
636.1
116,8
312 ,1

73,O
46,5

209,2
19,6

162 ,7
170.8
105,3
410.3
192 ,5
29,3
83,1

26,1
a t-.3
74,4
8,2

179 ,3
55,2
37,1

r11,6
10 ,9
15,3

s3
79

221

aa5
ta1
a9

321
332

18
a7

9
a

2a

56

12
32
42

3
4

16
11
43

oo
32
22
65
96

a
11

E
o
1

4
1

a
a
7
5
I
9

2
6
a
a
a

o
3
1

5

o,7
1,1
2,2

2.9
4,1
1,6
7,O
7,O
o,3
2,4

160
1Al
432

172
438
235
726
al l

5S
171

29
2ä
a2

159
60
33

130
12?

7
30

710

3e
2B
91
12

144
65
36

1{1
140

a
36

SCHLESW ! G. HOLSTE I N
HAEUFIG
N IEOERSACHSEil
EPEMEN
NORORHEIil.WESTFALEil
HESSEN
RHEINLANO-PFALZ
änoel -ruealrgtgeno
BAYEFIX
SA AR L AI{D
EERLIil I$'EST}

121 .3
171 ,1
60,4

266 ,9
412,6
263 ,4
766.4
88!,9

43, 3
i19,6

a1,o
21 ,3

113,1
a1,9

26A ,5
77 ,7
69 ,2

t 50,8
1A9.9

17 ,5
21 ,2

297,?
3Al .4
436, 6
128 ,9

2 395,3
931 ,7
455, 5

1 461,C
I 574.9

132.5
317 .9

73t,3
11A ,7

2 136,6
285, O

5 544, O
a 996,7
I 106. 3
3 556,6
3 495, 3

332,7
739, O

541,
633,
o97 ,

212 .

067,
aoz ,

oog ,

211 .

536,
312,
64O,

261
o60
123
671
470
55{
750
961
160
322

5
o
A

6
2
6
1

1

o
o

a9
85

239
33

477
r 94
96

345

20
9A

21 045,2 19 005,4 ao.o92,2 4 620,1 972.0 I 913,5 A52,7 2 039,4

OARUNTER: AUSLAENOER

778 ,4 o

52, O 26,1

SCHLESII' I G - HOLSTE I N

HAITBUR G
N I EOERSACHSEN
BREUEN
NOROEHE Iil.X'ESTFALEil
HESSEN
RHEINLANO-PFALZ
B AOEil -SIIJ ERTT EIICI ER G

BAY ERIT
SAAR LANO
EERLIN IWEST )

24 ,5
50,1
84,6
13.6

413,3
1A2 ,2
53,2

377,4
281 ,7
t7,7
90,5

22 ,9
43,6
60, o

395. A
173.2

51 ,O
36C, 7
269.,

17 ,3
82.1

33S
137

42
321

4

15
2

97
39
12
71
50

4
14

I
-o
6
I
5
9
5
o

7
o

9
1

2
3
a
1

a

o
3
1

BUI{OESGEB I ET 1 588,9 1 5ro,7 1 2?a,6 339.2 40, o 235, O 13 ,2 74 ,2

I ) EINSCHL. I,IEISTER/POLIER'

-66-

3.
3,

1,
7,
7.
3,
2,
I.

6.

o
7
1

7
6
5
1

o
3
6
C

7
1

3
0
2
2
5
a
o

2

c

2
7
5
A

I
I
o
I
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BIS UNTER JAHREN

LAilD

BUNOESGEB I ET

SUNOESGEB I ET

BUNOESGEB I EI

BUNOESGEB I ET

I NS.
GESAMT

116,8
312 ,1

35-40
;;';;

iGHR
UNTER

32, 3
16,?
88. 1

199,6
69, a
54.6

131 ,6
166,4
15,2
17.3

12 592,O 419,8

I

2E-30l30
........1...

35
I
I

-I
ao - 45 t5-50 50 50

SCHLESWIG-HOLSTE I il
HAt'ElUR G
N I EOERSACHSEN
AREMEN
NOTIORHE I N -WESTFALE N

HE SSE N

RHE !NLANO-PFALZ
B A OE N - WUER ITEIvEERG
BAYERN
SAARLANO
gERLIN (WEST)

411,3
4r l 3
?73,9
175,3
463 ,2
205. 3
674.6
oga.o

216,O
396, I

52,4
41,9

160,5
19,4

436,1
14o,6
aa, 2

274 .O
293, 6

26 .4
as,2

1 581 ,7

51 , O
t5,6

163,6
20,6

44o,5
151 ,3
49,5

275 ,3
307 4

31 . O
a7 ,3

47 .O
45,8

412..
116 .1
81 ,5

249,1
269,5
29,5
44.5

44. I
49,3

140,7
20.a

405,4
131 ,6

72 ,8
226,2
?23,6
23,1
43.1

11 .4
13 .2
29,2
a,5

75,1
32.O
16.1
57 ,3

2,6
9,9

1

o
7

9
o
2
a
5
6

1

6

2
2
7
3
7
7
a
o

2
3
2
3
I
6
3
o
a

2
4

2
4
a
1

6
1

a

3

I
o
7
2
3
9
9
a
4
4

4
7
7
7
I
7
9

3

A

?
a

3
5
I
o
4
6
a

71
a2

217
31

ga5
200
105
350
357

30

a
a
o
3
a

a
2
1

o
a

o
7

5
o
7
3
7
5
7
{

I

7
3
5
o
1

7
3

?
6
0
0

3
6
3
7
o

a
2
6
1

2

â
o
1
2
6

3
I
o
2
5
6
6

a
7

o

a
6
2
1

6
3
A

a

MAENNL I CH

1 623,3 1.96,3 1 137,7 1 2A9,6 1 706,2 1 3Al,O

WE IBL I CH

o
9
2
5
6
1

o

1

a

43
52

126
20

353
129

59
210
2?6
l9
50

56
6A

174
26

4ao
153

84
275
208

2A
61

t1
a3

104
14

235
94
43

176
145

10

30,
32,
94,
13.

269 .

96.
53,

r55.
160,

11,
26,2

953. 6

SCH LESW I 6.HO LSTE I N

HA!BURG
N t EOEPSACHSEi
9REMEN
NORORHE I N.WESTFALEN
HESSEN
RHE I I{LANO - PF AL Z
B AOE N.Str,EP TTEt!€ ER G
BAYERN
SAARLAilO
SERLIil (WEST]

307
862
109
oac
?90
431
454
636

27 ,2
13,9
70,3

6,5
148,5
56.4
41 ,9

11c\ ,2
I 66,7

11.O
15,O

11 ,5
41 .1

122,1
1a,7

316.O
113,8
66,5

212,4
236,9
20,4
40,8

29 ,5
31 , O
a7 5
11,4

224 .2

50,o
155,O
170,A
15,2
35 6

1B?,3 169.A 194,2 254,1

302,6

743,9 4A9,9 a25,3

2 06A,2 2 709,2 2 124,9 I a43,5 420,o

250,2 21A,1 143,O 70,9 20,9

6
6
9
I
9
7
o
I

7

32
34
79
11
a7
79
34
35

a
43

75
a6

205
31

540
?oa

94
345
377

27
93

7A.O
a2 ,2

231 .3
33. r

596, 5
233, 9
119,4
382 ,2
420.4

40, 3 -.

5,O
5,6

12 .7
1.7

3r,o
14,5
6,7

21 ,9
21 ,3

1.4
6,5

o.3
o,7
1,O
o.1
a,9
2.4
1,O
5,6
3.7
o,1
o,?

18
21
49

6
119

a5
22
90
a8

4
22

o,8
2,O

o,{
7,1
9,3
2,2

2,5
o,6
2,6

a 453, 2 667.? 1 627,A 1 226,3 894, 7 472,1 794,5 I OO3,O

I flS6ESAMT

SCHLESWI G. HO LSTE I N

HAITBURG
N I EOERSACHSEN
BREMEN
ilORORHE I N -WESTFAL EN
HE SSEN
EIHE I NLAtrO - PF A L Z

BAOE N - IIAJER lTEE ER G
B AY ERN
SAAR LANO
BERLIN (WEST)

731
?19
135
245
54a
995
106
555
895
332
739

30, 6
158,4

15 ,2
348, I
124 ,7
95,5

211 ,8
353. 1

26 ,2
32,1

76,3
76.9

234,2
31,4

635. 5
233, 4
131,5
4o4.1
440,3

44,4
a1 ,1

99 .7
108,5
278 ,4
ao,9

713..
247 ,9
424,1
152,6
475 ,5

39 ,2
112 t

{9, 3
a3 ,7

144,a
20,4

349 ,2
141 ,5
75,3

256. 1
2A9,a

16 ,3
44.4

113,4
92, O

33a, a
3E ,7

468,4
285,2
177 .3
546. O
606, O

52, .
94,O

487, 5 3 209, 2

70,4

9?
66

265

746
265
155
187
544

51
aa

2
5
I
1

43
19

6
ao
2A

2
10

21 o45. 2 2 A49,5 2 395,O 2 310,1

OARUNTER: AUSLAENOER

SCH LESW I G.HO LSTE I N
HATEIUFI G
N I EOERSACHSEil
BREMEil
NORORAE Iil.9IESTFALEN
HE SSE N

RHE INLAND-PFALZ
B AOEH.fiJER TTEI!€EEIG
BAYERN
SAAEILANO
BERLIN (WEST)

24
50
8a
13

r13
182

53
377
241

17
90

1

I
6
5
a
7

6
7
7

3
6

i0
AC

6
t5
34

3
11

6
3
5
7

I
I
3
2
7

4
I

1a

54
29

a
62
a9

3
!5

3
a
5
A
7

7
2
5
5
3

t
a

13
2

6C
2A

a
57
45

2
r3

544,9

-67

20

I
I

I

I

l.
20-25

30,
32.
66,
11,

206,
e7,
44,

I 49,
166.

6
a
9

6
1

I
7

29,

76.
11,

59.

134,
1 33.

7,
36.

3
5

3

62
20

5
12
30

I
12
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LANO

REG../VERII.BE2IRK

tris-
GESAMT

PF LANZEII
BAUER,
T IEF.

DAVOh NACH ASRUFSSSREICHEN UNO AUSGEWAEHLIEN EERU5SAgSCHNITTEN 2)

O I gNSTLE I STUNGSBERUFE

I ilSGESAMT

IGE
TS -
IEORGAN I.

T IONS. 3)
FISCHE-

IBERUFE
V EFIWA L .
TUNGS. ,

BUERO.
BERUF E

SCHLESWIG-HOLSTEIN

HADEURG

iI I EOERSACHSEN

BRAUNSCHWE I G

HAffNOVEP

LUEII EBUEI G

WESER - EMS

BF EIIE N

NORl,FHE!N-WESTFA!EN

OUESSE LOORF

KOELN

iN,JE N STER

DETrcLO

ARNSBERG

HESSEN

OARMSTADT

G I ESSEN

KASSEL

RHE tNLAilO.PFAL2

XOB LEil Z

TR IER

RHE I NHESSEil - PFAL Z

BAOEil -TERTTEIrEERE

SIUTTGART

KAR LSRUHE

FRE IBURG

TUEB I NGEN

EA YEFItt

OBERBAYERN

N T EOEPBAYEFIN

OBERPF A L Z

OB ERFRANKEN

MI TTELFFANKEfl

UNTEPFRANl(EN

SCHTIABEN

SAAFLAilO

EERLTN {TEST)

731 ,3

418 ,7

13C.5

525. O

56A ,7

342,9

599, 9

245, O

544, O

606, 6

277 ,7

641,3

607.6

170, A

995,7

343, 1

e92,1

351.t
105. 3

345, I
124,3

692 ,2

665, 6

439. 4

912,1

553, 1

E52. O

a95,3

345.2

317,7

301 ,8

36G.3

601,3

39?,5

625,6

332 ,7

739, O

22 ,8

6.7

49,3

lo, r

12,6

15.4

2,7

21 ,9

13,4

8,7

r3.5

27,O

15,O

5,0

7,O

21 ,9

?,4

4,1

ro,a

4A ,7

17,6

11.O

10,3

17,O

5,4

4,6

4.9

4,6

7,2

9,^
4,1

9,3

o

o

a

?

1

2

o

92

2a

7

3a

o

25

2

o

o

I

1

0

o

o

2

o

o

o

o

3

1

1

o

o

o

o

o

2.O, O

t69,O

800.4

216,2

226,7

121,2

?36, 4

46,6

026,A

623 ,4

429,6

2Ä3,9

255,4

Ä71,9

c,6? . ?

412,4

422,2

148,1

12?,6

452,4

50,9

22Ä ,3

142,7

575,2

344,3

2ao,a

237,Ä

5aa, o

436,4

151,4

112,3

191 ,1

231,1

176,.

222,9

129 ,7

220 ,9

34, a

100,4

19.I

25 ,9

21 ,1

31 ,2

7.7

,77 ,7

34.?

27,2

?1 .8

38,7

59,a

34.3

a3,7

17 .8

49,4

20,4

7,1

21 ,6

127,3

46 ,2

34, O

25,6

21.,6

183,6

57,1

21 ,7

21 ,3

15,9

22 ,3

17 ,6

26,5

12 ,9

24, A

59.5

i9,2
185,O

Ä7 ,3

51 ,9

24.9

56, 9

27 .9

4Al,O

98,4

60.5

52,5

117,1

153,8

94,1

27,5

32.1

95,5

33, ?

11,3

51 ,O

324,9

135.O

a2 ,3

60,3

50,2

321,6

99 ,7

30.t
26 .2

29 ,5

47 .9

35.5

50, 5

32, O

46, 3

2? ,2

i8,5

6? ,9

16,6

1A,A

ao.1

17,5

166,5

57 ,O

37 ,3

36, 5

64,6

41 .9

4,6
10,1

32,4

ao,6

3,4

18,O

1r1,5
43,5

30,4

20,6

a7,o

120 ,7

39.7

10,3

12 ,5

9,5
21 ,9

11,2

15 ,7

11,3

22.d

39

{a

r20

37

41

14

27

20

395

141

100

39

32

a2

152

116

16

19

s
18

4

45

274

125

72

37

39

253

114

12

13

15

48

21

a9

20

a5

431 .2

493.2

164, O

256 ,2

3A5. O

193,4

317 .O

174,1

945, I

992 .7

720,3

349, O

310,3

573, 6

124 ,1

796,1

148,O

.BÄ,5

545. 6

205.9

5a.3

310,3

777 5

7'A,A

476,4

323. O

263 4

o22.1

810,6

143.8

139,?

163,4

311 ,6

19a ,2

261 ,4

r55,5

t61,1

70.1

63 ,7

17e,1

3A. A

32,1

t9,1
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14,9
A7
6,0
3,0

19,4
I7,8qc
4,7
1,4

23,0
7,7
1,2

5,2
3,9
5,4
4,5
1,5
6,6
5,3

6,0
2,5

24,3
1,5

2,4

1,6
7,5
2,6
2,3
0,8
4,4
1,6
3,3
2,6
t,7
7,9
3,0
5,5
2,1
2,9

1,4
25,9

2,5
1,8
2,1

28,9

21,6
6s,8
34,?
34,6
l4,6
31,0
22,5
24,7
25,9
19,2
90,1
l6,4
41 ,8
14,8
32,9
31 ,0
t4,2

244 ,3
2L,4
29 ,0
29,0
42,2

2t5,5

^2l0,0
2,6
4,6

60,2

2,6
I,9
5,6
2,5
4,9

15,4
34,6
9,8
5,6

18,5
14,4
3,0

18,3
4,0

17 A

4,5
4,0

10,0
34,3
8,4
7,2
3,5

42,7
9,0

I0,5
5,9
2,6

70,0
7,7

L2,s

l1 ,0
4,4

10,2
7q
4,1

1t,6
15,7
10,5
15,0
4,7

41 ,6
3,6

4,8
5,9

4,0
9,6
5,0
4,9
2,8

6,5
5,3
3,9

19,0
3,3
8,6
3,2
6,3
5,2
3,4

62,5
?5
4,3
3,4
6,8

22,6

844,5

2,9
7,9

100,8
2,5
7,6
2,5
4,5
6,4
3,2
8,4

34 ,5

12,7
5,3

t2,9
16,8
4,1

2?,3
7,6

24,9
l9,6
1q
5,9

34,9
11,8
13,3
4,7

41,4
6,9

t2,9
7,2
4,3

75,4
14,8
6,9

30,0
50,9
11 ,1
31,6

238,4
15 ,9
18,7
14,1

I8,2
24,9

7,7
t2 ,9
63,6

7,2
10,6
11 ,9
12,8
t2,l
7,4

t2,5
30,6
62,7
2L,7
9,9

30,?
25,6

7'
28,7
t2,7
31,8
14,5
9,7

11,9
19,6
36,3
l3,3
l7,8
8,7

40,2
29,3
?4,2
f8,4

5I,3
18,5
20,3

3l,6
t2,4
23,4
19,1
24,6
22,3
24,8
16,8
24,6
9,4

54,3
7,5

A7
t1,4

8,8
20,2
10,6
1l,0
4,9

t2,7
10,0
9,0

10 ,1
t2,4
28,6

7,0
13,9
7,3

l2,1
11 ,4
7,1

El 0

1,t
7,9
7,2

rl,2
75,7

1,4
10,0

17 ,l
21 ,8
16,8

80,1
147,8
70,4
37 ,5
75,3
92,3
22,7
99 ,4
33,8

132,4
49,3
?6,8
27 ,9
59 ,1

t2?,2
37,5
46,6
19,0

156,6
54,1
61 ,0
44,8
13,4

179,9
52,6
44,2

6L,?
24,9
53,1
42,9
25,0
61 ,4
84,6
37,0
70,5
30,2

160,3
L7 ,9

25,s
36,2

,0
,1
,4

4,7

3,5
4,1
1,8
1,8

2,L
7,L
1,9

2,2
2,2

11 ,4
2,4n2
1,8

19,0
1,6o,
1,8
1,5
8,0
3,6
1,4

4,0
1,3
3,8
3,4
1,1

?AA

3,8
5,4
0,9
9,2
1,3

27 ,4
l1 ,3
14,9
16,9
11 ,8
20,3
27 ,l
r8,2
23,5
i1,9
60,5
10,0

9,1
12,0
26,7
48,8
20,2
li,1
28,2
28,0

7,1
34,2
14,8
dq ?

18 ,3
9,3
8,0

t7 ,4
29,8
11,0
15,5
8,1

43,4
t2,5
22,5
t6 ,1
8,3

49,5
t7 ,8
13,3

10,5
23,4
t3,7
l3,8
8,3

lI,6
1l ,4
14 ,9
t2,3

29,0
10,2
20,4
10,3
2L,3
18,3
9,5

63 ,7
L2,5
11 ,0
9,6

20,0
51,6

36,5
107,0

32,3
36,4
17 ,3

106,6
26,8
34,9
26,t
l0,9

1 38,2
37,9
28,8

,8
,3
Ä

,6
,3
'?,8
,2
,0
,3
,4
,8

40,7
18,7

,7
L2
14

Bodensee-0bersc
Bayeri scher
llürzburg ..
Mai n-Rhön
oberfranken-l{est ...
0berfranken-0st . .. .
oberpfa'lz-Nord,....
l'littel franken ......
lilestmi tte'l franken . .
Augsburg ...........
Ingolstadt...i.....
Regensburg
Donau-l{al d
Landshut ...........
München . ..
Donau-lller (Bayern)
A'l 'l gäu . , , . . . . . . . . . .
0ber1and...........
Südostoberbayern ...
Berlin (Hest)......

Bundesgebiet...

59,0
37,3
87 ,2

193,3

14 ,1
38,0
19,6
17 ,1
12,0

l9,4
t2,o

143,5
16,3
17 ,1
13,1
26 ,5
92,3

4,2
11 ,9
7,6
4,6
3,8
7,9
4,2
6,9
6,4
4,5

?4,5
2,6

10,1
3,3
8,8
6,0
3,5

51,6
4,0
4,7

8,3
43,0

221 ,9 410,6 8 194,0 L 425 ,O 2 814,4 1 007,8 4 139,1 466,3 I 455,5

1) Gebietsstand: 31.12.f986
2) Systmatik der lllirtschaftsäeige (Fassung für die Eerufszählung 1970)

Regionl ) I ns-
9esamt

Land- und
Forstxi rt-
schaft,
Ti er-

hal tung und
Fi scherei

Energi F
wi rtschaft

und
llasserYer-
sorgun9,
Bergbau

Verar-
bei t endes
Gflerbe

(ohne Bau-
guerbe ) 3 )

Bau-
gserbe Handel

V eri ehr
und

Nach-
ri chten-

über-
mi ttl un9

Kredi t-
i nsti tute

und
Versi che-

run9 s-
g*erbe

D i enst-
'l ei stungen,

sowei t
andeme i ti g

n'icht
gen ann t

0rganl -
sati onen

ohne Er-
xerbs-

charakter
und

Private
Haushal te
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3) Einschl. der Personen "0hne Angabe" der Iirtschaftsabtei'lung



Nr. der
Systenat ik

0

l-
1

20

21

22

24, 25 01

25 (ohne
25 07 l)
26

21

28-9
3

30

3l

4-5
A

40-l
42

43

5

s00
507
50 (ohne
50 0,7 )

5-9
6

50

6l
1

700
70 1-2
706-8
7l 0 - 'l

11 2 - 1

7't I

800
80 1-7
9

90

95

Anhang

Gegenüberstellunq der'systenat ik der wirtschaftszweiqe (Fassunq für die Berufszählunq 1970)' zu dem

"Verzeichnis der wirtschaftszweiqe für die Statistik der Bundesanstalt für Arbeit",
Ausgabe 1973 (wS)

wi rtschaf tsg li ederung

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltunq und Fischerei

Produz ierendes Geeerbe

Energj.euirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau . .. ..........

verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) ....

Chemische Industrie (einschl. Kohlenuertstoffindustrie) .und

Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbej.tung ...

Geuinnung und verarbeitung von steinen und Erden;
Feinkeramik und Glasgewerbe -... ..

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei und stahfverformung

stahl-, üaschiDen- und Fahrzeugbaul

Elektrotechnik2). Faj,naaaha.ik und optik, Herstellung von EBt',-waren, l'lusikinstrumenten,
Sportgeräten, spiel- und Schnuckwaren ...

tlolz-, Papier- und Druckgewerbe .. ... .....

Leder-, TextiI- und Bekleidungsgewerbe ...

Nahrungs- und Genußnittelgewerbe

Baugese rb€

Bauhauptgeeerbe .. . -..
Ausbau- und Bauhilfsgeserbe ...

Handel und verkehr
Handel ..

Großhandel

Handelsvernittlung ...
Ei nze thrnde I

verkehr und Nachrichtenübermittl.ung

Ei senbahnen

Deutsche Bundes[Dat

verkehr (ohne Eigenbahnen und Deutsche Bundeslpst)

sonstige Iiirtschaftsbereiche (Dienstleistungen) ......
xreditinatitute und versicherungsgewerbe

Nr. der WS-
Syst emat ik

Mineralöfverarbeitung ....

00 - 03

04 - 6',|

04-08
09-58
09 - rr
l2 - 13

14 - r5
't7 - 22

23-33

Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute .....------

34, - 39

40-44
45 - 53

54-58
59 - 51

59-50
61

62-54
62

520

621

622 - 625

63-58
63

64

55-68
69-94
59

590

691

70-86
'to - 11

72-73
14 - 71

78

verEicherungsgeeerbe . -.
Dientstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe'.

Reinigung (einschl. schornsteinfegergewerbe) und KörIrerpf Iege ..........

wissenschaft, Bildung, Runst und Pubtizistik
Gesundheits- und veterinärwesen ...

Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, voruiegend für unternehnen erbrachte
Dienstleistungen .. . .. ..

Sonstige Dienstleistungen
organisationen ohne Erwerbschaiakter und Private Häushalte

darunter:

Chfistliche Kirchen, orden, religiöse und weltanschauliche vereinigungen

Organisationen des Wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne Erwerbscharakter .

Gebietskörperschaftenundsozialversicherun9
Gebietskörperschaf ten

Sozialversicherung ...

Ohne Angabe

79 - 81, A2O

83 - 85, A21, 522

87 - 90

89

87-88
91 -94
g',t, 92, 94

93

I ) Einschl. Hersteflung von Geräten und Einrichtungen für die
automat ische Datenverarbeitung.

2) ohne tlerstel.lung von Geräten und Einrichtungen für
die autonatische Datenverarbeitung.
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Svnopsis für den viert.e.1 icht "Beschäf tiqtenstatistik'
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Bevölkerung und Erwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe 1: Gobiet und Bevölkorung
Dr. vio oliährlich.n 8€richr€ {2.I. mn l.ns€n B.ih.n) 6nrh3lr3n.kru€rre

1 csDorsn.. JtGs{oro...1 rärdMrd6n
d"'w*d.-o..d*D"-*h6.
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Reiho 2: Au8ländor
sd.i iähdich nrch seäßansahöriek.ir,
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4.2.1: Struhur d€r Arbeitnehm€r
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Seschäfiisuns§daud
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